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nächst Kaiscrstr . u. Marktpl.
Lrie>- od. Telegr.-Adr . laut«
nicht aui Namen, iondern:

„Vadistze presse ' iiarlrrvh «.

ZSezug tu Karlsruhe:
Im Berlage adgeholt:
Monatlich 60 Psg .

Ar« in« Hau« gel,eiert:
vierteljährlich M . 2.20
Auswärts bei Lbholuug
am Postichalter Ml . 1 .80 .Durch den Briefträger, täg¬
lich S mal in« Haus gebracht

m 2.52.
8 ieitrg« Nummern 5 Pfa .
Gröbere Nummern lt ) Pfg .

Aitifiilfli :
Dt« Kolonelzeile 25 Psa „
feit « cklamezeü» 70 Wg .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzsgtums Badem
Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe .

Wöchentlich 2 ^kümmern ^Karlsruher Ilnterhallungsvlatl", monatlich 2 Nummern ^Kurier"'
Anzeiger für Landwirtschaft. Garten- , Obst- und Weinbau , 1 Sommer- und l Wiuler -Aahr-

planöuch und l schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .
Läglich ib bis $o Seiten , weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Eigentum und Vertag von
K. Thiergarten.

Chefredakteur: Alben her ;»«
zuglnch verantwortlich für
Politit und allgemeinen Teil.
Berantwortlich für Chronik
«nd Residenz E. Stolz, für den
Anzergentell A. Riudrrrpacher,

»amtlich m Karlsruhe .

Anffage:
33000 M

gedruckt an , S Zwilling».
Rotatwnsmalchineu.

Zu Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000
Abruoeute».

Nr . SSL. Karlsruhe , Samstag den 3 . Dezember 1910 . Teiephon-Nr. se. 26 . Jahrgang .

VV Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten .

Deutscher Reichstag «
(Tel . Bericht unseres Beil . Dienstes .)

Die Weindebatte im Reichstag .
-sr . Berlin , 2. Dez . Draußen zog während der heutigen Reichs¬

tagssitzung der ernste, feierliche Zug um das Wallotgebäude , der den
toten chilenischen Präsidenten Montt zum Lehrter Bahnhofe bringen
sollte . Dumpf klangen die Trommelwirbel der Truppen herauf , die
in endloser Reihe vorbeizogen mit gesenkten Fahnen und Trauermusik ,Aber auch drinnen herrschte Trauerstimmung . Die Notlage des
Winzerstandes ist unverkennbar ; aber soll wirklich der Reichstag ent¬
scheiden, ob die Arsen- oder Nikotinbekämpsung besser sei ?

Es wird viel über die Ursachen der Rot gesprochen , und wer einen
Wahlkreis mit Weinbau hat , darf und muß jetzt mitreden , das ist
alte Tradition der Weindebatten . Wer zählt die Völker , nennt die
' amen ? Wir wollen sie wirklich nicht aufzählen , die vielen Herren
pus allen Parteien , von denen jeder für seinen Wahlkreis und seine
besonderen Verhältnisse eine Lanze bricht, zumeist sehr fachtechnisch
über Reblaus und Sauerwurm spricht und doch kein Allheilmittel da¬
gegen zu nennen weiß.

Und Jeder muß sagen : „Wie mein Herr Vorredner schon hervor¬
gehoben . . Denn so gar Mancher hat natürlich seine Rede vorbe¬
reitet und will sich nun das Konzept nicht dadurch verderben lassen,
baß ein Anderer schon vor ihm dasselbe sagte. So schicken Pfalz und
Rhein , Mosel und Saar , und wie sie alle heißen , ihre Redner in des
Saales Leere, und auf den Tribünen gähnt man . . . .

* * *

Den Schluß des Sitzungsberichts , dessen Anfang wir gestern abend
schon telegraphisch brachten, lassen wir nachstehend folgen :

= Berlin , 2. Dez . In der heutigen Sitzung des Reichstags führte
bei der Besprechung der

Interpellation über die Bekämpfung der Reb -
schädlinge

Abg. Bogt - Hall (Wirtsch. Dgg .) weiter aus : Von den Einzel¬
staaten muß dem Weinbau weitgehendstes Entgegenkommen gezeigt
werden.

Abg. Wallenborn (Ztr .) : Der Rotweinbau an der Ahr ist
geradezu dem Untergang geweiht . Ich bitte die Regierung , möglichst
weitherzig den Wünschen entgegenzukommen.

Abg. Pauli - Kochem (Ztr .) : Die jetzige Höhe der Weinpreise
kommt den Winzern nicht zugute, denn die Ernte ist minimal . Der
Winzerstand hat den Staat noch nie um Unterstützung angerufen . Der
jetzige Hilferuf ist auch kein Betteln . Es handelt stch um eine Ange¬
legenbeit, die die Allgemeinheit interessiert .

Abg. S pindler (Ztr .) : Reichsgesetzliche Maßnahmen zur Be¬
kämpfung der Rebschädlinge sind dringend nötig .

Abg. Lehmann (Soz.) : Die preußische Regierung hat in dieser
Frage nicht das nötige Interesse gezeigt. Die Reichsregierung hat
üns mit Redensarten abgefertigt .

Abg. Zehnter (Ztr .) : Der Anbau der amerikanischen Reben
«st keineswegs gefahrlos . Die Reblaus findet dadurch ihre gefährliche
Verbreitung .

Abg. Becke r -KLln (Ztr .) : Auch im Siebengebirge bestehen große
Mihstände. Die Bevölkerung wendet sich anderen Berufszweigen zu
und die Landflucht nimmt zu.

Abg. Bau mann (Ztr .) : Den kleinen Besitzern fehlen oft die
Mittel zu einer wirksamen Bekämpfung der Rebkrankheiten . Der Not¬

stand ist dringend . Die Erwägungen sollten möglichst beschleunigt
werden.

Dainit ist die Tagesordnung erledigt .
Nächste Sitzung morgen vormittag 11 Uhr : Mittelstandsantrag

der Konservativen . Schluß 5% Uhr.

Italiens auswärtige Politik .
(Tel . Bericht.)

— Rom , 2. Dez . In der Kammer beantwortete im Laufe der
Debatte das Budget seines Ministeriums der Minister des
Aeußern SanGiuliano die Ausführungen verschiedenerRedner und erklärte :

„Unsere auswärtige Politik bezweckt die Aufrechterhaltung des
Friedens für uns und die anderen , daher die Erhaltung des territori¬
alen Status quo . Der Friede genügt aber nicht, notwendig ist auchdie ruhige Zuversicht um seine Dauer , damit wir fortfahren können in
unserem Reformwerk im Innern , in der Förderung ,der wachsenden
Entwicklung des Landes . Italiens auswärtige Politik hat keine
Hintergedanken. Sie verfolgt ausschließlich diejenigen friedlichen
Ziele , die das Parlament und das Land oft gebilligt haben . Der
Dreibund ist die feste Grundlage dieser Politik : Italien befindet sichin einer Stellung völliger Parität mit den Verbündeten .

Er stimmte mit dem Deputierten Balli darin überein , daß eine
offene Aussprache mit den Verbündeten eine wesentliche Bedingung
für die Eintracht sei. Gerade diese fand bei den Zusammenkünften

Florenz , Berlin , Salzburg , Bad Zschl und Turin statt . Bei diesen
Entrevuen sei weder eine Erneuerung , noch eine Aenderung des
Dreibundes , noch ein nru . s Abkommen über besondere Fragen er¬
örtert worden. .

Die drei verbündeten Mächte seien einig in dem Be¬
streben, den Frieden und den territorialen Status quo aufrecht zu er¬
halten , dessen wesentlicher Bestandteil die Integrität des ottomani -
schen Reiches und der Balkanstaaten sei , denen die verbündeten Mächte

.friedliche Fortschritte bei voller Unabhängigkeit wünschten. In diesem
r>fr - n teil*: auch die übrigen Großmächte einig .Die herzliche Freundschaft Italiens gegenüber Frankreich , Eng¬land und Rußland stehe in vollkommenem Einklang mit dem Geistedes Dreibundes und Italiens Aufrichtigkeit und Loyalität allen

Mächten gegenüber, sichere ihm das allgemeine Vertrauen .
Er sehe am Horizont keine Frage , die zu Meinungsverschieden¬

heiten zwischen Italien und Oesterreich führen könne. In unterge¬ordneten Fragen , nämlich in Grenzzwistigkeiten, hätten sich die beiden
Regierungen bereits auf gewisse allgemeine Grundsätze zu ihrer Be¬
seitigung geeinigt . Die Verhandlungen über die Modalitäten seienim Gange. Man hoffe , daß sie zu einer baldigen vollkommenen Eini¬
gung führten . Die Frage des Zwölferkogels fei 1905 geregelt worden ,^ etzt , wo die Bermessungsarbeiten beendet feien, müsse man hoffen ,daß im Lande die Befürchtung schwinden werde, daß damals zum
Schaden militärischer oder anderer Interessen Italiens ein Irrtum
unterlaufen sei.

Gegenüber den Deputierten , die die inneren Fragen Oesterreichs
behandelten , erklärte der Minister , es sei Grundsatz der Völkerrechte,daß kein Staat sich in die inneren Angelegenheiten des anderen ein¬
mische. Mit den Deputierten Vissolati und Brunialti sei er der Mei¬
nung, daß der Jrredentismus kaum noch bestehe und in Oesterreich
keine Besorgnis erwecken sollte . Wir wissen , fuhr der Minister fort ,
daß die Urheber der irredentistischen Kundgebungen nicht die Gefühleder Majorität des italienischen Volkes zum Ausdruck bringen .

Auf den Abrüstungsvorfchlag Bissolatis , demgegenüber die De¬
putierten Brunialti und Ballt immer stärkere Rüstungen forderte »:,antwortete der Minister , die österreichisch -ungarische Regierung hatte
vollständig recht, als sie in den Delegationen wiederholt darauf hin¬

wies , daß die Rüstungen Italiens «nd Oefterreich-llngarns nicht gegen¬
einander gerichtet sind, daß vielmehr ein starkes Italien im Interesse
Oesterreich-Ungarns liege und umgekehrt. Jedesmal , wenn man
versuchte, über die Abrüstung sich zu verständigen^ hätten die Be¬
ziehungen zwischen den Mächten eine Abkühlung erfahren . Cs sei
besser, den umgekehrten Weg zu gehen , nämlich — wie heute alle
Großinächte, insbesondere Italien und seine Verbündeten taten —
gemeinsam dahin zu streben, alle Ursachen zu Streitigkeiten abzu¬
schwächen und zu beseitigen.

Bezüglich den vereinzelten , Italien feindlichen klerikalen Kund¬
gebungen im Ausland , worauf Brunialti angespielt , bemerkte der
Minister , es hieße ihren Veranstaltern zuviel Ehre antun , wenn man
ihnen zeigte, daß das italienische Parlament sich damit beschäftige.Die Rede des Bürgermeisters von Rom sei ein inneritalienisches Er¬
eignis , über das stch Italien mit keiner fremden Regierung in eine
Diskussion hätte einlassen können . Uebrigens habe auch keine Machteinen solchen Versuch unternommen . Es sei überflüssig, immer wioder
zu betonen , daß Rom unantastbar sei. Das sei in der ganzen Welt ,in Italien wie im Ausland bekannt. Nicht minder unantastbar feiendie freiheitlichen Grundsätze des öffentlichen Rechts in Italien . ,Der Minister kam dann auf die Beziehungen Italiens zur Türkei
zu sprechen und bezeichnete sie als freundschaftlich . Die Politik der
vier Schutzmächte erhielt den Frieden aufrecht und erwies dadurch
Griechenland und Europa einen großen Dienst. Das jüngste Votum
der kretischen Nationalversammlung zu Gunsten der Annexion könne
keinerlei Wirkung haben und ändere nichts an der Absicht der -vier
Mächte, den status quo und die Souveränitätsrechte des Sultans
aufrechtzuerhalten . Einige Deputierten hätten von dem Mißtrauender Türkei gegen die wirtschaftlicheTätigkeit Italiens in Tripolis ge¬
sprochen . Die türkische Regierung bestreitet, daß ein solches Miß¬trauen vorhanden sei, aber seine Wirkungen traten vielfach zutage .

Die Gbstweinfrage .
SR3L Straßburg , 3. Dez . Das schlechte Weinjahr hat dem

Obstwein eine ungemein große Anzahl neuer Konsumenten zugeführt ,was nicht allein den Winzern , sondern auch bei den Weinhändlerugroße Bedenken wachgerufen hat . Das Publikum gewöhnt sich in sol¬
chen Zeiten in größerem Maße an den Genuß dieses Getränkes , bei
dem es auch unter Umständen in besseren Weinjahren bleibt . Die
Weinhändler sehen darin auch eine mächtige Konkurrenz , die wohl
geeignet ist , einer Weinpreissteigerung entgegen zu arbeiten . Gegen
diese Konkurrenz als solche kann natürlich nichts gemacht werden ,aber der Wunsch dieser Kreise wird laut , daß nun auch der Obstweineiner ähnlichen Ueberwachong unterzogen wird , wie der Rebenwein ,daß also eine Streckung durch Zuckerwaffer , die nicht lediglich zur Ge¬
schmackskorrektur vorgenommen wird , nicht erlaubt sei. Bei der Be¬
deutung des Weinbaues für Elsaß-Lothringen war es naturgemäß ,daß bei den überaus zahlreichen Klagen, die aus dem Lande einliefen ,
sich die Regierung mit der Frage befaßte, und unter dem Vorsitze des
Unterstaatssekretärs Mandel eine Besprechung zwischen den Sachver¬
ständigen und den Vertretern der verschiedenen Interessentenkreise
veranstaltete . Hier stellte man dann unter allgemeiner Zustimmung
fest, daß sich bei der Herstellung von Obstweinen und im Handel da¬
mit Mißftände ergeben haben, deren Bekämpfung besondere Matznah -
, .ien erforderlich macht . Es wurde ferner anerkannt , daß zum Schutzedes Weinbaues und Weinhandels gegen eine unlautere Konkurrenz
durch den Obstwein — einschließlich des Beerenweins —, dessen Her¬
stellung nicht lediglich aus dem natürlichen Fruchtlaft erfolgt , der Er¬
laß eines Reichsgesetzes angezeigt ist, durch das für die Herstellung ,die Benennung und Ueberwachung des Obstweines ähnliche Vor¬
schriften festzusetzen wären , wie sie für den Traubenwein durch das

Auf Schloß Kl'andier .
Abenteuer Joseph Rouletabilles.

Von Gaston L e r o u x.
( SS. For t 'epung. KaStmi wrtott»

Achtundzwanzigstes Kapitel
worin sich zeigt, baß man nicht auf alles gefaßt fein kann.

Große Aufregung , Zischen , Bravorufe ! Herr Henri Robert
ist der Meinung ,die Angelegenheit auf eine andere Sitzung zur
nochmaligen Untersuchung zu vertagen ; der Staatsanwalt
pflichtet dieser Ansicht bei. Tags darauf wurde Robert Darzac
provisorisch in Freiheit gesetzt, wahrend Vater Matbieu sofort
»ls „Nicht schuldig" entlassen ist.

Frederic Larsan suchte man vergebens - Der Unschulds¬
beweis war erbracht. Darzac war endlich aus seiner drohenden
Lage erlöst, und nach seinem Wiedersehen mit Fräulein Stan -
gerson konnte er hoffen, daß sie bei sorgfältiger Pflege ihren
Verstand wiedererlangen würde .

Was den kleinen Rouletabrlle anbetrifft , so war er natür¬
lich der „Held des Tages " ! Am Ausgang des Versailler Justiz¬
palastes wurde er von dem Jubel der Menge gerragen . Alle
Zeitungen brachten feine Heldentaten und fein Bild ; und er,der so viele Interviews mit Berühmtheiten aebabt bat . war auk
einmal berühmt und wurde selbst interviewt . Ich muß sagen,
baß er sich dabei nicht stolzer benahm !

Wir machten zusammen die Rückfahrt von Versailles . Im
Zuge begann ich ihm einen Haufen Fragen vorzulegen .

„Aus allem, was sich soeben zntrug, " sagte ich , „erfahre ich
Nicht , was Sie in Amerika zu tun hatten . Verstand ich Sie recht ,
fo hatten Sie , als Sie Le Glandier damals verließen , alles über
Frederic Larsan erraten , nicht wahr ? . . . Sie wußten , daß
Larfan der Mörder ist. und Sie waren sich darüber klar wie er
den Mordversuch verübt hatte ?"

„Ganz recht. Und Sie .
" sagte er ablenkend. „Sie ahnten

nichts?"
„Nichts !"
„Unglaublich !"

„Aber, lieber Freund , Sie hüteten sich wohl , mir Ihre Ge¬
danken zu verraten . Wie sollte ich also dahinter kämmen? . . -
Als ich damals mit den Revolvern nach Le Glandier kam, hatten
Sie Larsan da schon im Verdacht ?"

.Za . . . ich hatte mir schon mein Urteil über die wunder¬
baren Dinge gebildet, die in der Galerie geschehen waren . Aber
es war mir noch nicht klar, warum Larsan noch einmal in Fräu¬
lein Stangersons Zimmer zurückgekehrt war , ehe ich die Ent¬
deckung mit dem Kneifer für Weitsichtige machte . . . Kurz ,mein Verdacht war erst ein mathematischer Begriff ; und die
Idee , daß Larsan der Mörder sei , erschien mir als etwas Furcht¬
bares . So beschloß ich, erst greifbare Beweise abzuwarten , ehe
ich es wagte, diese Idee fortzuspinnen. Immerhin ließ sie mir
keine Ruhe . Ist Ihnen nicht die Art und Weise aufgefallen , wie
ich von dem großen Geheimpolizisten sprach ? Vor allem hob ich
nicht mehr seine große Tüchtigkeit hervor und sagte Ihnen auch
nicht mehr, daß er sich trotzdem täusche . Ich sprach Ihnen gegen¬
über von seinem System als von einem miserablen System ; die
Verachtung, die ich dafür bekundete , und die Sie gegen denPoli -
zisten gerichtet glaubten , galt bei mir weniger diesem als dem
Banditen , für den mein Verdacht ihn hielt ! . . . Erinnern Sie
sich ? . . . als ich Ihnen alle Beweise aufzählte , die sich gegen
Darzac anhäuften , sagte ich zu Ihnen : „Dies alles scheint die
Hypothese des großen Fred zu bestärken . Diese Hypothese, die
ich im übrigen für falsch halte , leitet ihn irre . . Verblüfft
Sie nicht mein Ton , als ich dann hinzufügte : „Ob diese Hyvo»
these Frederic Larsan wirklich irre leitet ? . . . das ist die
Frage ! . .

Dieses „Das ist die Frage !" hätte Ihnen zu denken geben
müssen. Mein ganzer Verdacht lag in diesen Worten ! Denn

nicht ihn konnte seine Hypothese irre leiten , sondern sie hatte den
Zweck, uns zu täuschen ! Ich sah Sie dabei an . . . Sie hatten
nicht verstanden . . . Ich war froh darüber ; denn bis zur Auf¬
findung des Kneifers konnte ich das Verbrechen Larfans nur als
eine törichte Vermutung betrachten . . . . Aber nach dieser Ent¬
deckung, die mir die Rückkehr Larsans in das Zimmer Fräulein
Stangersons erklärte ! . . . war das eine Freude , ein Jubel !
. . . Nicht wahr ? Lief ich nicht wie toll in meinem Zimmer auf
und nieder und rief : „Ich werde dir das Handwerk legen , ver¬
laß dich drauf , großer Fredl . . .

" Diese Wort « galten dem Ban¬
diten . Am selben Abend , als ich von Darzac den Auftrag hatte ,das Zimmer Fräulein Stangersons zu bewachen , beschränkte ich
mich darauf , mit Larsan zu dinieren, ohne irgendwelche Vor¬
sichtsmaßregeln weiter zu ergreifen. Konnte ich nicht ruhig fein ,da ich ihn ja mir gegenüber hatte ? Warum kam es Ihnen gar
nicht in den Sinn , lieber Freund , daß es einzig und allein dieser
Mann war , den ich fürchtete ? Als wir von der nahen Ankunft
des Mörders sprachen, sagte ich Ihnen auch : „O . ich bin sicher,
daß Frederic Larsan heute nacht da sein wird ! . . .

llebrigens hätte uns ein Hauptpunkt schnell und sicher über
den Verbrecher aufklären können , ein Punkt , der uns Lrederic
Larsan verriet und der uns beiden entgangen ist , Ihnen so¬
wohl wie mir.! . . . Denken Sie noch an die Geschichte mit dem
Stock ? . . . Diese hätte ihn jedem scharfen Beobachter verraten
müssen .

Ich muß Ihnen sagen , ich war ganz erstaunt , daß Larsan bei
der Untersuchung nicht von dem Stock als von einem Beweis für
die Schuld Darzacs Gebrauch machte. War nicht dieser Stock am
Abend des Verbrechens von einem Herrn gekauft worden , dessen
Signalement auf Robert Darzac paßte? Heute nachmittag nun
habe ich Larsan selbst danach gefragt. Ehe er den Zug nahm , um
für immer zu verschwinden , fragte ich ihn , warum er den Stock
nicht erwähnt hafte. Er antwortete mir , er habe mit diesem
Stock nie etwas gegen Darzac im Schilde geführt . Auch hätten
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Wringesetz vom 7. April 1909 getroffen worden find . Da bis zum
Erlaß eines solchen Gesetzes jedoch geraume Zeit vergehen würde , so
soll der Bundesrat auf Grund des Paragraph 10 Abs . 2 dieses Ge¬
setzes gebeten weiden , entsprechende Vorschriften über die Herstellung
i.oii Obstweinen, insbesondere über seine Zuckerung, zu erlassen. Diese
Wünsche sind von der Regierung in der Zwischenzeit dem Bundes¬
rate auch bereits unterbreitet worden . Diese hat dann auch noch dem
letzten Wunsche , auf den sich die Versammelten einigten , ihre Zu¬
stimmung gegeben, daß, soweit nach dem Nahrungsmittelgesetze Ueber-
tretungen vorliegen , mit Strafanzeigen gegen die Schuldigen vorge
gangen wird , weshalb sie die amtlichen Weinprüfer und die übrigen
Polizeiorgane mit einer entsprechenden Anweisung versehen will ,
daß sie die Herstellung von Obstweinen und den Handel damit streng
überwachen.

Tages -Klundfcharr«
Deutsches Reich.

. = Hamburg . 2. Dez . Zum Tode des Grafen Soetzen sprach der
Senat dem Kaiser und der Eräsin sein Beileid aus . Die Leiche wird
hier am Montag im Krematorium eingeäschert werden.

Die Ueberführung der Leiche des PrSfidente «
Montt von Chile .

= Berlin , 2. Dez . (Tel .) Die Leiche des ehemaligen Präsidenten
von Chile , Pedro Montt , der bekanntlich im August bald nach seiner
Einkunft in Bremen plötzlich starb , und dessen irdische Hülle seit einigen
Monaten im Gewölbe de: Berliner Hedwigskirche ruhen, wurde heute
Nachmittag mit feierlichem Gepränge nach dem Lehrter Hauptbahnhof
übergeführt . Mit seiner Vertretung beauftragte der Kaiser seinen
Eeneraladjutanten General der Infanterie von Kesiel.

Die Trauerparade bestand aus drei Bataillonen Garde -Infanterie
mit Rsgimentsmusik , vier Eskadronen Garde -Kavallerie mit Stan¬
darte , dem Trompeterkorps , ferner drei Batterien zu je vier Geschützen
Karde -Feldartillerie .

In der Hedwigskirche, wo die Mitglieder der chilenischen Gesandt¬
schaft , des diplomatischen Korps und eine Abordnung des Eardekorps ,
bestehend aus drei Generälen und je sechs Stabsoffizieren , Haupt¬
leuten und Leutnants sich versammelt hatten , wurde die Leiche ein-
gesegnet. Unteroffiziere trugen den Sarg , den die chilenische Flagge
bedeckte, auf einem sechsspännigen Leichenwagen, während die Trauer¬
parade Präsentierte und die Artillerie 36 Schutz abgab .

Als sich der Leichenzug dem Bahnhofe näherte , bildeten die
Truppe « Spalier und präsentierten . Der Sarg wurde ins Bahnhofs¬
gebäude getragen , während eine Kompanie drei Salven abgab . Hier
wurde die Leiche nochmals eingesegnet. Mit dem fahrplanmätzigen
Zuge um 11 Uhr 41 Min . wird die Leiche nach Bremen übergeführt .

Gegen die Soldatenmitzhandlungen .
— Straßburg i . Els„ 2. Dez. Eine bemerkenswerte Verfüguns

hat soeben der Kommandierende General des 18, Armeekorps, o.
Prittwitz und Eafiron erlassen. Sie lautet :

„Aus Gerichtsverhandlungen habe ich erfahren , datz es währenddes letzten Dienstjahres doch wieder zu einigen Versuchen der Mann¬
schaften älterer Jahresklassen gekommen ist , auf die Rekruten einen
unzulässigen Einfluß auszuüben . Ich unterschätze die Bedeutung
gegenseitiger kameradschaftlicher Erziehung durchaus nicht. Ich haltedie Forderung auch für völlig berechtigt, daß der junge Soldat mit
Achtung auf den älteren , im Waffendienst durchgebildeten Kameraden
blickt,' ebenso wie es richtig ist , datz der alte Mann dem jungen mit
gutem Beispiel vorangeht und hierdurch, wie durch kameradschaftliche
Teilnahme , an seiner Ausbildung mitarbeitet . Wo aber diese Ein¬
wirkung die gebotenen Grenzen überschreitet, wo sie zu quälerischen
Foppereien oder gar Mißhandlungen — womöglich unter Vereinigung
mehrerer alter Leute gegen einen einzelnen — führt , mutz mit äußerster
Strenge eingeschritten werden.

Indem ich die Aufmerksamkeit aller Vorgesetzten, im besonderender Rekrutenoffiziere , Kompagnie - pp. Chefs , auf diese Frage lenke ,bin ich überzeugt , daß es in der Regel ausreichen wird , deutsche Sol¬
daten von Ausschreitungen der beregten Art abzuhalten , wenn man
ihnen klar zeigt, daß solche Verstöße fast immer den Verdacht feiger
Gesinnung des oder der Schuldigen entstehen lassen .

"

Oesterreich -Ungarn.
— Wien , 2. Dezbr. (Tel .) Heute vormittag 11 llhr fand die Er¬

öffnung der zweiten Kaiser Franz Josef -Hochquellwasserleitung durchden Kaiser statt . Zu dem Festakt im Prunksaale des Rathanfes fan¬den sich die in Wien weilenden Erzherzöge, die Minister , das diploma¬
tische Korps , die Spitzen der Landesregierung , der Behörden usw . ein.Der Bürgermeister hielt eine Ansprache, auf welche der Kaiser er¬
widerte . Der Grundstein der neuen Wasserleitung , welche mit einem
Aufwand von 100 Millionen Kronen erbaut wurde , ist vor zehn
Jahren gelegt worden.

Frankreich.
Rachklänge zum Eisenbahnerstreik .

-- Paris . 2. Dez . (Tel .) Zn der Kammer , in der das Budget des
Ministeriums der Oeffentlichen Arbeiten auf der Tagesordnung stand,brachte Fournier (Unabhängiger Sozialist ) einen Antrag auf Wieder¬
anstellung der Eisenbahner ein , die gerichtlich nicht verfolgt werden
Minister Briand antwortete , die Regierung werde mit ganzer Kraft
für eine nachsichtige Revision einzelner Fälle eintreten . Von einer

■Wir ihn an jenem Abend in der Bahnschenke zu Epinay in keine
geringe Verlegenheit gebracht, als wir ihm eine Lüge nach¬
wiesen ! Sie wissen, datz er sagte , er habe den Stock in London be¬
kommen ; nach dem Fabriksrempel aber war er aus Paris .

Anstatt damals zu sagen : Fred lügt ; er war in London ,konnte also in London nicht diesen Pariser Stock bekommen
haben !" hätten wir viel einfacher uns so sagen sollen : „Fred
lügt ; er war nicht in London , da er diesen Stock in Paris ge¬
kauft hat !" Fred ein Lügner ! Fred in Paris , zur Stunde des
Verbrechens ! . . . Hier konnte der Verdacht anknüpfen . Bei

;Cassette erfuhren Sie , datz dieser Stock von einem Herrn ge¬
kauft wurde , der wie Darzac gekleidet war. Darzac dagegen be¬
hauptet , ihn nicht gekauft zu haben . Den Ereignissen auf Post¬amt 40 verdanken wir die Kenntnis , datz es in Paris jemand
gibt, der die Maske Darzacs annimmt. Fragen wir uns nun :
„Wer ist also dieser Jemand, der, als Darzac verkleidet , am
Abend des Verbrechens zu Cassette kommt, um einen Stock zu
kaufen , den wir in Freds Besitz wiederfinden? Warum fiel es
uns keinen Augenblick ein zu sagen : „Ja , aber dieser Unbe¬
kannte in der Maske Darzacs, der einen Stock kauft , den Fred
besitzt , . . . sollte das nicht etwa . . . Fred selbst sein !" . . .,Freilich, seine Eigenschaft als Agent der Geheimpolizei war
einer solchen Hypothese nicht günstig ; aber als wir die Erbit¬
terung sahen, mit der Fred die Schuldbeweise gegen Darzac
häufte, die Wut, mit der er den Unglücklichen verfolgte, . . .
da hätte uns die Lüge von dem „in London erhaltenen Pariser
Stock" doch auffallen müssen. Jeder — selbst seine Vorgesetzte
Behörde — glaubte ihn in London . . . und er kaufte in Paris
einen Stock! Ferner, wie ging es zu , datz er diesen Stock nicht
im entferntesten als einen „bei Darzac gefundenen Stock " be¬
handelte? Das ist sehr einfach, so einfach, datz wir nicht darauf
kamen. . . . Als er durch die Kugel Fräulein Stangerfons an
der Handfläche leicht verletzt war, kaufte er sich den Stock, nur
um etwas in der Hand zu haben und nicht in Versuchung zu
kommen. durch eine Handbewegung seine Wunde sehen zu lassen.

_ Dadifche Presse ._
allgemeinen Amnestie könne jedoch keine Rede sein. Der Antrag wurde
einer Kommission überwiesen

Niederlande.
Der angebliche Brief dep deutschen Kaisers an die

K S u i g i a.
— Haag , 2. Dezbr. (Tel .) In der Zweiten Kammer brachte der

Liberale Patyn die Angelegenheit van Heeckeren zur Sprache und
erklärte dabei : Wir wissen jetzt, datz der Brief des deutschen Kaisers
an die Königin von 1904 nicht existiert. Aber der frühere Minister -
prästdent Kuyper veröffentlichte in der Zeitung „Standard " über die
Angelegenheit einen Artikel , der den Eindruck macht, datz sich im
Jahre 1904 ernste Ereignisse zugetragen haben , die Anlaß zu der An¬
nahme gegeben haben , datz der ftagliche Brief existiere. Der Redner
forderte den Minister des Aeußer« auf , kategorisch zu erklären , datz
sich solche Ereignisse nicht zugetragen haben. Er lege einer solchen Er¬
klärung die größte Bedeutung bei, um die Behauptung zurückzuweisen ,
daß die Küsteuverteidigungsvorlage im Parlament unter dem Drucke
Deutfchlauds eingebracht worden fei . Der Minister erklärte hierauf ,
datz keine Tatsache existiere, die die Vermutung zulasse , datz sich irgend¬
welche auswärtige Macht in die inneren Angelegenheiten Hollands
eingemifcht habe.

Amtliche Nachrichten«
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst

bewogen gefunden, den nachgenannten Personen die untertänigst
nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬
liehenen Auszeichnungen zu erteilen , und zwar : für das Komturkreuz
zweiter Klasse des Herzoglich Sachfen-Ernestinifchen Hausordens :
dem Kammerherrn Freiherrn von Schönau-Schwörstadt in Schwör¬
stadt, für das Ritterkreuz zweiter Klasse desselben Ordens : dem Haus¬
hofmeister Karl Rogge bei der Hofverwaltung Seiner Eroßherzog-
lichen Hoheit des Prinzen Maximilian , für die dem genannten Or¬
den angegliederte Verdienstmedaille in Silber : den Lakaien Keller
und Hoch bei der gleichen Verwaltung .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Hausmeister Otto Schwarz in Karlsruhe die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
der ihm verliehenen , dem Herzoglich Sachfen-Ernestinifchen Hausorden
angegliederten Verdienstmedaille in Gold, sowie dem Hoflakaien
Adolf Keßler und dem Marstalldiener Rudolf Kuppinger daselbst die
gleiche Erlaubnis für dieselbe Medaille in Silber zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Direktor der Adlerwerke vormals Heinr . Kleyer ,
Aktiengesellschaft in Frankfurt a . M -, Adam Brecht daselbst, die unter¬
tänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des
ihm von Äiner Heiligkeit dem Papste verliehenen Kreuzes Pro
Ecclesia et Pontifice zu erteilen .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
unterm 30 . November ds . Zs . dem Verwaltungsassistenten Artur
Schreyek bei Grotzh . Direktion des Landesgefängnisses Freiburg die
Amtsbezeichnung Buchhalter verliehen .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
unterm 5. November 1910 den Aktuar Karl Schlör beim Amtsgericht
Staufen zum Amtsgericht Waldshyt versetzt .

Mit Entschließung Grotzh . Ministeriums des Innern vom 21.
November ds . Js . wurde Karl Bell , Hauptlehrer an der Volksschule
in Singen a . H., in gleicher Eigenschaft an der gewerblichen Fort¬
bildungsschule daselbst angcstellt.

Kubische Chronik.
$ Karlsruhe, 3. Dez . Auf Veranlassung des badischen Mi¬

nisters des Innern erhält jeder badische Winzer eine gedruckte
Anleitung zur Bekämpfung des Heu- und Sauerwuxms^ die an
der '

landwirtschaftlichen Versuchsanstalt Augüstenbdrg ausgear¬
beitet worden ist . Die Zahl unserer Winzer beträgt rund
120 000.

A , Pforzheim, 2. Dez . Der 19jährige Kettenmacher Wied¬
mann huldigte dermaßen dem Alkohol , datz er ins Schaufenster
eines Schuhwarenhändlers taumelte. Das Fenster im Werte
von mehreren hundert Mark zerbrach . Wiedmann zog sich an
der linken Hand , dem linken Arm und der linken Eesichtshälste
stark blutende Schnittwunden zu.

$ Schwetzingen , 3 . Dez . Gestern vormittag fand die erste
Probefahrt der elektr. Straßenbahn nach Ketsch statt . Die offi¬
zielle Eröffnung und Inbetriebnahme der Straßenbahn dürste
nach Abnahme und Genehmigung durch die Staatsbehörden vor¬
aussichtlich Ende nächster Woche erfolgen.

$ Hockenheim (A. Schwetzingen ) , 2 . Dez . Gestern ist hier
infolge Bruchs einer Stiege ein Kaminfegergehilfe aus Schwetz¬
ingen abgestürzt , wobei sich derselbe schwere Verletzungen zuzog.

A Weinheim , 2 . Dez . Die Rheinische Kreditbank Mannheim er¬
richtet hier eine Depositen-Kasse.

— Erafenhaufen (A . Bonndorf ) , 1 . Dez . Unsere Gemeinde ge¬
hört seit einer Reihe von Jahren zu den glücklichen, keine Umlagen
erheben zu müssen . An der Spitze der Gemeinde steht seit 26 Jahren
Bürgermeister Raimund Fritz. In Würdigung feiner Verdienste be¬
schloß der Eemeinderat , seinen Gehalt von 1600 M. auf 2000 Ji zu

Leuchtet Ihnen das ein? . . . So bat es mir Larian selbst er¬
klärt ! Und sagte ich nicht öfters zu Ihnen , wie sonderbar ich es
find«, datz er diesen Stock nie aus der Hand läßt? Bei Tische
hatte er ihn kaum hingelegt, als er auch schon naw einem Messe»
griff, das er den ganzen Abend in der Hand behielt. Alle diese
Einzelheiten find mir wieder eingefallen, als meine Idee über
Larfan fertig war, das heißt : zu spät , um mir noch irgendwie
zu nützen. Am Abend , als Larfan sich vor uns schlafend stellte ,
beugte ich mich über, ihn und tat ganz vorsichtig einen Blick in
seine Hand . Sie trug nur noch ein leichtes Heftpflaster , das
eine kleine unbedeutende Wunde bedeckte ; er hätte behaupten
können, datz diese Verletzung auf irgend eine andere Weise als
durch eine Revotoerkugel verursacht sei. Immerhin war es für
mich ein neues äußeres Anzeichen , das ich in den Kreis meiner
Betrachtungen mit aufnahm. „Die Kugel," fag,e mir Larfan
heute , „streifte ihm nur die Haut , was aber einen ziemlich
starken Blutverlust zur Folge hatte.

"

„Aber, " unterbrach ich ihn , „wenn er bei dem Ankauf des
Stockes feine bösen Absichten gegen Darzac hatte, warum trat
er in seiner Verkleidung auf, niit dem Mastixüberzieher und
dem melonenfarbenenHut ?"

„Weil er von dem Verbrechen kam . Kaum hatte er den
Mord begangen , als er die Maske Darzacs wieder annahm, die
ihn auf allen seinen verbrecherischen Wegen begleitete. Sie
wissen ja, zu welchem Zwecke !

Wie gesagt , da ihn die Wunde störte, kam er vor einem
Schaufenster in der Avenue de l'Opera auf den Gedanken, sich
einen Stock zu kaufen. Er trat sofort ein ! . . . Es war acht
Uhr. Jemand in der Verkleidung Darzacs, der einen Stock
kauft ! . . . Und ich finde diesen Stock in der Hand Larsans! . . .
Und ich, ich komme nicht sofort darauf, datz Larsan der Täter istl
Man hat manchmal Momente . . ."

„Wo selbst die Tüchtigsten . . . ."
Rouletabille schloß mir den Mund . , . und wie ich ihn noch
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erhöhen mit 1 . Januar 1911 . Außerdem wurden zwei Brandgefchz. !
digten hier je 200 M und den Abgebrannten in Fützen 100 Jt über-,
wiesen.

e. Hogschür (A Säckingenj , 2. Dez . Einem gestern abend ;
ausgebrochenen Brande fiel das Wohnhaus nebst Stallung des ;
Maurers Josef Saaler zum Opfer . Das Feuer griff so rasch um
sich, datz von den nicht versicherten Fahrnissen nichts gerettet
werden konnte, zumal die erwachsenen Personen desHauses aus¬
wärts waren . Eine Kuh , ein Kalb und zwei Schweine kamen;
in den Flammen um . Der Schaden ist erheblich, der Brand soll
durch Unvorsichtigkeit beim Kochen entstanden sein .

: : Konstanz , 2. Dez. Hier hat man fich für die am;
7 . Dezember stattfindenden Kreiswahlen dahin geeinrgt . daß
die Wahlmänner je einen Abgeordneten bezw . Ersatzmann
des Zentrums und der nationalliberalen Partei wählen .

() Konstanz. 2. Dez. Der Liegenfchaftsumfatz erreichte
einen Wert von 2,30 Millionen gegen 2,98 Millionen im
Oktober des Vorjahres . — Bei der Sparkasse ereignete stch
der seltene Fall , datz Einlagen und Rückzahlungen sich mit
1153 000 M fast ganz genau die Wage hielten , während im
gleichen Monat des Vorjahres die Einlagen um rund
58 000 M die Rückzahlungen Lberwogen hatten. — Der,
Fleischverbrauch war mit 0.148 (i . V. 0.154) Kilogramm
wieder ziemlich gering — eine Folge der sehr hohen Preise, ,

Aus Baden , 2. Dez . Die höhere Bürgerschule in Säckingen. der
mit Beginn des Schuljahres 1910/11 ein sechster Jahreskurs ang«.
gliedert wurde , führt nunmehr die Benennung „Realschule". — Die
bisher sechsklasstgen Realschulen zu Oberkirch und Schopfheim find auf
Beginn des Schuljahres 1910/11 durch Anfügung je einer weiteren
Klasse zu Realschulen mit 7 jährigem Lehrgang erweitert worden.

Die derzeitige gesetzliche Regelung des Verhält »
nisses von Staat und Kirche.

= Karlsruhe , 3 . Dezember. Der hiesige Nationalliberale Berei «
und der Jungliberale Verein veranstalteten am Freitag abend im
Goldenen Adler eine Versammlung , für die sie Herrn Professor Rhei-
ner von hier als Referenten gewonnen hatten , der in ausführlicher
Weife die gegenwärtige rechtliche Stellung der Kirche beleuchtete.

In Verhinderung des Herrn Geh. Hofrat Rebmann eröffnete Herr
Kammerstenograph Frey die Versammlung mit einigen Worten der
Begrüßung und wandte sich dann gegen die, namentlich seit dem vor
etwa drei Wochen hier abgehaltenen nationalliberalen Parteitag
vom Zentrum auffällig stark betriebene

Revmannhetze .
Herr Frey führte dazu aus : „Wir wollen uns heute auch mit unserem
„alten Freunde "

, dem Zentrum , beschäftigen, mit jenem Zentrum ^
dessen Progranini unserer ganzen Weltanschauung diametral gegen¬
über steht ; aber nicht nur dessen Programm , sondern auch dessen
Methode der Arbeit , de: Propaganda und des Kampfes steht unseren
Anschauungen diametral gegenüber. In der letzten Zeit hat eine
Hetze gegen unseren Parteichef . Herrn Geh. Hofrat Rebmann , einge.
fetzt die an Gemeinheit und Niederträchtigkeit seit Jahren ihresglei¬
chen nicht erreicht hat . (Sehr richtig .) Wir sehen mit Abscheu auf
die Art und Weise , wie hier der politische Kampf geführt wird , unt»
haben ein hohes Matz von Verachtung für ein solches Eebahren . SBir
haben das Vertrauen zu unserer Regierung , daß sie sich nicht unter
das Joch des Zentrums beugen wird . Diese niederträchtigen Angriffs
gegen unseren Parteiführer bewirken nur das eine, datz die national -^
liberale Partei geschlossener denn je sich um rhren Führer Rebmann
schart ; sie wird ihn nach Kräften verteidigen und mit ihm in dm

Hierauf erteilte der Vorsitzende dem Refereuten , Herrn Professor,
Rh e i » e r das . Wort zu , seinem. Vartrag über : . ..
Die dctzeitigr gesetzliche Regelung des Verhält¬

nisses von Kirche und Staat .
Der Redner machte die Versammlung mit den einzelnen Para¬

graphen bekannt , die das Verhältnis zwischen Staat und Kirche regeln.
Es handelt sich bekanntlich um das Gesetz vom 9. Oktober 1860 und
den dazu gekommenen Ergänzungen und Veränderungen . Der Aus¬
bau des Gesetzes zeige klar , daß die badische Regierung keine Trennung
von Staat und Kirche herbeiführen wollte , sondern datz sie von der
Auffassung ausging , datz Kirche und Staat als große organisatorische
Genossenschaften neben einander bestehen sollen

lieber die Wirkung des Gesetzes auf die verschiedenen Religio «» »
gemeinschaften ist zu sagen, datz sich von Anfang an die uniierte evange¬
lische Kirche dadurch enger mit dem Staate verknüpft fühlte , während
die katholische damit nicht einverstanden war . Auf dieser Seite wurde
jeder Anlatz benutzt, um gegen die Regierung Sturm zu laufen , na;
mentlich entbrannten heitze Kämpfe über die Bestimmungen über die
Besetzung der Pfründen , die Verwaltung des Kirchenvermögens, ditz
staatliche Prüfung der Geistlichen und die Ordnung der Schule.

Fragt man sich : Was hat die Kirche an dem jetzt giltigen Kir¬
chengesetz? so mutz die Antwort lauten : Der Kirche ist verbürgt : 1,
Der Schutz des Staates für die ungestörte Ausübung der Gottesver4
ehrung , 2. die unabhängige Ordnung aller kirchlichen Angelegen¬
heiten , 3 . die Gewährung des nötigen Raumes zur Erziehung der
Jugend in allen staatlichen und privaten Schulen , 4. die Erziehung
der künftigen Seelsorger nur nach eigenen Bestimmungen , S. die Be¬

wehr fragen will , bemerke ich, datz er mich nicht mehr hört . . .
Er ist eingeschlafen . Ich hatte die größte Mühe, ihn seinem
Schlummer zu entreißen , als wir in Paris ankamen .

(Schluß folgt.)

Das alte Kabylon.
----- Karlsruhe, 3. Dez . Im Reigen der Vortragsabende

des Kaufmännischen Vereins sprach gestern abend im Ein¬
trachtssaale Eeheimrat Dr . Friedrich Delitzsch , Profes¬
sor der Berliner Universität und Direktor der vorderasia¬
tischen Abteilung der Königlichen Museen über »Die Be¬
deutung der mesopotamischeu Grabungen für
die Gegenwart ". Bei der hohen Stellung , welche der
Gelehrte in der Wissenschaft einnimmt, und angesichts des
unvergessenen , vielfach leidenschaftlich geführten Streites , der
sich seinerzeit an seinen in Gegenwart des Kaisers gehaltenen
Vortrag über „Babel und Bibel " anfchlotz , wurde den Aus¬
führungen des Redners mit Recht ein besonderes Interesse
entgegengebracht . Auch gibt diese Wertschätzung des Gelehr¬
ten Veranlassung, zu versuchen, an dieser Stelle seine gestr«
gen Ausführungen kurz anzudeuten .

Als das Land des Paradieses pries im Eingang seiner.
Darlegungen Geheimrat Delitzsch Mesopotamien, als dst
Wiege der Menschheit , umflossen von zwei herrlichen Sträi-.
men . Seine gewaltige Geschichte , seine Bedeutung, nicht nur"
für die orientalische , nein , auch für die abendländische Kul¬
tur, wird seit etwa zwei Menschenaltern uns neu herauf-,
geführt , feit 1843 die ersten wissenschaftlichen Ausgrabungen
einsetzten. Seitdem sind in diesem Lande drei längstvergan¬
gene Völker zu neuem Leben erwacht, ist die Geschichte der
Menschheit bis ins 3 . und 4. Jahrtausend vor Christus dar-,
getan worden . Skulpturen aus der Zeit des 2. Jahrtausends,
v. Ehr ., die lebendige Natürlichkeit in der Wiedergabe der
Mensch- und Tiergeftalten, zeugen heute noch von der hohech
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freiung von Pflichten , die zu inneren Konflikten mit den Gesetzen der
Kirche führen , 6. die materielle Sicherstellung durch Staatsbeiträge
gnd Kirchensteuer.

Das find alles Freiheiten , die — wie der Redner meinte — den
Kirchen bleiben sollen , Freiheiten , die sie sich ohne den Schutz des
Staates nie hätte erwerben und, wenn sie sich dieselben erworben
hätte, nie hätte behalten können.

Was verlangt der Staat dafür ? Die Oberhoheit über die Kirche,
der er seine Macht zum Schutze leihen muh, und das Recht, staatliche
Angelegenheiten staatlich regeln zu können.

Solange im Volk und bei der Regierung der Wille nicht schwin¬
det, dieses Recht festzuhalten und nicht preiszugeben , solange wird
es auch unserem Vaterlande gut gehen.

Damit hatte Herr Profeflor Rheiner seinen Dortrag beendet, für
den ihm die Versammlung lebhaften Beifall zollte.

Nach einer kurzen Pause setzte eine rege Diskusfion ein . in der
ein Redner sich gegen das bekannte politische Flugblatt „Waldmichel "
wandte^ in dem der Vorwurf erhoben wurde , der verstorbene Eroß -
herzog Friedrich I . habe die Verträge , die abgeschlossen worden waren ,
sicht gehalten ! dieser Vorwurf sei vollkommen unberechtigt . Ein
»eiterer Redner betonte , daß der Kampf der römischen Kirche um die
Herrschaft über den Staat uralt sei, und empfahl die Schaffung eines
antiklerikalen Blocks . Auch die Frage der Trennung von Kirche und
Hteat wurde gestreift und dabei auf die Stellungnahme der national¬
liberalen Partei dazu verwiesen.

Rack » einem kurzen Schlußwort des Referenten wurde die Ver¬
sammlung nach 12 Uhr geschlossen.

Aus dem «ewerblirlren Leben .
• : * Karlsruhe . 2. Dez . Dem Sinken der Fleischpreise in

hiesiger Stadt ist nunmehr auch ein Abschlag des Brotpreises
gefolgt .

( -) Pforzheim , 2. Dez . Zur Stillegung der hiesigen In¬
dustrie ist noch mitzuteilen , daß die Form , in welcher den
ausfetzcnden Nichtorganisierten Arbeitswillige « Unterstützung
gewehrt werden soll, den einzelnen Fabriken überlaffen
bleibt . Doch wurde in der Arbeitgeberversammlung vom
Mittwoch die Gewährung von Vorschüflen empfohlen . Diese
Vorschüsse sind in einer Weise , die den Verhältnissen und
Wünschen des Arbeiters entspricht, nach Wiederaufnahme der
Arbeit in kleinen Rdten allmählich wieder zu tilgen . Die
technischen Beamten , Lehrlinge und Kommiffionäre werden
laut „Pforzh . Anz " während des Stillstandes der Betriebe
mit Aufräumungsarbeiten oder auch , was die Lehrlinge be-
ttifft , mit Arbeiten ihrer Ausbildung beschäftigt werden .

B .C . Singen , 2 . Dezbr . In der am letzten Dienstag hier abge¬
haltenen Vorstandssitzung der Handwerkskammer Konstanz wurde zu¬
nächst über die Veranstaltung der Frühjahrsausstellung der Gesellen¬
stücke beraten und beschlossen, dieselbe mit Rücksicht auf den bevor¬
stehenden Umbau des Konziliumsgebäudes in Konstanz diesesmal wo,
möglich in Donauefchingen abzuhalten . Dem Gedanken der Zusammen¬
fassung der mit ersten und zweiten Preisen bedachten Gesellenstücke aus
allen vier badischen Handwerkskammerbezirken zu einer Zentralaus¬
stellung steht der Vorstand sympathisch gegenüber , umsomehr, als letz¬
tere als Wanderausstellung geplant ist. so daß den Handwerkern in
den verschiedenen Landesteilen Gelegenheit geboten ist, die wünschens¬
werten Vergleiche anzustellen. — Der Vorstand nahm Kenntnis da¬
von, daß im Laufe des Monats Januar in Konstanz llebungskurse
für Mater und Zimmerleute abgehalten werden sollen und hofft, daß
den finanziellen Aufwendungen des Staates und der Kammer auch
eine recht zahlreiche Beteiligung entspricht. — Der Entwurf einer Ver¬
ordnung über die Einrichtung und den Betrieb von Schlächtereien und
den Verkehr mit Fleisch wurde durchberaten und gab zu wesentlichen
Beanstandungen keinen Anlaß . Einzelne von Fachkreisen geltend ge.
« achte Wünsche werden in den diesbezüglichen Gutachten an das Mi¬
nisterium zum Ausdruck gebracht werden.

Aus - er Rest- enz.
Karlsruhe . 3. Dezember.

— Grogherzogin -Witwe Luise begeht heute ihren 72 . Ge¬
burtstag , für das ganze badische Land ein Tag freudig -ernster
Feier und herzlicher Wünsche. Wie immer gilt zunächst das
Gedenken den reichgesegneten Werken der christlichen Nächsten¬
liebe, welche die edle Fürstin in unermüdlicher Tätigkeit und
aufopfernder Liebe für unser Land und Volk übt . Und heute
besonders erinnern wir uns ihrer gütigen und segensreichen
Hand, da uns die Kriegszeiten der Jahre 1870 und 1871 so leb¬
haft vor Augen stehen. Die Saat , welche damals Eroßherzogin
Luise in den schweren Stunden und später durch Gründung des
badischen Frauenvereins — des hehrsten und unvergäng¬
lichen Denkmals einer idealen Gesinnung — , ausgestreut , hat
herrliche Früchte gebracht. Und in dieser ureigenen Schöpfung
der hohen Frau , die Hunderten und aberhundevten aus Not und
Bedrängnis geholfen , Sorgen gelindert und Tränen getrocknet
hat , ist ihre ganze Denkungsart fest umschlossen, die nur das
Veste will für Badens Wohlfahrt . Aber zugleich mit der Erfül¬
lung freiwilliger Pflichten gegenüber unserem Heimatland weiß

Eroßherzogin Luise jenen neuen Fürstensinn zu bekunden, der
im Hause der Zähringer so tiefe Wurzeln gefaßt . Deshalb find
all ' die warmen Herzenswünsche, die am heutigen 3 . Dezember
ihr zugetragen werden , erfüllt von der Bitte , daß es ihr ver¬
gönnt fein möge , den Segen ihrer Arbeit noch lange über Ba¬
den wirken zu sehen.

Wie draußen im Land , besonders in den Frauen -Vereinen , des
72. Geburtstags der Eroßherzogin Luise gedacht wird , so gibt in der
Residenz der Festschmuck vieler Häuser, der staatlichen und städtischen
Gebäude Zeugnis , wie gern man auch nach außen hin diesem Tag
ein besonderes Gepräge gibt . Auch die Straßenbahn hat sich mit
Fähnchen geziert ; die Wache zieht in Paradeanzug auf . — Das
Eeburtstagsfest der Eroßherzogin wird in sämtlichen hiesigen An¬
stalten des Badischen Frauen .Vereins festlich begangen ; es finden —
teils nachmittags , teils abends — Theaterausführungen und dergl .
statt , auch gibt es Festkaffee .

* j* •
= Hofbericht. Der Eroßherzog hörte gestern vormittag

die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und des
Finanzministers Rheinboldt . Nachmittags empfing Seine
Königliche Hoheit die Geheimeräte Dr . Freiherr von Babo
und Dr . von Nicolai zur Vortraqserstattung .

= Die Ankunft des Herzog-Regenten von Braunschweig
erfolgt nach neueren Bestimmungen erst kotnmenden Montag
nachmittag .

(•>» Am heutigen Todestag des Prinzen Karl von Baden ließ
Eroßherzogin -Witw « Luise einen prachtvollen Kranz am Sarkophag
des verewigten Prinzen niederlegen. Außerdem hatte das in Mül¬
hausen t . Elf . garnisonierende Dragonerregiment Prinz Karl Rr . 22,
dessen Ehef der Verewigte gewesen , eine Blumenspende im Mausoleum
niederlegen lassen.

St .A . Erundbesitzwechsel und Bautätigkeit im Monat Oktober .
Es wurden 40 (1900 : 24) Liegenschaften im Gesamtwert von 2 371 085
M (515 958 M ) verkauft Davon entfallen 21 (9) Verkäufe mit einem
Wert von 2 256 549 -4t (459 680 Jl ) auf bebaute und 19 (15s Ver¬
käufe mit einem Wert von 114 536 -41 (56 278 -41) auf bebaute Grund ,
stücke . Unter den letzteren befinden sich 8 (3) Bauplätze im Wert von
70 206 -4t (17140 -4t ) . Bauerlaubnisgesuche wurden 37 (53) einge¬
reicht. darunter für Wohngebäude 9 (15) . Baugenehmigungen wurden
33 (49) erteilt , darunter für Wohngebäude 6 (9) . Bauabnahmen
fanden 36 (43) statt , darunter für Wohngebäude 9 (9) .

M Der Verein für Berbesserung der Frauenkleidung hat , ver¬
anlaßt durch den starken Besuch seines 1 . und 2 . Turnkurses einen
3. Turnkurs für Mädchen und Frauen , hauptsächlich für Anfänge¬
rinnen , eingerichtet. Herr A. Leonhardt , der treffliche Leiter der zwei
Kurse, hat auch die Leitung dieses Kurses, der mit dem heutigen Tage
beginnt , übernommen .

Cfb Liederhalle -Konzert (Schubert). Wir machen noch an dieser
Stelle auf den heute abend in der Festhalle stattfindenden Schubert -
Abend aufmerksam.

<? Festhalle. Die äußerst rübrige Grenadierkapelle veranstaltet
morgen ein Novitäten - Kcnzert , welches einen genußreichen Nachmittag
verspricht. Es gelangen alle Nummern des anziehenden Programms
zu zündender, der Eigenart jedes einzelnen Tondichters gerecht werden¬
der Wiedergabe . Besonders hervorzuheben sind Stücke von Eugen
d'Albert , Bussoni, Neitzel , Fall und Kaiser . Letzterer glänzt mit
einem neuen Potpourri , das in charakteristischer Art das Studenten¬
leben — vom Fuchs bis zum bemoosten Haupt — wiedergibt , sogar
die Mensur kommt an . Näheres im Hauptprogramm . Das nächste
Boettge -Konzert findet erst am Weihnachtsfest statt .

ld Im Kolosseum findet heute Vorstellung statt . Morgen Sonntag ,den 4 . Dezember sind zwei Vorstellungen — Nachmittags 4 Uhr und
Abends 8 Uhr —. In der Nachmittagsvorstellung wird das vollstän¬
dige Programm abgewickelt werden.

A Apollotheater. Heute Samstag abend 8 Uhr findet Elite-Vor¬
stellung statt . Sonntag nachmittags 4 Uhr ist große Fremden - und
Familien -Vorstellung zu ermäßigten Preisen . Abends 8 Uhr Gala -
Vorstellung . In sämtlichen Vorstellungen auftreten der weltberühmten
Chunggusen-Truppe unter Anführung des Oberpriesters Tfchin Mas .
Außerdem das reichhaltige, erstklassige Spezialitäten -Programm .
Lefcr. Mitteilungen *» $ »er Karlsrußcr ^ tnStrnlL -Sihnn -

*»»*> 1. Dezember >910 «
Die Eroßherzogliche Handelskammer Mainz übersendet einen Ab¬

druck der von den vereinigten Arbeitsausschüssen der Rhein -, Weser¬
und Elbe -Interessenten verfaßten Denkschrift zu dem Entwurf « eines
Gesetzes, betreffend den Ausbau der deutschen Wasserstraßen und die
Erhebung von Schiffahttsabgaben , die dem Reichstag mit der Bitte
vorgelegt worden ist, dem Gesetzentwürfe die Genehmigung zu ver¬
sagen.

Probebeleuchtunge« . Anschließend an die auf verschiedenen
Strecken der Kaiserstraße mit verschiedenen Arten neuerer Gaslampen
eingerichtete Probebeleuchtung soll die Strecke wischen Herren - und
Ritter -Straße probeweise mit elektrischer Flammbogenlampenbeleuch -
tung versehen werden. Eine weitere solche Probe soll in der Karl -
Friedrich -Strahe auf der Strecke zwischen Hebel- und Krieg -Straße
angestellt werden. Auf dem Marktplatze sind bereits elektrische Bo¬
genlampen eines anderen Systems im Betrieb .

Die Direktion der städtischen Gas -, Wasser- und Elettrizitätswerke
beantragt , zur Eeschäftsvereinfachung und zur Ersparnis von Perso -
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geistigen Begabung des sumerischen Volkes , das bis ins
1. Jahrtausend zurückführt, llnd die Eesetzesvorschriften und
Staatsordnungen , die aus der Zeit Hammurabis um 2250
v. Ehr. jetzt auf uns gekommen find, lassen uns zugleich ein
Staatswesen von größter Ordnung erkennen, das sich viel¬
leicht mit dem Deutschland des 18 . Jahrhunderts n . Ehr . ver¬
gleichen ließe .

Was die Ausgrabungen in Mesopotamien für uns so
überaus bedeutungsvoll macht, das ist, daß sie zeigen , wie dis
Eeisteskultur des Zweistromlandes die Nachbarvölker weithin
beeinflußte und heute noch ihre Spuren in der abendlän¬
dischen Kultur sich verfolgen lassen.

Gleich unsere Zeitbestimmungen weisen dorthin zurück .
Das sumerische Volk zählte bis 60 und dann weiter bis
600 rc., wovon sich in der französischen Rechnungsart des
«oixantesdix rc. noch ein Nachklang findet . Auch unsere
Zeiteinteilung der Stunde in 60 Minuten , der Minute in
60 Sekunden , ist babylonisch , ebenso die Einteilung des Krei¬
ses in 360 Grade rc.

Unsere Zeit hat die babylonische in der Technik weit hin¬
ter sich gelassen, aber sie braucht nicht allzustolz zu sein . Wir
haben eine babylonische Kunst der Emailmalerei auf Ton
und Ziegeln von einer so staunenswerten Höhe , daß sie für
unsere keramischen Anstalten noch heute unerreichbar ist. llnd
damals schrieb man die Zeit Nebukadnezars zu Babylon . In
Einer Reihe wohlgelungener Lichtbilder , die des Redners
Wort fortgesetzt illustrierend begleiteten , wies hier Professor
Delitzsch auf die Löwenreliefs auf der Götterstraße Mar -
duks rc.

Auch unsere Wissenschaft steht hoch über der babyloni¬
schen , aber eine babylonische Afterwissenschaft hat bis ins
18. Jahrhundert das ganze Abendland beherrscht: die Astro¬
logie . Die Chaldäer hatten als Nation aufgehört , als Astro¬
logen waren sie schon Jahrhunderte vor Christi Geburt be-
!.rühmt. Zugleich auch die Wissenschaft der Stiefschwester der

Astrologie : die Gestirndeutung . Selbst ein Melanchthon ver¬
focht noch die Sterndeutung und ein Kepler noch stellte Wal¬
lenstein das Horoskop . Erst die Fridericianische Epoche der
Aufklärung hat diesen babylonischen Aberglauben verscheucht.
Aber unser heiligster Tag , der Sonntag , und die Planeten¬
namen der anderen , die Tierkreisbenennung rc ., gehen auf
die Bedeutung der babylonischen Astrologie zurück .

Gegenüber unserem heutigen , so leicht vernichtbaren
Schreibmaterial muh die seit 4000 Jahren vorhandene lite¬
rarische Erbschaft Hammurabis uns nicht wenig imponieren ,
ebenso wie König Sanheribs Tonprismen , mit den Aufzeich¬
nungen seiner Tage , sich auch beim Brande Ninives erhiel¬
ten . Das ließe zu wünschen, daß auch unsere heutigen Doku¬
mente in Ton eingeprägt würden .

Die babylonische Kultur ist schon im 14 . und 13 . Jahr¬
hundert v . Ehr . nach Cypern und den Mittelmeerländern ge¬
wandert ; der babylonische Kunsttypus und religiöse Svmbole
Babylons findet sich auch in Hellas wieder , wie z . B . der
der Korbträgerinnen bei den Demeterfesten . Durch Vermitte¬
lung des alten Testaments ist uns das Einhorn bekannt , eine
babylonische Büffelart , die bei der Unkenntnis der babylo¬
nischen Künstler auf perspektivischem Gebiete stets nur mit
einem Horn erscheint und als Zeichen göttlicher Kraft ge¬
deutet wird , aber später wohl auch als Symbol Christi selbst
aufgefaßt wird . Nach Nord -Palästina (Samaria ) geschah
schon 800 v . Chr. eine Massenverpflanzung von Babyloniern ,
die mit ihrer Kultur natürlich das Land viel beeinflußten .
Davon zeigen sich Spuren auf allen Gebieten . In der christ¬
lichen Symbolik reicht der Heiligenschein z . B zurück auf
assyrische Königs - und Götterbilder , hinter deren Haupt der
Heiliaenschein als Wiedergabe des Sonnenrades leuchtet .
Die Form der abgerundeten Gesetzestafeln Moses , wie sie
bildlich stets erschienen, ist genau tre der äußerlichen Formen
der Gesetzessammlungen Hammurabis und der alten babylo¬
nischen Königsstelen , Außerordentlich viel babylonische An -

nalkosten die Beschaffungeiner Maschine zum automatischen Aufdrucken
von Adressen auf die Gas - , Wasser- und Strom -Quittungen mit
einem Kostenaufwand von 6090 .— jK . Der Stadtrat beschließt, diesen
Betrag in den nächstjährigen Voranschlagsentwurf aufzunehmen .

Für die Dienstfahrten der Mitglieder des Stadtrats und städti¬
scher Beamter soll ein Personen -Automobil angeschafft werden . Die
Anschaffungskosten von 10 000 M werden im nächstjährigen Boran -
fchlagsentwurf vorgesehen. Beim Gas - und Wasserwerk sollen dann
nur noch 2 Pferde , die zum Einholen von Eisenbahnwagen notwendig
sind , gehalten , die übrigen Pferde dagegen, die bisher zu diesem
Dienstfahrten und für die Zufuhr von Koks an die Koksabnehmer ver¬
wendet wurden , abgeschafst werden. Dadurch wird gegenüber dem
seitherigen Zustande eine Kostenersparnis von jährlich etwa 1300 «4t
erzielt .

Handelshochschulknrse. Der Kaufmänuisch« verein Karlsruhe
teilt mit , daß für die von ihm eingerichteten Handelshochschulkurseim
Sommersemester v . Js . 144, im Wintersemester 1910/11 bis jetzt 241
Hörer eingeschrieben waren . Im lausenden Semester werde zum ersten¬
mal versuchsweise 8mal wöchentlich gelesen , während bisher nur
4—5 Abende belegt gewesen seien . Der Versuch , auch Vorträge in
fremden Sprachen abhalten zu lassen , sei gelungen, da die hierfür ein¬
geführten Votträge von etwa 40 Personen besucht worden seien.
Dem Gesuche des Vereins , den ihm seither bewilligten städtischen
Zuschuß von jährlich 2500 Jl auch für das kommende Jahr vorzusehen,
wird durch Einstellung dieses Betrages in den nächstjährigen Ge¬
meindevoranschlag stattgegeben. Der Beitrag sür dos laufende Jahr
wird zur Zahlung angewiesen.

Permischtes.
hd Berlin , 3. Dez. (Tel .) Gestern abend geriet der Inhaber Äec

Geflügelhandlung Haase, Ernst Haas«, mit seinem Verkäufer Ractz iu
Streit , in dessen Verlauf der Verkäufer Haase durch zwei Stich« in
den Unterleib schwer verletzte. Raetz wurde verhaftet .

— Berlin , 3. Dez . (Tel .) Der Brand der Benzinlanks auf dem
Nobelhos ist heute abend 10.37 Uhr von der Berliner Feyerwehr
unter Leitung des Brandmeisters von Berger gelöscht worden. Die
Löschung ist lediglich durch Wassergeben herbeigeführt worden .

— Hamburg , 2. Dez . (Tel .) Heute nachmittag ist es gelungen ,
die Erdgasquelle in Neuengamme vollständig abzuschließen.

— Hamburg , 3. Dez . (Privattel .) Die Untersuchuug in Sachen
der schweren Margarinevergistungen ist im Gange . Es soll festgestrltt
werden , ob bei der Herstellung des Backpräparates im allgemeine »
Stoffe verwendet wurden , die nicht gesund waren , oder ob in einem
besonderen Fall Fehler in der Fabrikation vorgekommen find. Auch
aus Duisburg und Düsseldorf ist von Erkrankungen infolge Mar .
garinegenusses berichtet worden.

— Sausenheim , 2. Dez . (Tel .) Hier wurde in einem alten Wein¬
berge beim Allsreißen alter Rebstöcke das Vorhandensein der Reblaus
entdeckt . Der verseuchte Weinberg ist 2 % Morgen groß.

hd Wien , 2. Dez . (Tel .) Dem „Neuen Wiener Abendblatt " rotrb
aus Maria Therefiopol gemeldet: Die Zöglinge der Gewerbe -Lehr-
lingsfchule lehnten sich gegen ihren Lehrer TSrök auf . Gestern wurde
Török von einem der rohen Burschen tätlich angegriffen und gewürgt .
Als sich ein Schüler zur Verteidigung des Lehrers bereit machte, wurde
er von den entarteten Burschen ermordet.

hd Bukarest, 2. Dez . (Tel .) Gelegentlich einer Revision wurde
konstatiert , daß die hiesige Mensa academica sich in äußerst gesund¬
heitswidrigem Zustande befindet . Zur Zubereitung der Speisen
wurde verdorbenes Fleisch und Fische benutzt . Die Mensa academica
wurde polizeilich geschlossen; die Eingänge wurden versiegelt. Gegen
die Schuldigen ist eine Untersuchung eingeleitet .

— Charkow, 2. Dez. (Tel .) Zwei Zwangsarbeitssträflinge
töteten mit Brechstangen zwei Aufseher, liefe « dann auf den Hof
hinaus und töteten dort einen dritten und verwundeten drei
weitere Aufseher tödlich. Die Verbrecher wurden bei dem Ver¬
such, die Mauer zu überklettern, erschossen. Die Ordnung ist
wiederhergestellt .

Zur Fleisch«ot.
hd Berlin , 2. Dez . (Tel .) Der sächsische Etaatsminister Graf Bitz¬

thum von Eckftädt empfing heute im Ministerium des Innern in
Dresden den Direktor der Allgemeine« Fleischer -Zeitung , Zuelzer , in
einer Audienz, die dieser wegen der herrschenden Bieh - und Fleischnot
nachgesucht hatte . Direktor Zuelzer legte die schwierigen Verhältnisse
dar , in denen sich zur Zeit die Fleischversorgung im Deutschen Reich
befindet . Ezellenz Graf Vitzthum erkannte dies insbesondere für das
Königreich Sachsen an und erklärte, daß er behufs Bekämpfung der
Vieh - und Fleischnot energische Schritte einzuleiten beabsichtige. Zu¬
nächst werde die sächsische Regierung eine Sachverständigen -Kommis -
fion aus Landwirten , Fleischern und Vertretern sächsischer Großstädte
einberufen , um mit ihnen gemeinsam zu beraten , welche Mittel und
Wege am besten geeignet sind, der Vieh- und Fleischteueruug abzu-
helsen.

Unalücksfälle .
= Prag , 3. Dez . (Tel .) Auf der Eisdecke eines Teiches bei Wil¬

tingen tummelte sich gestern eine Anzahl Kinder . Zwei Knabe« und
zwei Mädchen brachen ein und ertranken.

= Brüssel , 2. Dez . Von dem berühmten Bayardfelfen , der sich
in der Nähe von Dinant zwischen Landstraße und Fluß als steiler

klänge finden sich im katholischen Kultus wieder : nicht nur
die lange Priestergewandung , die Salbung und Tonsur , son¬
dern auch das Weihwasser , das Küssen des Altars , die Ver¬
ehrung der zahllosen Heiligen mit festumschriebenem Macht¬
bereich, die auf den babylonischen Polytheismus hinweist , ja
auch die Verehrung der Gottesmutter , die auch bei den Ba¬
byloniern als Göttermutter Jstar mit einem Kind auf dem
Arm erscheint, die große Rolle , die der Frauenkult hier wie
dort gespielt , die religiösen Prozessionen, die besondere Kult¬
sprache, die Darbringung der Nachbildungen kranker Körper¬
teile am Altar , die Belehnung des Priesters mit Ring und
Stab , die Teufelsbeschwörung , die Meßopfer -Gebräuche rc.

Ob mit Alexander dem Großen die Verschmelzung des
Orients mit dem Okzident begann , hat doch der orientalische
Kult ungeschmälert fortbestanden und die Priesterschast Ba¬
bylons noch bis zur Zeit Christi hohes Ansehen genossen .

Die orientalisch -christliche Kirche erhob sich nicht sowohl
auf den Trümmern der griechischen , als der assyrisch -babylo¬
nischen Tempel . Auch den Kirchturm, der außerhalb der
Kirche stand, treffen wir im alten Babylon schon an . Ja ,
es gilt als kunstgeschichtlich erwiesen, daß die babylonischen
Tempelbauten bis nach Ceylon und China hin vorbildlich
wirkten .

Die Gestalten der Engel , die im alten Testament als
Boten Gottes erscheinen, find schon im alten Babylon , wo sie
in Kunst und Literatur festgehalten wurden . Sie erscheinen
als Jüngling mit und ohne Flügel . Die von der Offen¬
barung Johannis erwähnten geflügelten Cherubim und Se¬
raphim sind in Babylon in manchen bildlichen Darstellungen
wiederzuerkennen . Ebenso finden wir darin die Symbole
der Evangelisten als Geflügelter Mensch , Löwe , Stier und
Adler wieder , eine fteie Verwertung übrigens der Visionen
Ezechiels , der einst zu Babylon im Exil lebte .

Seit wir wissen, wie Schöpfungsgeschichte, Sündenfall und
Sintflut sich in den großen aübabylonischen Epen vorsandeo .
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spitziger Block in die Höhe reckt, ist gestern eine Steinmasse von etwa
40 000 Kilo abgestürzt. Sie fiel zum Teil auf die danebenst^ enden
am Berge klebenden kleinen Häuschen und beschädigte sie schwer.

hd London, 3. Dez . (Tel .) Auf der Mersey kollidierte der Passa¬
gierdampfer „Rumidian " mit dem Küstendampfcr „Timbo ". Letzterer
geriet infolge des Zusammenstoßes in Brand . Seine aus 9 Mann be¬
stehende Besatzung kletterte auf das Verdeck der „Numidian ". Der
„Timbo " trieb brennend davon und ging unter .

- -- Kansas City , 3 . Dez . (Tel .) Der Expreßzug von Kansas nach
St . Louis entgleiste und stürzte einen 25 Fuß hohen Damm hinab .
Zwei Schlafwagen Lberschlugen sich mehreremals . Trotzdem ist kein
Todesfall zu verzeichnen ; 25 Personen wurden verletzt, darunter einige
schwer.

Unwetter und Hochwasser .
Iwi Brüssel , 2. Dez . (Tel .) Der anhaltende Regen der

letzten Tage hat ein weiteres Steigen der Maatz und ihrer
Nebenflüsse verursacht. Das Wasser erreichte eine Höhe von
2 Meter über den normalen Stand . Es hat bereits zahl¬
reiche Keller in Namur und Dunant sowie die Wohnungen !
längs der Ufer überflutet . Die Schiffahrt ist wegen der '

herrschenden starken Strömung eingestellt . Die Sambre ist
ebenfalls einen Meter über die Ufer getreten . Auch die übri¬
gen Flüsse haben große Ueberschwemmungen verursacht. Der
Schaden ist bereits sehr bedeutend .

—Krassnyi Zar ( Gouvernement Astrachan) . 2 . Dez . (Tel .) Im
ganzen Bezirk hat der Sturm auf dem Kaspischen Meere großen Scha¬
den angerichtet . Viele Schiff« find verunglückt. Häuser sind fortge¬
schwemmt worden und das Vieh ist massenweise ertrunken .

— Taganrog , 2. Dez . (Tel .) Infolge des heftigen Sturmes auf
dem Asiowschen Meer ist das Wasser von der Küste abgetrieben wor¬
den. An einigen Stellen ist das Meer fünf Kilometer weit zurück¬
getreten . Die Mehrzahl der Schiffe sitzt auf dem Sand fest. Die
Schiffsmannschaften waren 48 Stunden ohne Lebensmittel , da sie nichtan Land kommen konnten. Jetzt sind Rettungsboote abgesandt worden,
üuf dem Meere herrscht Treibeis .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

l- -- Berlin , 2. Dez . Der Bundesrat hat genehmigt , daßdie Notenprivilegien der Württembergijchcn Notenbank und
der Badischen Bank auf weitere 10 Jahre , nämlich bis
zum 1 . Januar 1921, verlängert werden.

= Essen, 2. Dez . Der berüchtigte Räuber Stratmann , der
den Jndustriebezirk jahrelang brandschatzte und zu dreizehn
Jahren Zuchthaus verurteilt wurde, ist aus der Irrenanstalt
Münster zum zweitenmale ausgebrochen .

hd Wien , 2 . Dez . In parlamentarischen Kreisen will man
wissen , daß die Stellung des Handelsministers Dr . Werßkirch -
ner ernstlich erschüttert sein soll.

— Rom, 2. Dez . Der Herzog von Oporto ist heute hier
eingetroffen. Nachdem er einen Besuch im Quirinal abge¬
stattet hatte , trat er die Weiterreise nach Neapel an , um sich
zur Königin Maria Pia zu begeben.

hd Rom , 2. Dez . Heute ist das neue päpstliche Motu
proprio erschienen, welches den Ordensbrüdern untersagt, sich
an Handels - oder Finanzgesellschaften zu beteiligen sowie sich
überhaupt mit irgend einer der Religion fremden Beschäf-

I
tigungen abzugeben.

— Paris , 2. Dez . Der Senat verhandelte heute über eine Vor -
» - läge , die dahin abzielt die Zahl der Schankwirtschaften zu vermindern
tz. und nahm den Artikel 1 der Vorlage an , der für jede Gemeinde als

. Maximum für je 809 Einwohner eine Anzahl von drei Schankwirt¬
schaften festsetzt.

— Paris , 3. Dez . Die Deputiertenkammer begann gestern die
Beratung einer Interpellation de Monte , der die Regierung um einen
Gesetzentwurf bat zur Bekämpsung der künstlichen Hausse auf dem
französischen Zuckermarlt und des wucherischen Ankaufs sowie um Ein¬
berufung eines internationalen Kongresses zur Verh » nderung des
wucherischen Anlaufs .

— Brüssel , 2. Dez . Der Krankheitsbericht von heuteabend stellt eine weitere Besserung im Befinden der Kö¬
nigin fest .

Parlamentarisches .
de . Berlin , 2. Dez . Blättermeldungen bezeichnen die

Nachricht von einer Reichstagskandidatur Baffermanns in
Guben als Nachfolger des auf eine Wiederwahl verzichtendenPrinzen Earolath als unzutreffend .

er . Berlin , 2 . Dez . (Privat .) Professor Martin Spahn
soll, wie eine parlamentarische Korrespondenz berichtet, nun¬
mehr in die Zentrumsfraktion des Reichstages ausgenommenworden sein, nachdem er sich „bereit erklärt hat , gewisse Ga¬rantien für seine Person zu geben " . Richtiger dürfte fol¬

gende Meldung von gutunterrichteter Seite fein : „Für die
kommende Woche ist eine Sitzung zu erwarten , in der die
Frage endgültig erledigt werden soll. Man hat mit Pros .
Spahn selbst Fühlung genommen dahin , ob er geneigt wäre ,
durch eine Reoozierung alle die Borwürfe gegenstandslos zu
machen , die gegen ihn pon einem Teil der Partei erhoben
worden sind . Hierzu gehört vor allem fein Berkehr mit dem
Grafen Hoensbroich und fein Artikel in der Wiener „Fackel".
Dr . Spahn hak bisher noch nichts verlauten lasten, inwieweit
er geneigt ist , mit dieser seiner, von vielen Parteigenosten
sehr hart getadelten Vergangenheit zu brechen .

Reichstagsersatzwahl m Labiau -Wehlau.
Labian , 3 . Nov. Bei der Reichstagsersatzwahl im Wahl¬kreis Labiau -Wehlau wurden bis gestern abend 11 Uhr gezählt

für Burchardt (kons.) 7064 , Bürgermeister Wagner (Fortschr.
Bp . ) 5441 und Linde (Soz.) 3594 Stimmen . Drei Bezirke ste¬
hen noch aus . Zwischen dem Konservativen Burchardt und
dem Freisinnigen Wagner ist Stichwahl erforderlich.

CL Berlin , 3. Dez . Von den bis zur Stunde vorliegenden Tages¬
zeitungen schreibt zu dem Ausgange der Wahl der

„Vorwärts " : Den Freisinnigen stand das Geld des Hansa-
Bundes zur Verfügung , den Konservativen der behördliche Wahl¬
apparat , die Sozialdemokratie war auf die Flugblatt - und Hausagi¬
tation angewiesen, da ihr im ganzen Wahlkreis kein Versammlungs¬
lokal zur Verfügung stand. Der Ausgang auch dieser Wahl ist ein
gutes Vorzeichen für die kommende große Abrechnung.

Das „Berliner Tageblatt " : Man kann ruhig von einem
freisinnigen Siege sprechen , denn es ist ja wohl nicht zweifelhaft , datzdie sozialdemokratischen Wähler in der Stichwahl Mann für Mann
dem fortschrittlichen Kandidaten ihre Stimmen geben werden . Wie
Oletzko der erste Todesruf für den fchwarzblauen Block war , ?o istLabia « das deutliche Signal , datz es mit der Herrlichkeit des schwarz¬blauen Regimes zu Ende geht.

Der „Berliner Börsencourier " : Das Ergebnis der
Wahl ist die Fortsetzung des Siegeszuges , der von den Nationallibe¬
ralen vor einem halben Jahre in Oletzko begonnen wurde . Dieser 2.
Dezember 1810 wird in der Geschichte der Parteipolitik Deutschlandsein markanter Tag fein ; er bestätigt das Wanken der konservativen
Herrschaft dort , wo sie am sichersten schien.

Der „Tag " klagt : Datz unter diesen Umständen die Aussicht aufeine Sammlung aller bürgerlichen Parteien zur Bekämpfung der So¬
zialdemokratie sich nicht verbessert, liegt aus der Hand.

*
Die „Frankfurter Zeitung " schreibt : „Das hätte sich Herr

v . Heydebrand und der Lafa , der „uitgekrönte König von Preußen ",wohl kaum träumen lasten, als er vor wenigen Tagen in Stettin die
politische Mission des konservativen Preußen in hohen Tönen priesund die königstreuen Mannen zum Kampfe gegen den Umsturz rief,
datz eine konservative Hochburg von der Stärke des zweiten ostpreutz -
ifchen Wahlkreises feiner Partei verloren gehen würde ! Denn Labiau -
Wehlau , feit 1884 sicherer und fast unbestrittener Besitz der Konser¬vativen , ist für die Reaktion verloren . Der Oberamtmann und
Domänenpächter Leberecht Arendt , der im Jahre 1907 das Erbe des
Herrn v . Mastow antrat , hat damals 11575 Stimmen auf sich ver¬
einigt . Herr Burchardt , den die Partei den Wählern jetzt präsentierte ,hat es knapp auf 7999 Stimmen gebracht; die drei Bezirke, die augen¬
blicklich noch ausstehen, werden daran nicht viel ändern können. Alsodie Stimmenzahl ist um rund 4990 zurückgegangen. 4000 Wähler , die
noch im Jahre 1907 mit der Politik der Konservativen einverstanden
waren, , haben heute der Partei mit aller wünschenswerten Deutlich¬keit MAgt , daß sie mit den Machern der Reichsfinanzreform , mit den
Regisseuren der preußischen Wahlrechtskomödie nicht weiter einen
Weg gehen wollen ."

Die Ostasienreise des deutschen Kronprinzeichaares
= Colombo, 2 . Dez . (Reuter .) Der Kronprinz und die

Kronstrinzestin haben gestern mittag im Automobil die Rück¬
fahrt nach dem King -Pavillon von Kandy angetreten , nach¬
dem sie eine Woche in Nuwara Eliya hauptsächlich mit Golf-
spiel und gelegentlichen Spazierfahrten im Automobil ver¬
bracht hatten . Die Kaiserlichen Hoheiten werden sich morgen
vormittag zu einem Jagdausflug nach Dumbull begeben.

Zur Lage in Griechenland.
S Athen , 3. Dez . (Privattel .) Aus pekuniären Rück¬

sichten und um zu beweisen, daß sie friedliche Absichten habe,wird die Negierung die Schifssflotte um 8 Schiffe vermin¬
dern , die zum Verkaufe angeboten werden . Da dadurch ein
Ueberschutz an Marineoffizieren entsteht, wird die Marine -
kadettenschule im Piräus für 10 Jahre geschloffen.

Kandel und Perkehr.
* Mannheimer Esseltenbörse vom 2. Dez. (Offizieller Bericht .)

Abschlüste erfolgten heute in Aktien der Homb. Aktienbrauerei vorm.

Mesterschmitt zu 59.75%' und in Schlinck -Aktien zu 227 .50% . —
gefragt blieben : Ludwigshafener Aktien-Brauerei - Aktien zu 212«Württemb . Transport -Vers.-Aktien zu 000 Mark pro Stück und KoLheimer zu 230% Psälz . Rahm , stellten sich 172 .50 G. 173 B . und Zucker,sabrik Frankenthal 370 <5.

zum Teil fast wortgetreu oder in ähnlicher Mythensprachekennen wir schon hieraus den Kampf des Gottes des Lichtesmit der Finsternis des Chaos und die Darstellungen , dje spä¬ter die Apokalypse von dem Kampf mit dem Drachen gibt .Der Kampf des hl . Georg ist in den babylonischen Mythen
schon enthalten und an affyrischen Tempeln wiedergegeben.Mögen wir uns nur schwer von den Lichtgestalten der En¬
gel trennen , um so entschiedener sollten wir den Teufels - und
Dämonenglauben abtun , der lediglich babylonischen Ursprungsist und von dem Profeffor Delitzsch in den Lichtbildern manch '
intereffante Darstellungen babylonischer Herkunft gab . DerRedaer betonte hierbei : Es heißt Gott schlecht danken für all '
die Erkenntniffe der Wissenschaft , wollen wir in blindem Buch-
stabenglauben verharren und so Babylonier bleiben . Nur ver¬
hältnismäßig klein ist die Zeitspanne , seit der babylonische
Hexenglaube auch bei uns geherrscht und furchtbare Folgen mit
sich zog, eine ernste Mahnung , alle heidnischen Dinge aus dem
Christentum auszuscheiden . Auch sonst sollten wir hierbei alten
Vorstellungen Valet sagen, die sich lediglich als babylonisches
heidnisches Erbe erweisen. Der Gewiffenszwang der Lehrer ,die Schüler die Schöpfungsgeschichte nach der Darstellung im
1 . Buch Mosis zu lehren , gehört hierhin , so erhaben auch die
Form dieser Darstellung ist, so ist doch ihr Inhalt ganz baby¬
lonisch. Es ist eine Sünde gegen den uns von Gott gegebenen
Geist, daß wir annehmen, es sei jeder Teil der Bibel als vonGott offenbart hinzunehmen . Die bildliche babylonische Dar¬
stellung vom Sündenfall mit der Schlange , der babylonischeGlauben an Höllenstrafen und Paradiesesglück kann hier ein
weiterer Fingerzeig fein. Dabei war gegenüber der Annahmeeiner Bestrafung der Sünden im Jenseits schon lange Zeit vor
Christus in Babylon eine höhere Vorstellung verbreitet : Der
Glaube , daß Gott den Menschen im Tod zu sich rufe, der Tod
eine Heimkehr zu Gott sei.

Man wirst so leicht dem Forscher vor , daß er unter dem
Eindruck des „Panbabylonismus " stehe . Es gibt auch hier
sicher Ausschreitungen. Aber deshalb dürfen wir die Augen

Auszug aus den « tandesbürhern Karlsruhe .
Geburten :

22. Nov . : Sofie Wilhelmina , V . Jakob Bratzel , Postbote . — z,Roo . : Hedwig Marie , V . Ernst Mai , Bierbrauer . — 24 . Rov . : KaHeSofie , V . Isidor David , Kaufmann ; Lina Hildegard , V. AdamGreulich, Bäckermeister; Hermann Friedrich , L . Adolf Weber , 3FSnfa_arbeite ! ; Werner Richard Hermann , V . Richard Melchert, Eisenbahn!betriebsinspektor . — 25 . Rov . : Adolf und Johanna Marte , Zwilling .Vater Adolf Kleinhans , Schlaffer; Erika Laura , V. Karl v. Mo« E ^
Bauamtsaffeffor ; Heinz, V . David Schwarzwälder , Kaufmann .

'
Todesfälle :

30 . Nov. : Adam Barthel , Maschinenmeister, Ehemann , alt 62 I, -
Karoline Kiefer , alt 86 Jahre , Witwe des Taglöhners August Kie!fer. — 1 . Dez . : Johannes Scharpf , Maurer , Ehemann , alt 52 Iah « '
Katharina Raquot , alt 73 Jahre , Ehefrau des Werkmeisters FriedrRaquot ; Luise Jauch , alt 74 Jahre , Witwe des Christian Jauch - t ^ i
Heinrich Beck , Eärtnerlehrling , ledig, alt 18 Jahre : Erwin , alt 5 1
nate 21 Tage , V . August Olechnowicz, S/rllmeister . — 2. Dez . : Ein¬stine Wacker , alt 65 Jahre , Witwe des Steueroberauffehers MartinWacker .

Weiterbericht vom Schwarzwald .
L Hundseck, 3 . Dez . 1 Grad Wärme . Leichter OstwuchKeine Skibahn .

15 Zentimeter Schnee. 2 Grad Wärme.Für Touren nicht geeignet.
2 Grad Wärme - Wetter hell. Schnee-

» Nutzstem, 3. Dez.
Stellenweise schneefrei .

LZ Triberg , 3 . Dez.
frei .

A Feldberg . 3. Dez .
Stellenweise schneefrei .

30 Zentimeter Schnee.
Wetter prachtvoll.

3 Grad Kälte.

^ asterstan - ves uiiieute.
Konstanz . Hafenvegel. 2 Dez . 3 .36 m ( 1 . Dez. 3,35 m).
Schusteriniel, 3. Dez . Morgens 6 U >r 3-«3 m (2. Dez. 2,35 w).
^lehi. 3. Dez. Morgens 6 Uhr 3 18 nf (2. Dez. 3.26 m).
z« a « a«. 3. Dez. Morgens 6 Uhr 5,15 m (2. Dez. 5,3o m).
Mannheim . 3 Dez. 'Morgens o Uhr 5,23 m (2. Dez. ö.ohjmi

Pergnügungs- und Pereins-Arrreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 3. Dezember :
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung . ., -̂ WMZLL, - -
saqernvereln . Beremsavenv un Tiroler . ‘
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend .
Fußballklub Mühlburg . Mitgliederversammlung im Sportshaus .
1- K. Verein für Kanarienzucht . 8% Uhr Monalsoerslg t . Cafe Nowach
naiiiia Bereu , Merkur . 8 Uhr Zu >ammentunst im Prinz Karl.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . 8Vs U. Monatsversammlung im goldenen Adler
Liederhalle. 7% Uhr Stiftungsfest im großen Saal der Feschalle.
Liederkranz-Fulderei . 9 Uhr großer Künstlerstall im Lokal.
Männetturnverein . 3 Ahr Mädchen-Abteilung . Sophienstraße 14 .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr , Monatsversammlung im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 8% Uhr Monatsversammlung .
Salamander , I.K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i Klubhaus , Rhein!
Trainverein . 8% Uhr Vereinsabend im „Weißen Berg ".
Turngemeinde . Alte Herrenkneipe.
Ber. der Württemb -rger . 8% U . Versammlg . im König v . Württemb
Ber . ehem . 111er. 8% Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .
Ber . ehem . gelb. Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Verein ehem. Leibdragoner . 8% U . Monatsverslg . Eambrinusballe

J . Petry Ws
Hoflieferant

Juwelen, Gold - and
Silberwaren

Kaiserstr. 102. Tel . 1558.

Frangipani - Ringe
— Trauringe

Goldene Ringe
ln grösster Auswahl

vom einfachsten bis feinsten Genre.

nicht verschließen gegen bezeugte Tatsachen, die sich durchsetzen.
Und wie eben jetzt ein Heller Lichtstrahl am Horizont erstrahlenwill , ein neuer Morgen , der kriegerischen Gelüsten und Rüstun¬
gen ein Ziel setzt zum Besten der Werke des Friedens , der die
Kräfte freimacht für die soziale Idee , Arbeit zum Wohle der
Mitmenschen, so werden sich auch unsere Elaubensanschauungen
losmachen von babylonischen heidnischen Ideen , auf daß unser
Eottesglauben immer reiner und edler hervorgeht und wir als
des Lebens Kern, als das Tiefste aller Religiosität , erblicken ,was der Apostel lehrt : Glaube , Liebe, Hoffnung . Aber die
Liebe ist auch hier das Höchste.

Mit solcher Bezeugung seines tiefreligiösen Wesens schloß
Geh . Rat Delitzsch seine Ausführungen , die zu vielfältigen Ge¬
danken und reichem Meinungsaustausch anregen dürften . Das
Publikum sprach im lebhaften Beifall dem Gelehrten , der ein
so seltsames Gebiet vor ihm erschlossen, seinen herzlichen Dank
aus .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— München, 2. Dez . Bor einiger Zeit entdeckte Profeffor Fritz

v . Miller in der kgl. Erzgießerei das noch unberührte Wachsmodell
Richard Wagners von des verstorbenen hiesigen Bildhauers Lorenz
Gedon Hand, das nur in Nebendingen nicht ganz durchgearbettet ist,und ließ etliche Abgüffe davon fettigen . Gedon soll der einzige Bild¬
hauer gewesen sein, dem Wagner geseffen hat . Er konnte sein Werk
aber nicht mehr vollenden. Die eine der Büsten, die er 1883 bei seinem
Tode hinterlietz, wurde damals von Profeffor Pruska fettiggestellt
und ist bekannt. Das jetzt entdeckte Wachsmodell dürste vorher kaum
jemand gesehen haben . Die Büste wird demnächst in München aus¬
gestellt.

hd Petersburg , 2. Dez . (Tel .) Der vierte Sohn Tolstois . Gras
Elias Tolstoi» protestiert in der Moskauer „Rutzkoje Slowo " gegen den
Brief des Grafen Leo , seines ältesten Bruders , der Tfcherkow für den
Tod seines Baters verantwottlich macht. Graf Elias Tolstoi nennt
diesen Standpunkt engherzig und eine Schmälerung des großen An¬
denkens feines Vaters . (B . T .)

Lei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewährte

Hunyadi Jänos
-596a * Bitterwasser .Normaldosis : ein Weinglas voll .

Zahn - Creme

Mundwasser

G. SCHMIDT-STAUB
Karlsruhe

154 Kaiserstrasse , gegenüb. der Post,
bittet um baldigste Aufgabe der Bestellungen auf

WEIHNACHTS=(PATEN=)BESTECKE
Bekannt grosse Auswahl. 17035

Geschäft ! iche Mitteilungen .
Taschenbuch für Besitzer von Wertpapieren (1911) . Die Bant^

firma Baer und Elend , Karlsruhe , Karl Friedrichfttaße 26
'
versendet

nächstens wieder ihr Taschenbuch — 5. Jahrgang — welches für alle
Besitzer von Wettpapieren und für Börfenintereffenten beachtenswert
Mitteilungen enthält . Es sei besonders darauf hingewiesen, daß der
Firma Baer und Elend ihr Taschenbuch Interessenten auf Verlang '
kostenlos zugehen läßt . 17k
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Ksnlsnuks
Marktplatz.

Als stets willkommene

praktische
Weihnachts -Geschenke empfehle ich zu

niedersten Preisen :

Moderne , Ibestverarlbeitete

Damen- «
.
Hinder - Ronfebtion

Farbige Paletots Jt 3 .90 bis 55 .—
Schwarze Paletots , ani . n . geschw c^ 12,50 , 78 .—
Peluche-Paletots
Abend-Capes u . -Paletots
Tüll- u . Spitzen - Blusen
Seidene Blusen
Woll-Blusen
Velour-Blusen
Kinder -Mäntel u. -Capes

Jt 25 —
Jt 8 .50

Jacken-Kleider
Garnierte Kleider 29 .50
Weisse Ballkleider Jt 8 .75
Kostüm -Röcke Jt 2 .90
Morgen -Röcke Jt 3 .90
Matinees Jt 2.50
Unter-Röcke Jt 1 .90
Damen -Gürtel Jt 1 .—
Kinder -Kleider Jt —.65

4t 12 .50 bis 125.-

Kleider- u.
Blusenstoffe

Cheviot , farbig u. schwarz Meter Jt — .85 bis 3 .50

Diagonal- u . Natte-Stoffe , , Jt 1 .25 „ 4 .50
Damentuche , 110- 130 cm breit , Jt 2 .75 „ 5 .75
Kostüm-Stoffe , Jt 1 .25 , 4 .50
Hauskleider -Stoffe , Jt — .48 , 1 .50
Blusenstoffe u . -Flanelle , Jt — .78 , 2 .90
Kleider- u . Blusen-Sammete „ Jt 1 .— „ 4 .50

Herren- n . Knaben-Anzngstoffe
CheviotS, blau , grau , meliert Meter Jt 1 .90 bis 4 .50
BUCkSkin , solide Qualitäten , Jt 3 .50 14 . —

Pelzwaren
grosse Mode -

nnd
Vertrauens¬

artikel

Colliers
Kragen
Stolas
Muffen

Kanin
Sealkanin
Mouflon
Opossum

Nerzmurmel
Nutria
Waschbär
Fuchs etc.

M —85 2.50 5 — 8 .50
J 12.— 18— 25 — 40 .-

und höher
oder-
1 .10 bis 15.

Damenwäsche
WeisseTagtiemten

s“5 1 —
„ Nachthemden L Z.75
. Hachtjachen

Sta
^i —.95

. Beinhleider 5t“ —.95
Wi Hemden 1 .95

1.Z5
Heisst UntenMe s,Ii Z.5D

s“3 —.95

Stück
Jl

Beinhleider SI ,S
Stück

SnsiandsFOche

bi. 5.50
, IZ -
. 4 .59

. 4.75
. Z.50
. Z75
. IZ -
. 6.50

Erstlings : u. Kinderwäsche .

Trikotwäsche
Damen-Hemden s

Beinhleider
Unterjacken

Rerrea-Hemden 8
11
11

11
11

1.50 bis 5 .75
1.75 . 4.50
1.45 . 4.50

- .95 . 4.50
1.Z5 . Z.7S

Unterjacken ä- .90 . 3.75
Fertige Schürzen

in allen modernen Ausführungen

Von Jl bis

Weiss waren
"'S - ZO bis - .85
Meter _ OB

Jl . UU
Meter _ _ U

Hemdentuche
felzpiqud
Pelzcroisd ^
Handtuchstaffe "'S —.15
Bettdamaste “'S —.68
Bettachhn:b !einenu^ —.95
Feit RissenbezflgeSt .

JC.

1.40
1.30
1.Z0

Z .40
Z .—
4.80

Tischtücher und Servietten ,
Teegedecke .

Gardinen
weiss, creme und bunt

.ZO bis l .ZSTüll 60 bis 75 cm breit
IUII , Meter oM

II
110 bis 150 cm breit _ jjj

abgepasst
II

Meter JL

Pur wT Z.OO , Z8 .-

Spachtel-Stores s“ä 8.80 „ Z5 -
Spachtel- u. TQIf

Bettdecken
Rpise-bise

““
Z.9D . 38 -

Stück
JJ2 4.75

Schlafdecken Steppdecken Bettücher
JL 5 .75 bis 25 .— JL 3 .90 bis 28 .

weiss und farbig
4 —.78 bis 2 .90

Tischdecken
4t 1.25 bis 28 .—

Bettvorlagen
JL — .78 bis 11.75 JL 5 .90 bis 63r >

je nach Grösse

Reisedecken
JL 3 .50 bis 38 .—

Aus allen Abteilimgen
die so sehr beliebten

Für farbige Kleider
Moderne einfarbige und gemusterte Stoffe

je 6 Meter doppeltbreit das Kleid

■* 2 .75 4 .50 6 .75 9 .50 12 .— 15 .—

Für schwarze Kleider
Cheviot , Crepe , Mohair, Satin , Kammgarn

je 6 Meter doppeltbreit das Kleid

•* 4 .— 6 .50 8 .75 12 .— 15 .— 18 .—

Für Hauskleider
Waschechter Velour , Cretonne , Köper, Zeugle

je 6 bis 7 Meter das Kleid

* 2 .50 3 .75 5 .50 6 .75

Für Blusen
Moderne Streifen und Caros

je 2 bis 3 Meter die Bluse

1 .25 2 .50 3 .75 5 — 6 .50 8

Coupons 11 .
Reste für Kleider, Röcke , Blusen ,

Herren- u . Frauenhemden .
Leib - u . Bettwäsche etc .

jt

Samt* und Seidenstoffe
je 4 bis 41 . Meter die Bluse

4 .75 6 — 7 .50 8 .75 10 — 12 —

Für Unterröcke
Lustre, bedr. Flanell, Moirä etc .

je 3 bis 5 Meter der Bock

•* 1 .50 2 .50 3 .75 4 .00 6 — 7 .50

Für farbige Herrenhemden
Karriert oder gestr . Baumwollflanell

je 3*/a Meter für 1 Hemd

•* 1 .15 1 .35 1 .65 1 .90 2 .25
je 7 Meter für 2 Hemden

•* 2 .30 2 .70 3 .30 3 .80 4 >.50

Für farbige Frauenhemden
Einfarbig und gestreift Baumwollflanell

je 2*/, Meter für 1 Hemd

•* —.75 —95 I .10 I .35 1 .65
je 5 Meter für 2 Hemden

-* 1 .50 1 .90 2 .20 2 .70 3 .30

Anf alle Artikel Rabattmarken od. 5% Bar Rabatt. |

Ad den Adrentsonntagen von 11 bis 7 Ohr geöffnet.

Für Handtücher
je 6 Meter , grau oder weiss

•* —.95 1.25 1 .50 1 .65 2 — 2 .50
Für Bettbezüge

je 3,60 Meter , 130 breit, weiss Damast

•* 2 .50 3 .25 4 .50 5 .75 6 -
je 5Y« Meter echtfarbigen Cretonne ©der Satin

•* 1 .90 2 .40 2 .95 3 .50

Für Leib» und Bettwäsche
Weiss Cretonne und Renforcä

CÄT •* 2 .50 2 .75 3 .50 4 .50
-* 3 .70 4 ._ 5 .25 6 .75

Für Nachtjacken
Bedr. Flanell, weiss Piquö oder Cöper

je 2 Meter für 1 Jacke

• — 68 —.95 l .io I .25 1.50

17451
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Das

Liederhalle - Konzert
(Schubert -Abend )

beginnt heute abend präzis ^.8 Uhr .
Saatöfiming Uhr

Sich dem Vorverkauf , Eintrittskarten an der Abendkasse
zo haken 1757t

Karlsruher Liederkranz.
Fulderei .
Heute Samstag den 3 . Dez . ,

präzis 9 Uhr beginnend,findet im Vereinslokal

Grosser Künstler -Stall
mit besonders reichhaltigem Programm statt . 17412.2 .2

Um zahlreiches Erscheinen bitten „ Die 3 ‘*.
NB Fnlder -Orden und Ehrenzeichen sind a : znlegen

MnuMffomiAAUMMnMi

Verein Volksbildung.
Die Tb enter vorstel l ung Sonntag den 4. DezemberDer Köntgsleutnant " beginnt schon um

%25 Uhr.

i L. z. Tr .
I91U .Montag , 5 . Dezbr .

7 ‘it I hr ,□ I. Dr . ni . Afn . u . Kglg .

iayern*
weiß

Verei
Blau

bcuwhrzw alGVkreirt
( Stkt . ffarlsrak «)

Sonntag den
4. Dezember 1910

Ausflug:

Unter dem Protektorat Sr . Sgl . Hohe:
der Prinzen Ludwig von Bauern.

Jede « Samstag Äereiusabeud
m Lokal Restauratisn z»m Throler

Landsleute willkommen
Der Vorst, «».

1. Hauenebersiein
— Eberstemburg
Merkur — öb. Kohl-

oiätlel oder Ober Müiienbild. Saulache
und Eberstemschioß nach — Gerns¬
bach M l ühr ) - R . n . A

Abfahrt 7 Uhr P .- Z .)
II Baden— Merkur—Gernsbach «. s.

w wie I
Abfahrt 8“ Uhr ( E .-Z.)
1 und U anmelden bei : Brude zum

.Stern " in Gernsbach .

Restauration
»*«

r >
Rüdcrverein Sturmvogel

Karlsruhe (e . V ).

HeuteSamStag
abend 8*ij Uhr :

Anschließend:

Ktliijts Miiiiii
im ..Bootshaus " (Rheinhafen).

Wer bitten um zahlreiches
erscheinen.

Morgen Sonntag von 4 Uhr
bis nachts 11 Uhr :

Aonzert
von eener Abteil , der Drag .- staoelle.

JV " Eintritt frei. -9C
Es labet höflich st ein'845364 Franz Lorenz .
Gesucht ein Lehrer, der einem

17jäbrlgen Jüngling , bet nach ab¬
solvierter Bürgerschule eine kaufm.
Lehre durchgemacht hat , vorberei¬
tet aus den Eintritt in ein In¬
stitut zur Erlangung des Einiab -
rigen , mit ca . 4 Std . wöchentl. in
Französisch, Englisch und Mathe¬
matik.

Gesl. Offerten mit Preisanga¬
ben erbeten hauptpostlagernd un¬
ter W . K . 17 ._ 17539

r Acker ,
zu pachten gesucht , ca . X> Morgen
grotz.

Offerten unter Nr . B45413 an
die Ervedition der ,.Bad . Presse"
erbeten.

eoi -osselui ^ .
Heute Samstag den 3 . Dezember 1910 ,

abends präzis 8 ( Ihr : 17486

VORSTELLUNG .
Sonntag den 4 . Dezember 1910 :

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr and abends 8 Uhr. 1704»

In der Nachmittags-Vorstellung das gesamte Programm

Apollo -Theater
Marienstr. 18 Telephon 435 .

Der Vorstand . K « Nd verlaufe « .

Arbeiter - Bildungs - Verein (E. V).
Montag den 5. Dezember ds . Js .. abends 8 ‘ ), Uhr. im Saaleunseres Haukes Wilhelmstratze 14 17556

r * f « 1 ^ des Herr « Svezialarzt* w * * S Dr . >ned . Rosenberg über :
».Die Aufgabe der Familie im Kamhfe
gegen die Geschlechts » Krankheiten ".

Rur für Frauen und Mädchen . Gatte sind willkommen.
Wir laden hierzu ergebenst ein Dr Vorstand .

Der Besuch der Gemäldegalerie findet erst statt am Sonntagden 11 . Dezember, vormittags >|2 10 Uhr ; am Sonntag den 4. Dezemb.mittags , 1 (Schnitzelnd ) statt . Beginn 2>t, >U. bei derfindet ein > UniSJJICI Brückeam WafierwerklDurl . Wald ). D. O

OeMlicIier Vortrag
Montag den 5 . Dezember , nachm . 4—6 Uhr.im großen Saale der Gesellschaft „ Eintracht 1*.Karl-Friedrichstraße 30

gehalten von Herrn J . Henricb aus Freiburg .

Der Sparbodier „Oeftononi“
in seiner Verwendung zum Kochen , Braten ,Backen und zur Eisbereitung mit prak¬tischen Vorführungen . 17244

Eintritt frei .
Zum Besuche des Vortrages laden höfl . ein

Hammer & Helbling
Erstes Magazin für Kiicnen- und Hansgirate.

e Windsor jy & Ä
Bon heute ab 1 . Dezember täglich : -MO

des
Damen -Orchesters
,,lFbiIb »rn »«»ni « ",

alles konservatorisch ausgebildete Kräfte , B45118*
jeweils v. abends S—13 lthr . An Sonn - «. Feiertagen v. 4 Uhr ab .

Wer Larlsruljer Aiiörrklub.
<E . B .) - - -- - -----

Samstag den 3. Dezember ,
abends 9 Uhr.

im „ Klubhaus " :

Kliit) - Abend.
. Der Vorstand . -
Vmmhwmmwmi «/

Rbeinklub

(Bootshaus in
Maxau ).

Samstag
iahend 9Uhr :

"
Monats-

VErsainiDig .
im Moninger , 2. Stock

Der wichtgen Tagesordnung
wegen wird um vollzähliges Er¬
scheinen der Aktiven und Passiven
gebeten
Sonntag abend von 8 Uhr ab :

Zusammenkunft
im Moninger , 2. Stock.

^
7572 Der Vorstand

^

Dobermannhündin , schwarz mit
rostbraunen Abzeichen , hat sich feit
Donnerstag verlaufen . Abzugeben

Horkstrahe Nr . 13 im Lad. 17551
8or Ankauf wird gewarnt !

MidmsllM
z» kaufen gesucht

gebraucht aber tadellos erhalten ,
womöglich „Adler " . Auch leihweise
auf ’lz Jabr . 2.1

Angebote unter Nr . 11194a an
die Expedition der „Bad . Prefie "

luDerne ftleiäctüoije
Blusenstoffe zu Fabrikpreisen , Kin-
derkleidchen. Mülhaufer Zeug¬
reste billigst . B45405.2 .1

_ Sreinstraste 31, 2. St .
Wt " Fahrrad -HW

billig zu verkaufen . B45425
Bikloriastraste 8 , Hinth. 2. Stock.

Konrad A
Schwarz v

50 Waldflr . 50
Telephon 352

e-ftpiiehi
Beleuchtungskörper
für Gas - und elektr . Licht

Beute Samstag abend 8 Ehr :
Elit ^ - Vorstellung .

Sonntag nachmittag 4 Ehr :
zu ermässigtea Preisen .

GroBe Fremden II . Familien-Vorstellung
Abends 8 Ehr : 17508

Gala - Vorstellung .
ln sämtlichen Vorstellungen Auftreten von

Tschin Maa Chungusen -Truppe
Sonntag vorm. v . 11— 1 Uhr . Täglich nach d . Vorstellungen

)oeo - Koezert . Cabaret .

>«
r

V.
in reichster Auswahl .

fiobatlmor ««*!.
. J

Wh 'Ml

Köderer
£ ähringersfrJ9 .

Jeden Samstag u . Sonntag Konzert .

Heute . Samstag . 3 . De, , d . Js . .abends >1,9 Uhr.
Monats Versammlung
ir Vereinslokal , Hotel Caf £
Xotvaek .

PollzädligesErscheinen erwünscht
Der Vorstand .

GrÄ. MheaterKar!sr»hk.
Samstag den 3 . Dezember 1910 .
7 tfl ff '■ « fir > So « , »«- i .

Ermäßigte Preise , -Spc

Zit Bml m Messina
oder :

Pie feindlichen Wrüder.
Trauerspiel mit Chören in 4 Akten,

von Schiller.
Regie - Der Intendant

Personen :
Donna Jsabella , Fürstin

von Messina . . M . Fiauendorie '.
Don Manuels ibre ( Fritz Heiz .
Ton Ceiar / Löhne / Henry Pleß
Beatrice . . . . Mel Ermarth.
Cajetan. IRitterimGc- lJosepb Mark.
Berengar. /fofge Don -lWilb. stemvf .
Manfred, l Manuel« | F . Baumbach
Bobemund . (Hugo Höcker .
Roger > < Otto Hertel .
Hivolyt. J tttfaiä iMax Schneider.
Diego , ein alter Die¬

ner der Fürstin W. Wassermann .
Lanzclot .1 / Felix Krones
Olivier. ( { ,farI mün
Ritter im Gefolge de« Don

Manuel . . . Hugo Bauer rc.
Ritter im Gefolge des Don

Ceiar H . Benedict . L Schneider rc.
Die Aeltesten von Messina . Knaben .

Herolde .
Die Handlung geht in Messina vor.
Anfang >i,8 Uhr. Ende >1.11 Uhr

Kaste -Eröffnung 7 Uhr.
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Pfälzerwald-Verein u. I WM iiwfc
Jdpiilia

in allen modernen Farben
Kurbelstickereien, Perl -

Ortsgruppe Karlsruhe .
Sonntag 4. Dez : Abf . 7« H .-B . .7 '» M .-T .

Kühler Krug.
Telephon Nr . 538 . Direktion : Paul Tenscher.

Sonntag , 4 . Dezember, nachmittags 4 Uhr
im großen Saale -WO 17540

Frei - Konzert
ausgeführt von der

I. Rumänischen KU n st I er - Kapelle
Leitung . Kapellmeister Christeseu -Teutseh .
Die neuerrichtete , offen Anforderungen entsprechende

I- Doppel-Kegelbahn >« "nl® ZLL

4

r Morgen Sonntag 1
im 17597

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Eowalsky.

■ Eintritt frei . Hermann Wolff . Eintritt frei .L._ J
Münchener Bürgerbrau

(früher Frankeneck ) Karl -Frledrlchftrafie 1.
Täglich abends von 7 l l, Ehr , Sonntag von 4 Ehr an :s Künstler -Konzert s

der Ungarischen Kapelle „ Moinar “.
Gute Bäche , CafA

Spezialität reichhaltige Abendplatten
zu billigen Preisen . 17654

Sonntag von II Ehr an

Frühschoppen - Konzert .
„ Zum Elefanten “ .teilte Samstag von 8 Uhr abends und

onntag von 4 Uhr nachmittags ab

Künstler - Konzert
Eintritt frei ! ( 17578 ) Josef Klein .

Nuf vielseitiges Verlangen morgen . Sonntag den 4. Dezbr .:

Grosses fisch- Essen.
Rur lebend frische Rheinstrom - Fische ! Hochfeine Zubereitung !

-. t t?ur d,e Küche höchste Anerkennung ausgefvroche ».>>8 . Nur prima Pfälzer und badische Weine.
e . Fori er , zum Schiff . Marimiliansau-Pfortz. ^

rnit Mhen ca . lOO^ tück hat einzeln
»den.

j)slizeihuud ,
als Weihnachtsgeschenk sehr ge«
eignet , prachtvolles Tier ( Wolfs»
Hündin) , */, Jahr alt , mit b Stamm '
bäum , preiswert zu verkaufe».

Zum Terminus
Sonntag <8 votz « r Nonzevt ,

Gut erhalt . Weinsäßchen, 4V—70
Liter , zu laufen gesucht. Off . mit
Preisang . unter Nr . 3345388 an
die Exved. der „Bad . Prefie " erb.

k pro Stück abzugeausgefuhrt von der Schützenkaveue. wozu freundlichst einladet
Pete »* u. Karl Heilmann .» ufaug 4 Uhr . (S34534(t Einttitt frei .

öMgrslhäst I . Nuuu juu .
Winterstratze 4. 117531
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FESTHALLE .
Sonntag den 4. Dezember, nachmittags 4 Uhr

- Konzert -

der gesamten Kapelle des

BaNsben b«L : Grenadier - Regiments.
Lesung: Adolf Boettge . Königlicher Musikdirektor .

DD

Programm : „Aus neuer Zeit“.
1 . La marche montmartroise . Oskar Suck.
2. Ouvertüre zum musikalischen Lust¬

spiel : „ Die Abreise“ . Eugen d'AIbert.
3. Mozarts „LaudateDominum“

, fürOrchester
neu bearbeitet . Max Kaempfert

4. Altoum und Alla Turka aus „Turandot“ FeriuccioBussoni .

5. Orchester -Vorspiel zur Oper „Aniligka“
von A . v. Freydorf , Musik von . . . Emil Kaiser .

6. Danze piemontesi . Leone Sinigagüa .
7. „Am Bosporus "

. Intermezzo aus „ Hailoh I
Die grosse Revue“ . Paul Linke .

8. „Neue Kamevalsbilder * Walzer . . . Arnold Rust .
9 . Walhallmarsch und Wotans Herrscher¬

lied a. d. musikalischen Satyrspiel :
„Walhall in Not“ . Otto Neitzel.

10. „Puppenmädel“ . Walzer a. d. gleich¬
namigen Operette . Leon Fall .

(Neuester Wiener Operettenscblager .)
11 . Mazurka : „Die Gratulantin “ . Josef Gleissner .
12. „Deutsches Studentenleben "

. Grosses Pot¬
pourri . Emil Kaiser .

(Inhalt im Hauptprogramm.)

( Inhaber von Stadtgarten-Jahreskarten
. . I und Inhaber von Kartenheften 20 Pfg.
Eintrittspreise f Sonstige Personen . 60 Pfg.

( Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfg.

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit 17561
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt
Nächstes Konzert der Grenadierkapelle am Weihnachtsfest .

Hotel LION Restaurant
Adlerstrasse 33 Karlsruhe Telephon 363

-W2
15919

Schöne , gemütliche Lokalitäten . Säle für Festlichkeiten
und Veranstaltungen jeder Art Selbstgekclterte alte
Weine . Anerkannt gute Küche . Diner und Souper ,
auch auBer dem Hause . Mittagtisch im Abonnement .
10 Karten von 12 Mk. an. — Kein Trinkzwang. —
Reichhaltige Abendkarte . Im Abonnement Ermäßigung.
Täglich frisches Gansessen . Aufs beste eingerichtete
Fremdenzimmer. Dampfheizung . Elektrisches Licht .

Große
6Mmiiren - BeHeigeriW. ZZ

Dienstag den 6. Dezember und die folgenden Tage , jeweils vor¬
mittags 10 lA Uhr und nachmittags 2 Uhr , werden im Auftrag im
Auktionslokal , Zähringerstratze 29 , gegen bar öffentlich versteigert :

Herren -Zug- und Schnürstiefel — nur bessere Leder-, Damen -
und Mädchenstiefel, Knabenstiefel , Kinder - und Mädchenstiefel —
nur bessere Leder-, Frauen -Halbschuhe und Spangenschuhe,
Holzgenagelte , Ia . Sorten . 17553

Wozu Liebhaber , besonders Wiederverkäufer , höflichst einladet

I . Hifchnramr feir . , Auktionator .
Telephon 2965 .

TVau
r an :

Wolt«'
tamm«
fea.
an die

2L

Das
.

ist und bleibt die Gesundheit .
Man erhält sie sieh mit dem fortgesetzten Genuss des

altberfihmten Köstritzer Sctawarzbiere » ans der Fürst¬
lichen Brauerei Köstritz . Ein Versuch wird das bestätigen .
Köstritzer Schwarzbier hat hohen Malzgehalt und wenig
Alkohol . 15113.3 .1

Blutarmen , Bleichsüchtigen , V'öchnerinnen . stillenden
Müttern , Rekonvaleszenten und Nervösen wird Köstritzer
Schwarzbier ärztlich veroronet .
— Verlangen Sie echtes Köstritzer bei Ihrem Kaufmann . —

Nicht zu vergleichen mit dem obergärigen , künstlich
versössten Malz und ähnlichen Bieren .

Vertretung -nnd Hauptniederlage in
Karlsruhe bei Paul Barth , Biergrosshandlung.

Beifortstrasse 7. Telephon 2137.
Erhältlich in folgenden Geschäften :

Flacher , Otto . Fidelitas-Drogerie , Karlstrasse 74.
Höffler , Karl , Kolonialwaren, Zähringerstrasse 98.
Sebwlndke , Adolf , Delikatessen , Gartenstrasse 13.
Schreyer , Kolonialwaren, Bernhardstrasse 8.
Zipf , Karl , Delikatessen , Bernbardstrasse 11 .

17684
prämierte beste Forme«
Ia . fachmännische Ver¬
arbeitung— wasserdicht.

Reformhaus zur Gesundheit, iMn,
Karlsruhe , Kaiferstraße 40.

Ladrfche

Samstag bis einschl . Mittwoch

Seite T

Soweit Vorrat

Ziegeirfelle

H .

17549 i

Ein Posten Ziegeri - Felle
Ziegen-FcücEin Posten

langhaarig , grau 4 90 !
ca. 70/160 cm per Stück Mk. ^ -J-r

langhaarig , grau und bunt LW !
ca. 70/160 cm per Stück Mk. 3 .

srt TT n

ss>

Drillantringe .
Fr . Widniaiin , 8Mchmeh,

Kaiscrstrassc 22S .
Werkftätte für Schmuck jeder Art .
4.1 Reparaturen billig . 8314246

Gustav Oberst , Karlsruhe
Gegründet 1871 KaiS6fSirESS6 88 Fernsprecher 1501

Leinen- , Aussteuer- u. Wäschegeschäft
Grosse Auswahl

in fertigen Herrenhemden
Damen - u . Kinderwäsche

Anfertigung jeder Art Wäsche nach Muss.
. . Vorhemden , Kragen , Manschetten , Krawatten

Trikotagen , Hosenträger etc ." etc .
Lager in Leinen , Halbleinen - u Baumwollwartu ,
Flanelle, Verbandstoffe, Bettdecken , Bettfedei 'n

und Bosshaare .
Braut - und Kinderausstattungen

in solider Ausführung . 17537
Reelle Bedienung , billige , feste Preise .

ijirlteilibergtrAmel .Keine Schweizer, §
sondernnur prima <
Spezialität : saftige Reinetten , Goldparmänen ,

und Gewürz -Lutken, Schafnafe»
große, saure , 10 Pfd . 80 —90 Pfg ., ganq große 10 Pfd . Mk . 1.00

Beste Bezugsquelle für Obst .
Eier - und Früchtehaus zur billigen Duelle .

Schützer»straste 10. 9345428_ Telephon 1047 .

3 i=rs

M

üb

Eier : Eier :
Ganz frische, reinschmeckende Trinfaeler » pro Stück 10 H

100 Stück 9 .50
Feinste frische Koebeier , pro Stück 8 4

100 Stück 7,50
Feinste frische Baekeier , pro Stück 7 ^

100 Stück oft 6 .80 .
Lieferung frei ins Hans !

Trotz der billigenPreise wird lür feinstefrischesteWare garantiert .
Bestellungen erdeten irn Laden Kronenstrasse 35, per Post¬

karte oder Telephon 2811 .

M . Freund
EierspezialgeschSft

nur 35 Kronenstr. 33 — i elephon 2811
neben Gebr. Hensel . 17581

n!

an idü

n

Glänzende
Rentables Haus in großer Handels¬
und Industriestadt Badens , in dem
seit 15 Jahren ein sehr gut gehendes
Detail -Kohlengeschäftbetrieben wird ,
ist mit dem Geschäft zu verkaufen .
Da keine Branchekenntnisse erforder¬
lich, ist tüchtigen, strebsamen Leuten
Gelegenheit geboten, fich eine fichere

Danf flmiVArfc mit Firmadruck liefert rasch und billig die
nalll vOuVoilS Druckereider „Badischen Presse .

Heute nachmittag 5 Uhr und morgen Sonntag findet im
Zfiliringer IJiwcii , Adlerstrafie 18 17595

Großes Preiskegeln
statt . 8 Ehrenpreise bestehend in : ^
Muse, knie», Hahne« «. Nanicche«.

1 Serie — 3 Kugeln 20 Pfennig . (
Lereiil i- Mröermg S . K. „Gilt Mrs"

Karlsruhe.
k

Pension
erhalten einige bessere Herren . 3.2
9345261 Sophiens » . 41 , 3 . Stock.

IhnmAn finden liebevolleirUIUCIl Aufnahme bei
Fra « Koch , Hebamme , Zäh -
ringerstrntze 14. 1 Tr . B37061 .14 .ll

der König des Gesangs
in seinen grössten

Triumph - Pifecen
in naturgetreue !- Wiedergabe .

7äglicb wechselndes Keperloir.
Ihr Wangenpaar aus „Hugenotten“
Finale I . Akt aus „Faust“
Ideale ( Caruso u. Journet)
Blumen -Arle aus „Carmen “
Wie sich die Bilder gleichen aus „Tosca “

u s . w .
Feiner das

Pracht - Programm
vom 3 . bis 9, Dezember 1910 .

Zerstörtes Glück
Drama aus dem Leben .

Grossartiges Drama

Die drei arabischen Prinzessinnen.
Arktische

Zeppelin-Luftschiff-Stndienreise
nach Spitzbergen . 17566

Im zoologischen Garten. Hervorragend« Aufnahme |
Piefke Zieht. Humoristisch
Der Gifflpel . Humoristisches Tonbild
Der Traum des Spielwarenhändlers .

Heizender Trickfilm

I HomÖdiB U. Wirklichkeit . Li -re Komödiem . tragisch . Ausgang
im

zwischen

Marktplatz
und

Mreuzstr.

Kaiser«
Strasse

133 .

wa k

ill

t



ecttf 8 Badische Presse
prof. velbrück über ben Moab ter Urawallprozrtz.

— Berlin , 1 . Dez. Im neuesten Heft der „Preußischen Zahr .
bücher" beschäftigt sich Professor Hans Delbrück mit den Moabiter
Krawallen und mit dem gegenwärtigen Prozeß . Er konstatiert zu¬
nächst, daß die ganze angebliche „Moabiter Revolution " erheblich
harmloser und geringfügiger gewesen ist. als man ursprünglich an -
nahm . „Ein „ tüchtiger Krawall "

, sagt er, „wie er selbst in Zeiten
Friedrich Wilhelms III . auch öfter mal in Berlin passiert ist, weiter
nichts .

" Dan » fährt der zur freilonfervativen Partei zählende Ge¬
lehrte fort :

„Die Freud « darüber aber , daß es nichts Schlimmeres gewesen
ist, verkehrt sich in das Gegenteil , weil man bemerkt, daß die Behör¬
de«, statt die Sache unbefangen und objektiv so aufzufassen, wie sie
liegt , in ihrem Eifer , den Umsturz zu bekämpfen, bemüht gewesen
sind , so schwarz und so schrecklich zu malen wie nur möglich. Das
war und ist falsch, erstens von dem schon bezeichneten hohen nationalen
Gesichtspunkt des Ansehens Deutschlands in der Welt aus . dann aber
auch , weil es seinen Zweck völlig verfehlt und nur das Gegenteil be¬
wirkt von dem, was man anstrebte : die Staatsautorität wird durch
derartiges Gebaren nicht gestärkt, sondern geschwächt und kompro¬
mittiert .

Unzweifelhaft hat die systematische tägliche Verhetzung der sozial¬
demokratischen Presse viel dazu beigetragen , die Massen mit der Er¬
bitterung zu erfüllen , die sie zu Gewalttätigkeiten verleitet hat , aber
von da bis zu einem von der sozialdemokratischen Partei absichtlich
organisierten und geleiteten Aufstand ist sehr weit , und davon kann
gar nicht die Rede sein. Daß die Polizeibeamten in der Erregungder Aktion allerhand Gespenster von Führern und Kampffignalen
gesehen und gehört haben , ist natürlich , und darf man ihnen nicht so
sehr übelnehmen . Aber die Staatsanwaltschaft darf dergleichen in
der Gerichtsverhandlung nicht Vorbringen .

Nach den Zeitungsberichten m» ß : e man glauben , an den Fensternder Reformationskirche wäre kau . . . eine Scheibe ganz geblieben ; jetzt
hat man glücklich zehn Löcher gezählt, von denen eins oder das an¬
dere auch alt gewesen sein kann

Es ist eine Anzahl Schutzleute verletzt, und es ist viel schwerer
Unfug verübt worden , der mit strengen Strafen zu ahnden ist. Aber
die llebertreibung , deren man sich in den offiziösen Zeitungsberichten
und auch noch in der Anklage schuldig gemacht hat , wirkt nun in der
Stimmung des Publikums gegen die Hüter der Ordnung und zugun¬
sten der Randalierer .

Offenbar , um einen möglichst scharfen Eindruck zu erzielen , hat
auch die Staatsanwaltschaft alle die Einzeldelikte zu einer großenAktion zusammengefaßt. Die Folge ist, daß eine Menge von Leuten,deren Schuld minimal oder nicht nachweisbar , oder die wirklich ganz
unschuldig sind, nun diesen wochenlangen Prozeß mit durchmachen
müsien und dadurch, auch ohne in Untersuchungshaft zu sitzen, doch
einer schweren Freiheitsberaubung unterliegen . Wieviel beffer und
einfacher wäre es gewesen, die Minima von vornherein auszuscheiden
und besonders zu behandeln !

Einen ganz besonderen ungünstigen Eindruck hat es endlich ge¬
macht, wie der Prozeß an eine bestimmte Strafkammer gelangt ist.
Obgleich alle deutschen Richter nach demselben Strafgesetzbuch urtei¬
len, so ist es doch unvermeidlich , daß in den verschiedenen Straflam -
mern ein recht verschiedener Geist waltet . Die Staatsanwaltschaft
weiß das , und es liegt nahe , daß sie unter Umständen wünscht, einen
bestimmten Prozeß vor eine bestimmte Kammer zu dringen . Eilte
direkte Einwirkung hat sie darauf nicht, denn die Verteilung richtet
sich nach dem Alphabet . Bei einer Straffache aber , wo mehrere An¬
geklagte Vorkommen , ist eine Vereinigung möglich, die bei derjenigen
Kammer stattfinden wird , die zuerst mit der Sache befaßt ist, und der
Zufall hat nun gewollt , daß die Voruntersuchung in dem vorliegenden
Falle zuerst fertig wurde bei einem Angeklagten , dessen Rame zu der
Strafkammer führte , von der alle Gerichtskenner meinen , daß sie der

Mitragdlan. Damsrag Be« 3. DezemS. 1910 . Nr . 56 )
Staatsanwaltschaft di« genehmste gewesen sei. Welch eine schwere
Schädigung des Ansehens unserer Justiz aber liegt darin , wenn die
Staatsanwaltschaft einen reinen Zufall behauptet und in weitesten
Kreisen man dieser Behauptung keinen Slauben schenken will ! Es
mag ja sein , daß der Vorsitzende der dritten Kammer wirklich zur
Leitung dieses Prozesses mehr geeignet ist als seine Kollegen ; es mag
fein, daß ein Zufall den Wünschen der Staatsanwaltschaft zu Hilfe ge¬
kommen ist, aber eine wirklich weitblickende u. umsichtige Behörde sollte
sich vor solchen Zufällen hüten wie die Pest, denn kein Gewinn , der bei
einem einzelnen Prozeß herauskommt , kann den Rachteil aufwiegen ,
wenn das Vertrauen zu unparteiischer Anwendung der Sesetz« erschüt¬
tert wird . Wenn ein Staatsanwalt , nur seinen Fall im Auge, das ein¬
mal vergißt , so ist es Sache des Juftizminifters , seine Untergebenen
auf den höheren Eefichtspuntt immer wieder aufmerksam zu machen .

"
Bemerkenswert ist auch , was Professor Delbrück dann weiter

über das Verhalten des Herrn Polizeipräsidenten v. Jagow sagt.
Nachdem er die Affäre der englischen Journalisten berührt , erklärt er :

„Aber wenn ein solches Versehen geschehen ist, so gehört es sich,
daß es .von den höheren Behörden nicht nur als solches anerkannt ,
sondern in den Formen der guten Gesellschaft um Entschuldigung ge¬beten wird . Das Schreiben aber , das der Polizeipräsident v. Jagow
an die englischen Journalisten gerichtet hat , war nicht nur keine Ent¬
schuldigung, sondern wirkte wie eine Verhöhnung , indem es darauf
hinwies , däß die Herren sich durch Teilnahme an einem Auflauf
eigentlich strafbar gemacht hätten . Es würde wahrlich einen wohl¬
tuenden Eindruck gemacht haben , wenn der Minister des Innern die¬
sen Verstoß seines llntergegebene « gegen den internationale « gute«
To« in recht markanter Weis« korrigiert hätte . Die deutsch« Polizei
genießt unter den andern Kulturvölkern einen so wenig freundlichen
Ruf , daß es wahrhaftig überflüssig war , hier wiederum zu zeigen, daß
die feineren Blüten der Ritterlichkeit bei «ns nicht gedeihen." .

Herr v. Jagow , dem schon die sonst so zurückhaltende „Kölnische
Zeitung " einige recht deutliche Wahrheiten gesagt, muß nun auch noch
aus dem Munde des freikonservativen Professors Delbrück hören , daß
er hätte um Entschuldigung bitten sollen, und daß er gegen den „inter¬
nationalen guten Ton" verstoßen hat . Herr v. Jagow macht seit Beginn
des Moabiter Prozesses bittere Stunden durch und es läßt sich ver¬
stehen , daß schon Gerüchte über seine Demission umgingen .

tachswanderung im Merrhsin.
— Vom Oberrheia , 2. Dez. Der schmackhafte Lachs ist ein

Meerfisch. Alljährlich zieht er aber im Herbst weit die Flüsse hinauf ,um dort zu laichen. Im Rhein kommt er, kleine Hindernisse über¬
springend . bis zum Wasserfall von Schaffhausen, der ihm Halt gebietet.
Schon der in neuester Zeit erstellte Stauwehrbau der Rheinfelder
Kraftanlage , der sich quer über den Fluß zieht, hätte den Lachs ver¬
hindert , bis Schaffhausen zu kommen, wenn man nicht eine soge¬
nannte Fischleiter angebracht hätte , eine Art Treppe , auf welcher sich
die Fische von einer Stufe zur anderen im Wassersturz Hinaufschwin¬
gen. Sehr interessant war es , dieser Tage am Krastwerk die Wan¬
derung der Lachse zu beobachten. Man schreibt darüber : Das Stau¬
wehr durchschneidet etwa 1000 Meter oberhalb der Turbinen in ein¬
samer Waldgegend den n . In ganz außerordentlicher Menge
sind in diesem Jahre K chse eingetroffen , um im Oberlauf des
Stromes ihrem Laichgeschäft zu obliegen . Unterhalb des erwähnten
Wehres nun , auf Schweizerseite, wo sich die Fischleiter befindet , weist
das Rheinbett große Vertiefungen auf , in denen sich die bergwärts
ziehenden Lachse scharenweise ansammeln . Da ihnen das Wasser den
Durchpaß verspertt und viele die etwas schmale , hart am Ufer ange¬
legte Fischleiter nicht gleich fanden , so versuchten diese ohne langes
Zaudern das hohe Wehr zu überspringen . 8—15 Pfund schwere , bis
zu 1 Meter lange Exemplare sah man in hohem 2—3 Meter weitem
Bogen Luber den Wasserspiegel emporschnellen. In, .ihrem Drayge ,
stromaufwärts zu ziehen, scheuen die Lachse bekanntlich kein Hindernis .

Doch hier war alle Krastanstrengung vergebens , das Wehr
hoch, und einer wie der andere fiel vor ihm wieder ins Wasser frück. Die großen, im Meer fett gewordenen Burschen, deren fotjjSchuppenpanzer in der Sonne glitzerte, boten bei ihren kLb
Sprüngen einen prächttgen Anblick . Spaziergänger , die an den :
gen schönen Tagen die von Wald besäumten Uferstellen aufum sich das seltene Schauspiel nicht entgehen zu lassen , sahen im ^einer halben Stunde 5V und mehr Lachse in gewalttgem Sprungs
Wehr anspringen .

Die Geschichte einer alten Hauser.
sb . Vom Bodensee, 2. Dez . Kürzlich berichteten wir über

Alte Hans in Pfullendorf , das Aussicht hatte , nach Berlin zu «I
der« . Sein Schicksal ist nun entschieden. Die Bchitzer des Ha,udie Geschwister Berenbold , verzichteten auf Entschädigung des
platzes, des Gartens und des Hofes vor dem Hause und akzeptierdas Angebot von 38 000 JH . (Wenn sie es dem Berliner AltertumHändler gegeben hätten , wären ihnen diese Plätze geblieben .)
Spital hat das Haus für diese Summe angekaust, inklusives
4000 M , welche die badische Regierung dazu beisteuerte . Das int«essante und charakteristische Gebäude bleibt also Pfullendorf und d,Lande Baden erhalten . Das Haus ist ein Holz- und Riegelbau n,die Zahl 1314, welche in einem Balken des inneren Hauses ein»hauen ist, ist zw- ' ellos die Jahreszahl . Der untere Teil des Hanßdürfte schon v o r der Befestigung Pfullendorfs erbaut worden
da sich die alte Stadtmauer an das Haus anlehnt , während die jjz
gen Häuser die Stadtmauer als Hintermauer benützten. Rach
Historiker Mons (Archivdirettor in Karlsruhe , gestorben 1871)stammt das Haus noch aus dem 1». Jahrhundert und soll ein „terre -Ausfalltor gewesen sein; 1314 dürfte es demnach nur ausgebund renoviert worden sein. Einen Teil des Innern nimmt
winkeliges Stiegenhaus ein . Die Balken über dem ersten Sto
gehen strahlenförmig von einem Puntt in der Mitte eines Zimin«aus , und auch die übrigen Zimmer haben mächtige Balkendecken ; «j,zelne Türen haben Täfelung . Der oberste Querbalken des Hauses 1ein einziger roher Eichenstamm, wie überhaupt alle Balken und Du,sparren Eiche find . Der charakteristische efferne Ofen zeigt im Fadie Jahreszahl 1714 . — Viele Altertumsfreunde besichtigten sqdas Haus und auch Großherzog Friedrich I . hat das Haus öfter
sucht und EMficht in die Pläne genommen. Rach seinem jetzigBefund kann das Haus noch Jahrhunderte überdauern . Es wäijtatsächlich schade gewesen, wenn dieses Haus Pfullendorf und
nicht erhalten geblieben wäre . Den Geschwistern Berenbold
gebührt Anerkennung für das gebrachte Opfer .

A^ erngelaufene Bücher und Schriften ^8« beziehen »uro , N Kieiesrld' » ^ » rd «m>,an»i«NG. I ->
L 'rborm««» n ffit . OnvWrttb *

Der Schnelltourift . Führungen durch Deutschlands Städte . Heft ;]Süd -West-Deutschland (Elsaß -Lothringen , Rheinpfalz , Rhein -Hesse,
Hessen -Starkenburg und Baden ) . Verlag von Walter Seifert , Stutt
gart . 1 <ä .

Der Krammetsvogel . Seine Jagd mit besonderer Berücksichtiguqdes Vogelherdes . Von Hugo Otto . Verlag von I . Reumann . 1.50 .Sriebens Reiseführer . Band 140 . Abbazia , Die OefterreichisM
Riviera und Korfu . 2 M. Verlag von Albert Eoldschmü ,
Berlin W.

Ludwig Finckh, „Rapunzel " („Hausbücherei ", Band 35) . Mi i
Bild Finckhs und Einleitung von Mattin Lang . 1 JC . Verlag d«
Deutschen Dichter -Eedächtnis -Stiftung in Hamburg -Eroßborftel .

Das Bölkettor von Belfott oder die Burgundisch« Pforte . Am ,

Semi - Emailschmuck

in Broschen . Anhänger . Man¬
schettenknöpfe » feine Ausführung ,billige Preise . Beitellungen werden bis 10 . Dezember angenommen .

Obrlst Fränkle, Mfdjinitii .
Kaiserpafsage 7a . 17520

B . Kamphues ,
Kaiserstr . 207 KARLSRUHE Teleph . 2458.

Nebenstehende grosse Stand - Uhr,
ganz geschlossen , Z15 m hoch,Unterteil als Schrank eingerichtet ,
vorzügliches 8 Tagewerk und sehr
— - - kräftiger Gongschlag . —- - -

In Nussbaum oder Eiche.

Mk. 85 .00
2 Jahre Garantie.

w-—' Möbel-Empfehlung.
( Albert Kühn , MdeWefterel,
I Dur mersheim , Friedlichste. 244, beim Hauptbahnhof .
I ICFür Brautleuten
I Empfehle wein reichhaltiges Lager , nur eigenes Fabrikat , inI moderne« Schlaf - , Wohn - und Speisezimmer , sowieI m»a Einzelmöbel in allen Stil - und Holzarten . 27 .27■ Interessenten einer gediegenen Arbeit wenden sich vertrauens¬voll an7 « ich . Anerkannt gutes Fabrikat unter Garantie .E " Bitte genau auf Firma zu achten .

Seltene Gelegenheit.

_ .2n aufblüh , südd Garnison - und Jnd .- Stadt ist das einzige10 Jahre bestehende Uniform -Geschäft . verb. mit Zivil -Schneidereiund Herren -Arttkel -Handlung aus Gesundh .-Rücksichten per 1. Apriloder 1 Juli 1811 »n verkaufen . - Jährl . Umsatz ca . Mt . 50000 .- .Anzahlung Mk . 20 000 — , billige Miete , evtl. Hauskauf . —Nur Selbstreflektanten wollen sich sub D . K . 1931 an Daube% Co ., Frankfurt a. M . wenden. t0779a &2
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I \ Bettvorlagen
| Mk. 4.—, 5.25, 6.25, 8.50 1
= usw. das Stück . =

i Fenstermäntel
. .

B
iiiinnniuinniniiiiiuininiHuiHniHniiiiiiiinHiimniiinmiiiiHimiimiimuiiiiiiiiuiniiiiinimiiinmimMni

i fertig zum Aufhängen von |
i ML 6.— an. 1

Bettdecken j
zweitettig von Mk. 12 .50 an . f

Bettrückwände (
von ML 14.50 an 1
in Tüll und Leinen. =

Tischdecken
in Tuch und persische Muster

von ML 6 .— an

| Diwandecken
| in Fantasiegewebe , Plüsch etc.
i von ML 13.— an.

TEPPICHHAUS

ADOLF

SEXAUER
HOFLIEFERANT

FRIEDRICHSPLATZ 2. TELEPHON 164.

I Stoffe f
I znr Anfertigung : j
| Tuche, Friese, Plüsche etc. \

Ziegentelle
weiß , schwarz und farbig,

ML 5.—j 6.28, 7 .50, 12.50
bis 25.— gefüttert das StücL

Angorafelle
besteWare in weiß, schwarz
und bunt, ML S —, 12.60,

15.—, 18.— etc.

1 RABATTMARKEN. BILLIGE PREISE I

ßeisedecken
= Plüsch , Kamelhaaretc., Preis- =
§ lagen ML 8.50, 10.—, 12.—, 1 Preislagen ML 22 .50,26 .50,87 .— . 45.5 15 .—, 18.— bis 50.—. ~

Orientalische Teppiche

Sofa- nnd
Stnhlkissen

§ Ausgesuchte Stücke. Qrosse Auswahl. Reelle Bedienung. 1
. . iiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiii iiiwmiiiiiiiwiiMimiiiiiiiiwiuii miwiniitiiiitiiiiiunnniiminmiiiiiiiniiiniininiiniiiiimniiiiiniiiiiiiiiiiiiiwiiifiuiniinii imaiiiiaai—uh

1 ML 1.— bis 12.— |
| Preislag . ML 1 .—, 2.— u. 3.— §

- , 60.—, 85 .—. 110 .—, 160.— Ns 400.— f besonderspreiswert, so lange §

17512 |
MltlÜ

Vorrat

Halbwollene ,
reinwollene nnd
wasserdichte 1551s

Pferdedelke»
i« großer Auswahl .

Sehr lohnend für Wiederverköufer.

Kaiserstr. 133, ITttMhsch.
im Hause d. Weltkinematographen .

Eingang bei der kleinen Kirche
Damen
Frau Huber , Hebamme, Baden -
Oos , Wörtftr . 7. « 57a*

Ich kaufe
fortwährend Getragene , Herren -
u. Fraueakleider . Stiefel , Uhren .
Gold . Silber « . Brillanten . M »l»-
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
te«. ganze Haushaltnngen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil da - größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offetten erbittet
An- u. Derkaussgeschäft
Tel . 2015 . Markarafenstr . SS

Meürere Otilzierspferde,
gut geritten , teils gefahr .̂ truppen¬
fromm , straßen » und gelandesicher,sind wegen Aufgabe des Stalles
preiswert zu verkaufen . Näheres
bei Parsiegla , Oberveterinär
L/50, Kaserne Mühlbnrg . B«t« 2L

rtHC in Mitte hiesigernns Stabt zu verkaufenoder gegen kleine Villa zum
Alleinbewohnen z« ver¬
tauschen . Das Haus hat
bessere Lage und würde sichbeionders für Zahnarzteignen , da langjährige Praxis
Mk HüOlio 0elpe *en' P ^ iS

Offerten unter Rr . 17386
befördert die Expedition der
Bad . Presse". 2.2

Einige sehr schöne

I iirwifeiäi , ^
1 PnIMMer ft W»
1 golö. Dameiihr, W?
sehr billig abzugeben . 17403-3-*

«wlchai»« MdM »
3u verkaufen

eine hochfeine , moderne fast 0^neue Salonaarnitnr . bestehend »^

billig zu verkaufen . 17150 .10.4
BhilivvÜratze 18.
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Soweit Vorrat.

Puppen = Schneidereien

mit reichhaltigem Inhalt

3.50
Eisenbahnen ™ ‘ stock 300 , 175 , 95 4
Straßenbahnen mit Uhrwerk stück 1 .75

I« Spielwaren
Tunnels
Dampfmaschinen
Heissluftmotore
Laterna Magicas
Kinematographen
Elektrisier-Apparate
Modelle

stück 125, 75 , 45 4
stück 175, 125, 95 4

stück 12 .50 , 8.75, 6 50
stück 2. 50, 1 . 75 , 1 .25

stück 10 .50 , 6.75, 3.25
stück 3 . 50, 2.45 , 1 .45

stück 300 125 , 65 , 45 4
Mech . Aufziehfiguren stück 175 , 125 , 65 , 45 4
Automobile stück 125 , 75 , 45 , 35 4
Karussells zum Aufziehen, Stück 185 , 95 , 65 4

Puppen , geki., stück 375 , 200 , 95 , 50 , 35 4
Puppenservice ,
Puppenküche
Puppenzimmer
Puppenhausrat
Kochherde
Aluminiumgeschirr
Nähmaschinen
Stickkasten
Bügeleisen
Waschmaschinen
Badewannen

stück 275 , 125 , 65 , 35 4
stück 195 , 145 , 95 , 65 4

stück 450 , 275 , 125 , 45 4
stück 95 , 55 , 25 , 10

stück 250 , 145 , 65 , 35 4
Garn 65 4

stück 425 , 275 , 95 4
stück 145 , 95 , 45 4

stück 125 , 95 , 65 , 35 4
Stück 3 .50

stück 45 , 25 , . 10 4

Werkzeugkasten
Laubsägegarnitur
Malkasten
Baukasten
Kegel
Festungen
Helme
Säbel
Gewehre
Trommeln
Kanonen
Bleisoldaten

Ungekl . Puppen

ca . 65 cm gross , mit Schlafaugen ,
Perücke und Wimpern

3.50 ^
stück 225 , 125 , 15 4

auf Karton Stück 95 , 48 4

stück 35 , 25 , 10 4
stück 95 , 48 , 25 , 10 4

Karton 145 , 65 , 45 , 35 4
stück 10 .50 . 6 .50 , 4 .75 , 1 . 45

stück 175 , 110 , 95 , 48 4
stück 145 75 , 28 4

stück 145 , 95 , 55 , 25 4
Stück 175 , 135 , 75 , 48 4

stück 95 , 55 , 10 4
Karton 175 , 95 , 45 , 25 4

Werkzeug - oser Laubsäge-Kasten 2.85 Qnaieo Qopirinn für Kinder , versch . Dekors ,
ußuldu

'*uul Viuu Porze Ian , 24 Teile

Schaukelpferde Stück
Holzpferde
Puppenwagen
Puppen -Sportwagen
Leitetwagen
Selbstfahrer
Kinderstühle
Kinderstühle , verstellbar

15 .00, 8 .50 , 475 , 2 .95
stück 45 , 30 , 10 4

stück 6 . 50 , 3 .50 , 2 .45

stück 3 .65 , 2 .25 , 1 .45

stück 6 .00 , 4 .75 , 3 .75

Stück 9 .50

stück 185 , 110 , 65 4

stück 9 . 50 , 7 .50 , 5 .00

bestehend aus 1 Bank , IO Kfl
! , 2 Stühlen und 1 Tisch , zus . lfc . üU

Violinen
Zithern
Hand - Harmonika
Mund - Harmonika
Glocken - Spiele
Schachbretter
Schachfiguren
Lotto
Dominos
Roullettes

Stück 175 ,
Stück 350 ,

stück 250 , 195 ,
stück 45 , 25 ,

Stück 195 ,
Stück 1 . 95 ,

stück 375 , 225 ,
stück 195 , 95 ,
stück 125 , 45 ,

stück 195 , 150 ,

95, 45 4
195 , 95 4
95 , 45 4
18, 10 4

145 , 95 4
1 .75, 1 .25

145 , 95 4
45, 25 4
25, 12 4
95 , 65 4

Luftbüchse
mit Kugel und Bolzen 0 7C

Stück

Gespanne stück 195 , 95 , 55 4

Plüschpferde stück 175 , 110 , 65 4
Schafe stück 145 , 95 , 55 4
Bären , auf Rädern Stück 45 4
Bären , weich gestopft stück 145 , 95 , 45 4
Glockenwagen stück 125 , 95 , 65 4

Schäfereien stück 125 , 55 , 35 4
Zählmaschinen stück 45 4

1 1 flephiSS IWk .Mrl
| uUllSulllll tluhuifoblldl Innnjßl mit grosser Landkarte , Cfl n

luopiul elegant ausgeführt Uli z)
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Grosse Ausstellung „Karlsruher Messe “.
bleiben unsere
Geschäftsräume

bis 8 Uhr abends geöffnet .

OO > OoOOOOOOO

l Bettflaschen 8
0 empfehle in größter Auswahl fl

bei billigsten Preisen :
v N. Hebeisen , 0
0 Haus - und Küchengeräte» 0
0 Magazin . Herdlager . fl

Werderplatz 36 . Telef . 1685 . V
fl Filiale Klauprechtstraße 2, fl
X Telef . 2749 . 17457 Y
fl Mitglied d . Rabattsparvereins , fl
DOOOO OO OOOOC .

L3 » eil-

&*»**
nette ,

17403.3.*

fast fltfö
ebenda ^
& im» s
eute M
1724SL -
ta , I>

PiilDOi ,
neu , nufeSi . vorzügl . Fabrikat , in
miodernex Ausführung und unuber -

. troffener Stimmhaltung , zu denk -
^ bar billigem Preis und fachm .
^ Garantie zu verkaufen . B45419
; Philipp Hoffenstern ,

Klavirrtechniker .
Pianobandl . . Herrenstraße 58 .

weiss und iurbix ,

reiche ^ .uswakl
17568 der

Jlf
Grossh. Hofl.

Kaiserstr . 179 a,
Ecke Herrenstrasse.

UdODZ- i
Waldstras «« 30 .

Programm
I von Samstag da» 3. , Sosn -
tag d. 4. , Kantig d. 5. ud I
Dianstag d. 6. Dszbr. 1918,1
nnnntarbroeban vea nach¬
mittags 3 bis abends 11 Ohr .

| Der Drang zar BSbna.
Tragisch.

| Eine Giraffeajagd .
Uganda .(Zentralafrika)
Farbenkinematographie.
Dieser Film zeigt uns I
i teressante Momente
aus der Fauna Zentral¬
afrikasnnd lässt uns eine
interessante Jagd n .tch |
Giraffen miterleben.

Toibili : » Arie* die Frau |
Flut aus „Die lustigen
Weiher von Windsor“ . I

Gaamoatwocbe . Die
letz en Ereignisse der |
vergangenen Tage.

Bottliab Warm als Frais - 1
sprtagar . Uumoristisch.

Hochzeit in Baya - 1
cimba . ( Indien ).

Frau Lea ud die IBoda.
Urkomisch . — Lea ist |
nach der neuesten Mode
gekleidet, — Allerlei
Älotria. — Reumütig
kehrt sie wieder zum |
a ' ten zurück.

| Dia Toehter des Blinden. jRührendes Drama nach |
dem Leben.

Dts vsrsehwindeae Dame.
Komisch . 11552 !

Wildschwein-
Häute

als Türvorlagen
— unverwüstlich — empfiehlt

J . L . Huber,
Glaceledergerberei u . Hand »

fchuhfabrik , B44952
Tnrlach . — Telephon 216.

Grösste

A.11SW3,b1 in

Issoksri -

io jeder Preislage.
Aparte Neuheiten .

Aufträge für Weih¬
nachten werden
baldigst erbeten.

Das Besticken wird
prompt und muster¬

gültig besorgt.

Modell - Sonnenschirme
zu Weihnachts-Geschenken passend
zu aussergewöhnlich billigen Preisen =

201 Kaiserstrasse 201.

8ÄMS Monii
verloren.

Adresie unter Nr . 17369 in der
Expedition der „Badischen Presse "
au erfragen .

2 schwarzseid . Kleider , schl . Figur ,
ä 35 u . 45 M . , 1 gold . Damrnnhr
25 M . , 1 zweitür . Schrank 25 M .,
1 Plüsch -Chaiselongue mit 3 dazu
paffend . Sesseln 32 M ., 1 schwarzer
Wlnterüberziehrr 20 M . . verschied.
Betten von 15 M . an , 1 Auszieh¬
tisch 23 Mk ., 1 Sofa 10 MH zu
verkaufen . 17555
j^ ldwtg -Wilhelmstraffe 5 , Walter .

Darlehn
gegen Verpfändung des Haus¬
standes oder sonstigen Sicherherten .
lebe schnell und diskret zu reell.

Bedingungen , ohne Vorspesen .
Anfragen mit Rückporto unter

Nr . 15850 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten . 18 .

Mandolinenzither,
doppelsaitig , noch neu , billi
verkaufen . _ „B-

19 . Lths .. 2 . St .

Stevv - « nd Wolldecken find
billigst abzugeben . R45396

Zirkel 13 . parterre .

E in no ch gut erhaltenesPianino
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preis sind unt . Nr . B45368 an die
Exped . der „ Bad . Presse " zu richten .

f- Gurtarre (waffer -tyunerai dicht, biE . z . kauf . gef.
Off . m . Preis unt . Nr . B45412 an
die Exp .' d . der „Bad . Presse " .

Ein

grotzer AWM
automatisch , mit 4 Auszügen —
Prachtstück — ganz billig abzugeben .
17155 .5.2 PHUipptzr . 19 . L

Briefpapiere
Briet karten

in grosser Aaswahl .

SCD6D6
Kaiserstr . 173 ,

175,18 .4 .1

Tafcläpfel.
per Ztr . 9 Mk ., sowie Kartoffeln ,
per Ztr . 3 .60 Mk ., sind fortwährend ,
zu haben B45416

Scherrfir . 18. 2. St . Iks .

Damen
ond

Herren
17569 empfiehlt

ietrii
Grossh. Hoflieferant

Kaiserstrasse 179 a,
Ecke Herrenstrasse
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Elegantes Geschenk / \

sy

i
|3u Versteigerungspreifen

11 werden bis einschließlich 6. Dezember abgegeben: I
Trikothemden , Unterhosen (prima Qualität ), Flanellunterbosen , I
Vorhemden, Kragen , Trikothemden mit farbigem Einsatz, Damen - 1und Kinderpelze, Damenhandtaschen , tzerrenüberzieher , Capes Ifür Herren und Damen , ca. 20 Tafelaufsätze , Jardinieres . Rauche Itischchen, ca . 3OOOO Zigaretten und noch Verschiedenes. I

IJ. I^s6Ivnvi-,Aukttonsgesch.,Rüppllrrerstr .20.
I IVB. Werktags geöffnet bis abends 7 Uhr, Sonntags von 11bis 5 Uhr.

'
_ 17387 .2.2

Schlaf - Röcke
und

Geh=Pelze
Auto=PeIze i hochfeiner

Ausführung

SpiegelsWels
.

Handern, bad. Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vorrauhen Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platzfür Rentner , pens. Beamte rc. ; schönes Bau¬gelände für Villen und Einfamilienhäuser mitprächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge.Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten derStadt bei Neuanlagen . 5640a*Elektr . Energie , reines Hochquellwafferund alle andern modernenEinrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.Verkehrsverein Kandern .

Vollkommenster
orthopädischer
: : Apparat : :

Bei stärksten Rückgrat -Verkrümmungen
und Verbildungen überraschender Erfolg
durch den ßaa ’schen Geradehalter .

Patente in allen Kultur-Staaten .
General -Vertreter für Baden

Johann Unterwagner
: : Karlsruhe : :
Kaiser -Passage .

Prospekte mit Anerkenn*
: : ungen gratis. : :

6390

Hanf - Couverts mit Firmadruck liefert rasch und billig die
.Druckerei der „Badischen Presse ".

Mk.

Mk.

en-

Lie

SchwanenstraQe 4
| nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer -, Frauen -
und Kinder -Äleider . Wäsche.

1 Stiefel re. entgegen ._ 11132*

I Lieferung von Gren x-
und Kossteinen

Die Lieferung des Bedarfs an
| Grenz - und Lossteinen für 1911
| (Sandstein ) soll vergeben werden.

Schriftliche Angebote sind ver-
I schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis
Donnerstag den 8 . Dezember 1919,vormittags 10 Uhr,

1beim Tiefbauamt einzureichen,
woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen zur Einsicht aufliegen

l und Angebotsfornmlare abgegeben
| werden. 17310

Karlsruhe , den 26 . Nov. 1910.
Städtisches Tiefbauamt .

Ranalisationsarbeit .
Die Gemeinde Gaggenau ver¬

gibt im Submissionswegc die
Herstellung von ca . 2530 lfd.Meter Steinzeugröhrcnkanal und
ca. 340 lfd. Meter Kanal aus

Zementbeton nebst den nötigen
Schächten .

Angebote mit entsprechender
Aufschrift sind längstens
Mittwoch den 14. Dezember d. Js .

nachmittags 3 Uhr,um welche Zeit die Eröffnung im
Rathause stattfindct , dahier ein *
zureichen.

Bedingungen und Plane liegenim Rathause zur Einsicht auf , da¬
selbst sind auch die Angcbotsfor-
mulare in Empfang zu nehmen.

Gaggenau . 24. November 1910 .
Der Gemeinderat .K o h l b e ck e r , Bürgermstr .

10993a_ Karcher.

lUergebung von !
Kauarbeiten .
Zum Neubau eines Lehrer¬seminars in Lahr sollen gemäß !

Verordnung GrotzherMl Finanz¬ministeriums vom 3. Januar 1907
nachstehende Bauarbeiten in öffent¬
licher Submission vergeben werden : j1. Erd - u. Grabarbeiten ,2. Maurerarbeiten ,

3 . Beton- bezw. Esenbetonarbei - 1ten,4. Steilihauerarbeiteu : a) Gra - |nit , b ) Sandstein ,6. Schmiedearbeiten,7. Eisenlieferung .Die Zeichnungen und Bedingun - 1ge liegen bis zum 12. Dez. d. Js .,in unserem Geschäftszimmer, Ste¬
fanienstraße 57, täglich von 8—12
Ubr, zur Einsicht auf .Die Angebotsformulare , welche |kostenfrei erhältlich sind , müssen
ausgefüllt , ausgerechnet. ver¬
schlossen und mit entsprechenderAufschrift versehen bis längstens
Donnerstag den 15 . Dezember d.Js .» vormittags 9 Uhr, porto- und
bestellgeldfrei bei der „Bar eitungfür den Neubau eines Lehrer¬seminars in Lahr " eingercicht wer- 1den. Zu diesem Zeitpunkte er¬
folgt auch die Eröffnung der Ange¬bote im Beisein etwa erschienener !Bewerber.

Die Abgabe von Zeichnungen für |die Eisenbetonarbeiten geschieht |nur gegen Erstattung der Selbst¬
kosten. 10765a !

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Lahr , den 18. November 1210.

,_ Die Bauleitung ._
Kahnbau Walldürn - 1

Kardheim .
Die Ausführung der Arbeiten |für die Herstellung des Bahnkör¬

pers und der Gleisbettung von |Los III der Nebenbahn Walldürn -
»ardheim d. i. von Km . 4,5 bis !

, .'m . 7,9 (einschließlich Bahnhof |Söpfingen ) soll im Wege des
öffentlichen Angebots nach Maß¬
gabe der Verordnung des Großh.
Finanzministeriums vom 3. Jan .1907 vergeben werden. Die haupt¬
sächlichsten Arbeiten sind :
Erd - u . Felsbewegung 49 900 cdrn,Böschungsflächen 71 009 qm
Chaussierung 12 900 qm,
Vettungsmaterial 5 590 cbm.

Pläne und Bedingungen können
m den üblichen Geschäftsstunden
auf dem Gr . Bahnbaubureau in
Walldürn in Baden eingesehenwerden. Eine Abgabe der Pläneund . Bedingungen findet nicht
statt ; dem Unternehmer wird aber
ein mit entsprechendem Vordruck
versehener Verdingungsans
zur Aufstellung des Angel
gegen Empfangsbescheinigung aus¬
gefolgt.

Die Angebote muffen spätestensbis zu dem auf
Donnerstag den 15. Drzbr . 1910,nachmittags 2 Uhr,
festgesetzten Eröffnungstermin ,portofrei , verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen,einlaufen . 11101a

Die Zuschlagsfrist beträgt 8
Wochen .

Walldürn , den 28. Nov . 1910.
Sr . BahnbauLurra».

Elchesheim .
Jagdverpachtnng . Haus - Smokings
Die Gemeinde Elchesheim läßt |am Dienstag den 6. Dezember d. I

Js ., nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathause daselbst die
Ausübung des Jagdrechts auf

Iihrer Gemarkung , bestehend in ca.
470 Hektar Feld und Wald für die
Zeit vom 1 . Februar 1911 bis mit
31. Januar 1917 in Pacht öffent¬
lich versteigern.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen, welche sich im
Besitze eines Jagdpaffes befinden
oder durch ein Zeugnis der zustän¬
digen Behörde Nachweisen , daß
gegen die Erteilung eines Jagd¬
paffes kein Bedenken obwaltet .Der Entwurf des Jagdpachtver¬
trags ist zur Einsicht auf dem
Rathaus aufgelegt . 10740a|

Elchesheim, den 14. Nov . 1910.
Der Gemernderat .

Altenbach , Bürgernistr .
_ Engelhardt .

Oberweier .
Jagdverpachtnng .

empfehlenswerte
Geschenke

Gummi=Mäntel.

Spiegel « Wels
.

IWeihnadhts=Verkauf
Korbwaren aller Art

Am Freitag de» 9. Dezember l.Js ., vormittags 10 Uhr, findet aufdem Rathause dahier eine nochma¬lige Verpachtung der hiesigen Ge¬
meindejagd unter den gleichen Be¬
dingungen statt . Jagdfläche 300
Hektar Feld und 140 Hektar Wald.Oberweier , A . Rastatt , den 30 .November 1910 . 11146a

Der Gemernderat .Strolz , Bürgermstr .
Eisele, Ratsche.

in -roher Amwahl.

Früchte
Neue

Linsen
12, IS,

20 und 25 Mg.
Pfd .

Puppenwagen
von Mk. 1 .20 an.

Hübsche Puppen¬
wagen

Mk . 3 .— . 4 .—, 5 —
und 6.—.

mit Gummi
Mk . 8 bis feinste

Naturrohrwagen
Mk . 10.—, 12.—.

Mndertische
von Mk . 3.80 an

4^ 0. 5.50 bis 6 M .

Triumphstühle
von Mk . 2.20 an .

Ruheftühle wie Abbildung
von Mk . «.—, 8 .—, 10.—, 13_ _15.— und 18 .—.

Leiterwagen extra stark
zum Kind einsetzen Mk . 4.50 ,5.—, 5.50 und 6.—»

. Rohrsessel
Ivon Mk . 10.— bis fein gepolstert

Mk . 15.—.
Kinderwagen

von Mk. 12.— bis 60 .—.

Puppen¬
promenadewagen
von Mk . 8 bis 14.50

mit Gummi und
Porzellandrücker.
Ainderftühle

von 50 Pfg . an , ver¬
stellbar von Mk. 3 .80
4.50 und 6 .—, ge¬
polstert Mk . 8 .—,10 .— bis 12.—.

Nachtsesfel
von Mk. 12.— bis

Mk . 20 .—.

Blumentische
von Mk . 2.20 . 3.50 , 4 .50 und

6_ _
Schaukelpferde in Holz uni*

Fell
von Mk . 2 .50 bis
große Fellpferde

Mk . 18_ _
Blumenetageren

im Bambm
von Mk . 4 .— an .

17459.3.1

Neue

Bohnen
ISPfd . Pfg .

I

Neue

Erbsen
1h gelbe geschälte

Pfund 23 Pfg .
*/* gelbe geschälte

Pfund 20 Pf «.
‘/i oder grüne geschälte !

]. Hess . inii. C. Qundlach
jy nur Schützenstr . 20 .

Oel 1
%Mutierge&en 25Pf Nürnberg * 183Glafey ./bnnenhiock

Pfund 30 Pfg .

Re« eingeführt
Geschälte

Linsen
20 Pfa.Pfund

ferner :
Neue

Kastanien
13Pfund

empfiehlt

Pfannbuch & Co.
Finalen

Stadttellen
eigene VerkaufSstelleu
Baden

praktisches
Leschenk.

Spiegel « Wels
.



Wittagblatt . Samstag den 3. Dezemb.

1 Ausstellung
der Kunststickereischule des
Badischen Arauenvereins.

Die diesjährige Ausstellung der Kunststickereischule findet im
Galeriegebäude , Haus Tbomastrafie 2 . an folgenden Tagen statt :

Samstag den 3 . Dezember von U — I und 2 ‘ ls—5 ‘|s Uhr,
Sonntag „ 4. „ „ 11 — 1 „ 2b.—5 ' Iü „
Montag „ 5. „ .. 11—1 2 ' j,—S' j, ,,
Dienstag ., 6 . „ .» 11—1 ., 2*|,—5*f2 „

Eintrittsgeld 20 Pfg .
Zum Besuch derselben erlauben wir uns ergebenst einzuladen .
Karlsruhe , den 29 . November 1910 . 17191 .5.4

Der Borstand
der Abteilung I des Badischen FranenvereinS .

Badischer Frauenverein .
Frauenarbeitsschule .
Am 3. Januar 1811 . morgens 8 *|2 Uhr . beginnen sämtliche

Kurse der Franenarbeitsschule und zwar :
a ) Bormi tagsuuterricht :

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunftsticken :
b) Nachmittagsunterricht :

Musterzeichnen, Werßsticken , Buntsticken, Wollknüpfen, Spitzen¬
klöppeln . Flicken und Damaststopfen , Putzmachen, Frisieren , Fein¬
bügeln, Freihand - und geometrisches Zeichne» , Musterzeichnen und
Entwerfen .

Ausbildung für die II. staatliche Prüfung als Handarbeits¬
lehrerin an höheren Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .

Zimmermädchenkurs . Kammerjungfernkurs .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension

erhalten.
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin

Fräulein Josephine Mayer , im Anstaltsgebäude , Gartenstrabe 47 .
entgegengenommen. Ebendaselbst werden auch die Satzungen der
Frauenarbeitsschule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt .

Karlsruhe » im November 1910 .
Der Borstand der Abteilung I.

GartenKra ^e 49 . 16908 .8.3

Bnejlnilben zuchlverein ..Blitz
"

Karlsruhe .
Aus Anlaß der silbernen Hochzeit des Grotzherzoasstaares. . . . - . - . ^ dtisch«

~ ~
nbc± am 10 . , li . und 12 . Dezember 1910 in der Stäi
ellungshalle hier eine

fen Aus -

iiteWeMe Militälbriestailben -
AilWmg

16733.3 .2mit Glückshafen statt .
Geöffnet von vormittags 9 bis 6 Uhr abends .

Eintrittspreis 20 Pfg . Kinder u . Militärperfoneu 10 Pfg .

Museums -Saal .
Montag den 12 . Dezember 1910 , abends 8 Uhr :

Konzert
des

Bohuslav Lhotsby 1 . Violine ; Karel Pro -
chäzka 2 . Vidiine ; Kap »-I .Tloravec Viola ;

Bedrich Vaska Violoncello .
Eintrittskarten : Saal nummeriert Mk. 4.— , 3 —>

unnummeriert Vlk . 2 .—, Gallerie nummeriert Mk . 2 50,
offen Mk . 1 .50 .

Fritz Müller ,
Kaiserstrasse 221 . Telephon 1988 .

Abreisen von Basel am
27 . Dezbr . u . Io . Januar .

Sonderfahrten nach dem Süden.
Ab Basel , Gotthard, Lugano, Mailand ,
Genua , San Remo, Mentone , Monte _ __

, Carlo , Cap Martin , Nizza und zurück Vlh M
nach Basel (Dauer eine Woche ) . * * u " ■«

Ab Basel -Genua ; von da mit
Dampfer des Norddeutschen Lloid
nach Algier, von hier ins Innere

t -a - * » *_ii,«\nach El Guerrah, Batna, Biskra,
(B0rH-AiriK8 )oase Sidi-Okba , Timgad, Constan -

tine , Algier und zurück Genua,
Basel . (Dauer ca. 15 Tage). .

Die Preise verstehen sich einschl . Eisenhahnfahrt, sowie
Damofer , vorzüglicher voller Verpflegung und Unterkunft in
Ia . Hotels , trotz hoher Saisonpreise , Führung usw. Heimreise
einzeln und beliebig innerhalb 60 bezw. 90 Tagen. An¬
meldungen baldigst erbeten , da nur kleine Teilnehmerzahl.

Prospekte durch : Internationales
Reisebureau , Strassburg 1. Bisass .

Lameystrasse 6 , Telephon 805 . 6 .5

10689a

Abreise von Basel : am 27 . Dezbr . und IO. Januar .

Ski - Tour in die Schweiz
Dauer : Eine Woche

nach dem Winterkurort AnHonmiii
1444 m über dem Meer. AAIIUCriliail

Gotthardgebiete , großart . Skifelder, Rodel- und Schlittschuhbahnen,
einzigart. Exkursionen . Ski-Kurse . Sport). Feste usw. Reiseroute : ab
Basel, über Luzern , Göschenen (von hier mit Schütten ) durch
Schöllenen , Teufelsbrücke , Urnerloch , Andennatt. AufenthaltEineWoche .
Preis : ab Basel bis zurück Basel , inkl. SI CZ
Eisenbahn , vorzügl . Verpfleg, und Unterkunft * *■* *“* •
in I . Hotel, Zentralheizung . Trinkgeld . Sofortige Anmeldung, da jeder
»genes Zimmer und kleine Teilnehmerzahl. Prospekte durch :

Internationales Reisebureau Strafiburg 1. Eis . ,
Lameystrasse 6 — Telephon 805. 10690a.5 .4

Pfänder -
Bersteigerimg

Am Mittwoch den 14 . Dezem¬
ber 1919, vormittags von 9 Uhr
und nachmittags von 2 Uhr an ,
findet im Persteigerungslokal deö
Leihhauses , Schwanenstraße 6 . ll.
Stock , die

öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Rr . 6867 bis mil Nr . 9415 gegen
Barzahlung statt .

Das Berfteigerungslokal wird
eine halbe Stunde vor Versteige-
rungsbeginn geöffnet.

Die Kasse bleibt am Versteige -
rnngstag geschlossen . 16864 .2.1

Karlsruhe , den 2 . Dezember 1910.
Städtische Psandleihkasse.

Liebhabern einer guten
Taffe Kaffee empfehlen wir
als besonders preiswert |
— garant . reinschmeckend -

unfern

Sirocco
Kaffee

‘ I, Pfund 70 Pfg .

stets frisch gebrannt aus
Sirocco - Kaffee -Rösterei I
mit elektrischem Betrieb .

Kakao
garantiert rein

per Pfd .
von • tr Pfg . an

garantiert rein
per Pfd . ^

von • V Pfg . an

Tee
per Pfund von

Mt . 1 « 20 und

Mk. 1 . 40 an

Tafel-
Würfelzucker
das Netto-5-Pfd . -Paket

Mk . 1 .20

Kristall 1 . 25

offen Pfd . 24 Pfg .
empfehlen 15920

Pfannhuch L (?
G. m . b. H .
Filialen in allen

Stadtteile «.
45 eigene Verkaufs¬

stellen in Bade » «nd
Württemberg .

Pelze _
Pelze

staunend billig .
Nur Zirkel 32,

Ecke Ritterstr. 1 Trepp«.
bei Einkauf von

RNl tlT lS Mark 15.- cm
eine Kinder-Garnitur .

Sonntags bis 7 Uhr geöffnet.

Hafen-Felle
kauft zu höchstenTageSpreisen(S UJM
Z M . Kleinberfler , Schwanrnstr . 11.

Eisenbahn mit Zubehör, fast
neu , zu verkaufen. Zu erfragen
Ranketzraßc Rr . 12, 3 . Stock, r .

Skikurse 11208 .2 .1

m Triberg
26 . Dez. 1910 — 6 Jon . 1911.

Programme b. b . Ski- u. Rodelklnb.

zmjssislhe Spraihe.
Jahrelanger Aufenthalt in Frank¬

reich gestattet mir gründl . Unter¬
richt in __ S344618.2.2

äu erteilen . TaaeS - n . Abendkurse.
Nachhilfe f . Schüler u.Schülerinnen .

18 Ärlacher-Mee, 2. Nock.
Harmonium -Unterricht

wird erteilt bei mäßigem Honorar
Offerten unter Nr . 2538416 an die

Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

Mine Kollekte ist
fortgesetzt vom Glück begünstigt,
der 1. Haupttreffer der
Badener Lotterie mit

2« ««« Mart
bekam einer meiner wert . Kunden ,
ferner kamen eine Masse mittlere
und kleine Gewinne herein, die
ich alle sofort auszahle.

Als nächste Lotterien folgen
Nürnberg Lorenzer st 3.— »
>0 Stück 28.— . Darmstädter ,
Freiburger u . Stratzburg
ä. 1.—, 11 Stück 10 .— , ferner
diverse Staatsprämie « , was
empfehlend anzeigt 17596 .21

Carl Götz,
KeSekstraße 11/15, Karlsruhe

DiejenigeDame
welche im Tiroler - Konzert die
Ansichtskarte mit Adresse verehrt
erhielt , wird um ein Lebenszeichen"

ifTi
' " " • -

höflichst gebeten. » 45434

Existenz .
Leistungsfähige Firma er¬

richtet für Karlsruhe u . Um¬
geb» »a ein jap * Beririeb -
und Versandgeschäft ohne
Laden ' WT geietzl. geschützter
Neuheiten u . wollenstchordent -
liche Leute , die über einige
Hundert Mark Bargeld ver¬
fügen» um ein kleines Laaer ,
sowie den Vertrieb zu über¬
nehmen , melden . Es wird nur
eine ordentliche, reelle Familie
berücksichtigt . Sehr geeignet
als Nebenerwerb . Bei Fleiß
hoher Verdienst zugesichert.

Off. unt . „ IT. 1402 “ l 1127a
an die Erp . der „ Bad . Presse "

Heirat .
Fräulein , 26 Jahre , sehr Wirt

schaftlich , 90000 Mk . Vermögen ,
möchte sich glücklich verheiraten .
Bewerber , wenn selbst auch ohne
Vermögen , wollen nichtanonyme ,
reell gemeinte Anträge senden an
„Postlagerkarte 66 ", Berlin
IW . 7 . 11187a

Meiderschrarit,
mahagonipol ..

gebraucht,
g-srchl . Offert , unt . B45431 an
die "■■s ” 1' w -

Piano kaufen

tili Ml .
mit mehreren gut eingeführten
Bieren , guter Kundschaft u . nach¬
weislichem Umsatz v. 450—500 M
in einer Amtsstadt Mittelbadens ,
ist mit dazu gehörigem Haus .
Oekonomiegebäuden , Eiskeller
samt Inventar unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Neben¬
bei könnte noch etwas Landwirt¬
schaft betrieben werden . Als An¬
zahlung wären 5000 Jl not¬
wendig.

Offerten unter Nr . 11124a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .
Gute Existenz für junge

strebsame Leute.
Ein gutgehendes Geschäft (Nahr -

unasmrttelbranche ) Veränderungs -
Halber sofort billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 17591 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 2. 1
Zu verkaufen :

Tuchkleid blau 10 Mk. . fchw. Kl.
10 Mk .. hellgrau Kl. 15 Mk. . schw.
Jacke 3 Mk . . Nr . 40—42 . u . Sto "
zu 2 Anzügen . B4542

aiserstr . 93 , 2 . St . l.

% Violine
noch neu , sehr schön im Ton . billii
zu verkaufe» . 1756!

Herderstraste 2 , 3. St .
Kriegstraße 44 ist eine gut er¬

haltene 2545399
Nabmaitüine

(Junker L Ruh ) preiswert zu verk.

Puppebereits neu ,60ornhoch,
dichtes Haar m. versch .

_ 9 Kleidern , sowie ein
Puppenwagen
Junge Rehpinscher

find billig zu verkaufen und ein

Brüsseler ©rifioas.®45894
Tchühenstr. 71, 8 . Stock rechts.

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

Fischers Heinstube
Kreuzstrasse SS , am Hauptbahnhof,

Jeden Borgen von 10 Ehr ab -

Frühstück nach schwäbischer Art
bei vorzüglichen Weinen und aufmerksamer Bedienung .

Mittwochs Maultaschen
per Portion 30 Pfg . 17259 .3 .2

ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOO O OG

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0c

16944 *
Deutsche Nobel- 'ranipsttGedüditf

örossh . Bad . Hofspedi »* ur_

JOS . CwttcrthlUTl , Schneidermeister
31 Kronenstrasse 31. 15580

Anfertigung eleganter ßerren -Garderobe .

Stoff - und Musterlager
hervorragender Tleuheiten

Prompte Bedienung . . * .
. • . * . Billige Preise .

© » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ (§

Ausverkauf.
Wegen Aufgabe des DetailgeichätteS gewähre von heute ab :

10 ®
|o Habaff 17594

oder doppelte Rabattmarken .
Albert Salzer , Kaiferstr . 140.

Drogen.kolonialwaren.Weine , Liqueme, Parfümerien . Zigarre »
Größtes Lager i» Christbaumschmuck und Lichter .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

© ♦♦♦❖♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦

Glas - ChristbaumscbRiuck .
Versende auch dies Jahr meinen weltb ., bis jetzt

unüberlroff Glas -Chrtstbaumschmuck in größeren und
besseren Sachen in nur auserlesenen, hochmod. u . vor¬

nehmen diesj. Neuheiten als : Kugeln , Eier
m. Phantasiemalerei . Marmorfeuerkugeln .
Trauben . Gold- u. Silberfische. Hallet».
Komet mit Schweif fl. Neuh .), wunderv .
Kugeln m. Blumen . leucht Edelw .-Refl ..
laut . Tifchgl ^ Eskimo rr. Weihnachtsm .,
Roller u Paradiesvogel auf Klemmern ,
herz . Wickelkind, gefr. l-kis. u . Tannenzapfen .
Rose auf Laub m. Schmett . u . bunt . Käfern ,
Aepfel, Birnen , Erdbeeren. Obst auf Frucht -
teller, Mann im Monde m . d. ylbendstern
u . Bemrs. reiz . Dornröschen . Panorama u .
Spiegelreflektoren, Baumspitze m . 3 Bril¬

lantsternen u . s.Lamettaschweif, 24 cm gr., Zevvelinluftschiff. Ballon „Colma " .
gr . Kriegsschiff, farbenprächt. Kugelgirlanden, Strangkug ., f. vers (24 mm ),
t Wachsengel m. bewegt. Glasflügeln, 2 Pakete Feenhaar , sowie versch. m .
Seidenchenille u. Silberdraht leonisch umsv. glitz. Dekorationen u . Ater-
stücke usw . alles zusammen. 2LS Stück in gut. Beipack.. für nur L Mk. franko.
(Bei Rachn. die Gebührpfge. mehr). UlS Gratitz -BeigaSe füge jeder
Sendung 3 » unstgegenstände aus Glas geblasen bei : l . Glückspilz, 12 cm
gr ., Hänsel u. Grete! im Walde, spielend m . einem Laubfrosch (als Nipp -
sache verwendbar ). II . Skiläufer nebst Rodelschlitten (darstellend ein
Winteriportfest im Thür . Wald). HI . Engel aus zu Gott am Sternen¬
himmel (letzte Neuheit). Memand sollte versäumen, sich durch ein Probe »
ttstchen von meinem aufrichtigen u. reellen Angebot -u überzeugen . Dop -
pelkiften 0 Mk. franko . Bet Nachn. 30 Pfg . mehr. Biele Dankschreiben.
Josef Böhm , Steinach bei Lauscha, TbGr. Wald .

O
C*0c(Ojfi

Ia . Scliweinekleinfleiscti 2
gar . inländ . , tierärztl . unters , saub . Ware in Kübeln von 30 Pfd . S
an per Pfd . 30 Pfg . Postkolli enthalt . 9 Pfd . 3 .20 Mk . 7a ges. Eis - S
dein (Dickbein ohne Spitzbein) p . Pfd . 52 Pfg . , I ges . Köpfe mit voller 2
Backe p . Pfd . 42 Pfg . knochcnfreies Schweinesteisch pro Dose (enth . ^
9 Pfd .) 5.5I > Mk . Alles ab hier p . Nachn . Nichtgefallend . retour .
8537» Alb . « ' sratene . Alton « a . E. 112, Adlerstr. 71 .

Uhren, I
Juwelen,

Gold- il
Silber-
Waren

die nettesten Muster . 17266
m bekannt grösster Auswahl

reelle Bedienung .

Karl Jock,
Uhrmacher und Juwelier ,

Kafserstr . 141,
am Marktplatz .

-- Rabattmarke » -
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Fertige Kleidung
in sorgfältigster Verarbeitung , aus
erproDten Stoffen und von best¬
geschulten Arbeitern hergestellt .

Herbst-Paletots
aas dunklen u . mittelfarbigen
Kammgarn - u . Cheviotstotien
gediegen u . solide gearbeitet ,mit Sei gefutter u . Stoffkragen

jt 18 .- , 22 .- 26 .
28 .—, 30 .—, 33 .

36 .- , 39 .- , 42 .

Herbst-Paletots
aus Kammgarn - Cheviots u.
Melton in verschied . Farben - Jt 33 .— , 38 .— , 40 .

44 .- 48 .- , 52 ,
55 .—, 58 .- , 62 ,

tönen , wie marengo , bräunt ,
graugrünlicb , decent . Streifen
und moderne Treppenmuster

Hinter-Paletots
aus dunkelgraueu Velours , „ 24 — 28 — _Diagonal dunkel gehaltenen ** ' ’ ’
Streifen u . Karos mit Samt - 38 .— , 3 " .— , 4z .—
kragen , gut u . sol, gearbeitet 4A .— f ( ^

Winter-Paletots
aus eleg, , weichen Winter - , _ , „Cheviots n . Melton , moderne Jt 42 .— , 46 .— , 49 . “

52 .—, 55 .—, 58 .—
62 .—, 65 .—, 68 .—

punktierte Dessins □ . decente
Streifen , sowie feine uni
Stoffe

Moderne Ulster
in bräunlichgrün . od . grauerFarbe , lebhaltere Zick -Zaek -
Muster u-jeüektvoUe Streifen ,I und II reihig

jt 24 .— , 28 .— , 33 .
39 .—, 42 .- , 44 ,
47 .- . 50 .- , 52 ,

Moderne Ulster
aus hocheleganten , teils engl .
Stoffen mit karierter .Rück¬
seite , ohne Futter , mit gross ,
inneren Stoff - Vorderteil ge¬arbeitet , als Neuheiten mit
abnehmbaren Rückengurt

Sacco-Anziige
aus gemusterten Strapazier¬stoffen , sowie mod . dessiniert .
Neuheiten , ein - und zwei¬
reihige Formen , tadellos in
Schnitt , Sitz und Chic

Sacco-Anziige
aus eleg . gemust . Cheviots ,teils engl . Herkunft , in hoch -
aparten Farbenstellungen
(sogen . Bannoebum ), sowie
feine , einfarbig blaue Qual .

jt 46 — , 49 — , 50 .—
53 .—, 55 .—, 53 .—
60 .- . 65 .- . 68 .—

19 24 .- . 28 .-
30 .- , 34 .- , 36 .-
39 .—. 42 .—, 45 .-

41.- , 43 .- , 48 .-
52 .—, 55 .—, 58 .—
62 .- , 65 .- 70 .-

JODgllogs-cfr Knaben
Sonntag bis abends 7 Uhr geöffnet .

Anzüge
. Paletots

Pyjacks

N
. BreitM

Ecke Kaiser- und Herrenstrasse. 17535

flnmnM finden freundl . Ällsn .
11H IM ft U bei einer Hebamme .UU1UÜU Str . Diskr .Frau Swart , Ceintuurbaan 121,Amsterdam . 0445a

Pelze ! 1
aparte Musterstücke,

darunter Skunks . Marder 2t .
auffciUenr » L»iUrg.

ffiilfltlinitr. 34,1 Tr., r.
Beamten

liefert auswärtiges , erstkl . Maß -
geschäst eleg . Anzüge u . Paletots
von 50 Mk. an auf Teilzahlung
Man Verlange Besuch des Zu¬
schneiders unter Nr . 10833a durch
die Erped . der .Bad . Presse". 3.3

Uniform „ Frack - u .’ Gehrockanz . ver -leibt Phil . Hirsch, (Stein ftr . 2,

Aquarien.
Empfehle als Weihnachtsgeschenkmeine autogen geschweißten Ge¬stell -Aquarien von Mk. 3.80 an.Große Auswahl an in - u . auslän¬dischen Zierstschen. Fischfutter ,sowie alle Bedarfsartikel vorrätig .17484 .6 .1 J . Sau r ,

Blurnenftraste 8.
Kaufe speziell ganze oder TeilekünstlicherZähne und 5845083.

Gebisse.
A . Steinlauf aus Trier ist nurDienstag den O. Dezember den
ganzen Tag .in Karlsruhe im Hote^ ohenzollern . Eingang Zähringer-straffe 60a , Parterre -Zimmer , und
zahlt die höchsten Preise . 2 .1

Hier ond Teil
mit 11597 .20.17

suchen Kauf oder Beteiligung durch
Ä. Müller , Karlsruhe,

Kaiserstrabe 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Restauration .
Fräulein . Ausg . 20er fahren ,welches schon gr . besser . Reff , selb-

Gesl . Offerten unter Nr . 11155a
an die Exped . der . Bad . Presse " .

Kicker
Schuhe re . bezahlt am besten nur
Fridenberg , Markgrafenftr . 17.
5844914 Postkarte genügt . 10.

In Ettlingen,
Albtal , mehrere , schöne u. sehr gut
erbaute 58tlla mit Veranda und
Garten in ruhiger , rauch « u. staub¬
freier Lage preiswert zu verkaufen .

Gesunde Gebrrgslust , 1 Miu . vom
Bahnhof . In der Nähe städt . , schöne
Gartenanlagen . Für pens . Beamte ,ält . Herren oder Damen als Ruhe¬
sitz sehr zu empfehlen . 17399 .3.2

Auskünfte erteilt reell u . diskretX. Butz , Karlsruhe ' Bulach,
Hauptstraße 133 , 2. Stock .

Ffiin. Hßrranrari .

* 1 Maschinenfabrikesslingen
1 =„■■=- — - in Esslingen

und mit ihr verbunden

ä KubiUiiiL , Stuttgart Berg
Gegründet 1846 . 3000 Arbeher.

ßureau in Karlsruhe , Friedricbsp tz li.
Vollständige Dampfkraftanlagen.

Neueste Spezialität :
Gfeichstrom-ßeissdampfmaschinen , Marke MEK.

Sauggas -Motoren.
Pumpwerke lOr Wasserversorgung und Kanalisation.

Kreiselpumpen.
Eiserne Brücken und Dachkonstruktionen.

Eis» und Kühlmaschinen.
Maschinen , Grau - und Metallguss .

Dynamomaschinen und Elektromotoren.
Luftkompressoren .

Vakuum Entstaubungsanlagen . 9535a *
Elektrisch betriebene Hebezeuge und Fahrzeuge.

Praktische Weihnachtsgeschenke
empfiehlt in großer Auswahl :

Beleuchtungskörper aller Art sür Gas, Spiritus und
Petroleum ,

Äaskoch - und Heizapparate , Plätteisen ,Las - und Petroleumheizöfeu in allen Größen ,Kochherde, la Fabrikat, schwär ; und emailliert,Bade -Einrichtnuge « jeder Art und Größe , für Kohlenund Gas ,
Badewannen aller Arten u. Formen, in Zink u . Gußeisen,porzl., emailliert.
Bade - n. Toilettearti .el, Hans - n . Knchengegeu-

stände .
Fachmännische Bedienung. Billigste Preise.
Telephon

1626 M .Gust.SiichsL 'L
Prompter Versand nach auswärts . 17482

M_Los Südstuchten-Spezialhaus deta»
3m Deila Bona

38
'
cmpfieM sem äröffeZ '

Lager " in ' ällen 'Torten Südfrüchten .
'
Ödstund frische » Gemüsen : 17521

Frisches Obst :
ff. Tiroler Tafeläpsel, verschiedene Sorten,se. Spadoni -Taselbirnen , frische Ananas , Bananen ,goldgelbe Almerra-Trauben .

Groß. Lager in guten halibaren Aepfeln z. Ueberwintern
zu sehr billigen Preisen ( wird jedes Quantum abgegeben ) .

Südfrüchte r
Neue Haselnüsse, Paranüsse, große Sorenl - Nüsse,geröstete Erdnüsse , Prinzeh -Schalenmandeln, Feigenvon feinster bis zur einfachsten Sorte in jeder Packung,ff. Malaga -Trauben , Muscat -Datteln , candierte Früchte,frische Orangen und Citronen, sowie Dauermarront .

Frisches Gemüse :
Artischocken, engl. Sellerie, Pariser Kopfsalat u. frischeTomaten.

Spezialität :
Echte ital. Maccaroni in vier Stärken ,Parmesan -Käse, Veroneser Reis ,
Asti-Spumanie, Chianti und ff. Olivenöl.

Alles oben angegebene zu billigsten Tagespreisen .

Bezaubernd wirkt ein Weihnachtsbaum
geziert mit meine» Prachtsortimcnten , enthaltend den

SelbfllemtHenden Slss - chrMsamschmmk .
Ich versende auch in diesem Jahre wieder anserster Hand meine beliebten Sortimente mit den leßtenNeuheiten , sranio gegen Nachnahme . — Sorti¬ment I , enthaltend 335 Stück mit echt Silber
veripiegelte Atlaölugeln , 9 am groß . Schnee - und
Strangenkugcln, Reflexe, Slückopilz mit Rübezam,RnnsperhSnSMen mit Zucker und mit Hansel undBietei . drei Medaillons mit Maria und Jesuskind ,mit Bildnis aus dem Märchen Rotkäppchen <die Be¬
gegnung mit demWolke) und mit Jagdstück ; Biotin «und Handtasche mit Serpentinfond , vundehütte mit
Hund , SchiiderhanO mit Soldat , zwei iirnebttellermit Weintrauben u Phantasiesrüchten belegt. Phono¬graph , Blumentopf mit künstlichen Blumen . Stift*Ballon # und Lustichisfe. Hündchen mit « oldkette ,schwimmende lstute, Bögel, läutende Blocken sowiezwölf verschiedeneSachen ielbstlcuchtcn», die das aus-
genommene Tageslicht in magischer Farbe aus .strahlen und eine prachtvolle , vornehm auSgcftattete Sternenbanmipitze fürden billigen Preis von K . 5 — (Nachnahme M . 5 .301. — Sortiment II » ent¬haltend 72 Stück nur größer «, fehr geschmackvolle Sachen , «bensalls zu Dt . 5 . —(Nachnahme M. 5.SO.) — Gratis füge ich jedem dieser Sortimente beieinen tzalleyschen Aomet mit Glasschweif ,ein Zeppelin- Luftschiff mit dem Bildnis des Grafen und einen selbst 'tütigen Engel . — Sortiment III , ca. 200 Stück 5 Dl. 3.50 (Nach».M . 8.70). <s r a t i r kür die« Sortiment III nur fe betätigen Engel . AufWunfch liefere Sortiment 11 ' nur in weißer Ausführung . Für Hündlerempfehle ich größere , nur fchSne Sortimente von Dt. 3 .— und höherErnst Heumann, baulcfia 5* « Hl. Nr. 201SpcxUl -Tsbrikalies nA Vertan« non S» » l)stt!»Ibr»» »cdm»c>l.

Kol?. Ureyfus & Mayer-Olnkel, Mannheim.1/VI/ » Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pitch P . ne-, Red Pine und Nord. Tannen-Fusebodenbreiter, Zierleisten e :e. — Grosse Trocken -Anlag.Vsrssnd 4t/, üstar bayer scher Bretter ab unserem Lager is ii
>e. 557ia
emmisgen.
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Huber
Photo >Handlung
« Kaiserslrasse 138 «

□□□ □

Für Weihnachten
reichhaltige Auswahl ♦ *

modernster Cameras
in allen Preislagen. 17449 9.1

Vor Ankauf
"

, eines Pianos .
in mitt erer Preislage empfiehlt es sich , eine
: : : : : : Besichtigung der : : : : - :

pörslei -- pisninos
in meinem Magazin ehne jegliche Kaufverpflichtung vorzunehm .
Unübertroffen in Konstruktion u . Ausführung .

: : Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung : :

H . Maurer , Grossh. Hoflieferant
Karlsruhe » Friedrichsplatz 5. 17426 J

Cereisen -Feuerzeuge !
Mk. 1.60 . aa

Gebr . Boschert , Karlsruhe i. B . , ■
Kaiserpassage 10— 18. 17227 !

laaaaaaaaaaaaBaaaaaaaaaaaBaaaa

Als willkommene und gern gekaufte

kteihnachts-Geschenhe
Damenhemden
Damenhosen
Damennachtjacken
Damenunterröcke

weiss und bunt
glatt und gerauht

Untertaillen
Damenstrümpfe
Schürzen in allen

Arten
Damenwesten
Schulterkragen
Kopfshawls
Umschlagtücher
Gürtel

empfiehlt
Herrenhemden
Herrenjacken
fterrenbeinkleider
Socken
Kragen
Manschetten
Serviteurs

weiss und bunt
Krawatten
Hosenträger
Herrenwesten
Kragenschoner
Halstücher in Wolle

und Seide
Manschettenknöpfe

Kinderhemden
Kinderhosen
Kinderröckchen
Kinderkleidchen
Ueberjäckchen
Häubchen
Knabenmützen
Tellermützen
Kinderschürzen
Kinderstrümpfe
Sweaters
Knabenunterhosen
Knabenunterjacken
Hemdhöschen
Lavaliiers.

Taschentücher in reicher Auswahl .
Handschuhe in nur guten Qualitäten .

17528

C. W. KELLER
Rabattmarken . Ludwigsplatz , EckeWaidstr .

.♦V
■ ■

■ ■
■ ■
■ ■a a

B ■a ■
B W
B WVi

Das regelmässige Ueberwadien und Bedienen von

Zentral = Heizungen
jeden Systems

sowie Ausführung von Reparaturen an Kessel und
Leitung , Umstellungen , Verlängerungen etc.

übernimmt bei sofortiger Bedienung 17563

Wilhelm Kögele
Installationen

Werderstr. 62 Tel. 2072. Werderstr . 62
Sanitäre Anlagen . Heisswasserautomaten.

B B
B ■
B ■
B V

B B
B B
B B
B B

B «

Locken-Erzeuger 1 .—, Pomade Tadulin
_ ist die einzige anerkannte .

beste Marfe . Man verlange Sadulin und weise jede Nach¬
ahmung direfr zurück . Franz Kulm . Strouenporf ..
Nürnberg . Hier : Ilerni . Kieler , Pars . . Baiser -
stratze SS3. sowie in Apotb ., lldrog . und Part .

Hunderttausend» Kunden.
Viele tausendAnerkennungen.

Jonass & Co.
Berlin 23

Berte -Alliance - Strasse 3
Ver tragsliefer &nten vieler
Be&mtenvereine , liefern snf

bequeme Teilzahlung.
Hochinteressanter Katalog
mit Ober 4000 Abbildungen

umsonst und portofrei.

9720a

Pelze i
Pelze

zu staunend bill . Preisen .
Ansicht ohne Kaufzwang

nur
33 Zirkel 33
l Treppe , Ecke Herrenstr .

Sonntags geöffnet bis 7 Uhr.

^ WWU1 . nr .auiiO '!
Stempel-Fabrik 0̂

Hebet®'*

Tel . 2439 . — Wiederverkäufer gesucht .

schwere Qualitäten .
V . Stück Mk 1.—. 1 .50 . 1 .80 .2.—, 2.50, 3.— . 3.50, 4.—, 4.50,5 .—, 5 .50 , « .—.
Moltondecken , kompl., beriemt ,
6.3 enorm billig. 17113
Woilachs in großer Auswahl .

Versand gegen Nachnahme.

Arthur Baer
Karlsruhe ,

Kaiserstr . 133 Äaifcitr . 133
1 Treppe hoch 1 Treppe hoch.

Telephon Nr. 783 .

Bichern
empsiehlt

echt Brettener
Bauern-

Brot
Laib 38 Psg.

Roggina-
Vrot

Laib H7 u . 33 Psg.

Bücherei
M in den bekannten
B 3.2 Filialen . 17347 H

(s3ilarrcjilijecn
werden wegen Ausgabe dirieS
Artikels wottblllig abgegeben .

Dllr . Otto , Beigenmacher ,
3 .3 WaldSratze 4 . B43S64

Telefon 2721 13 Adlerstrasse 13 Telefon 2721
in allen
Farben

in allen

Herren- u . Knaben Paletots
Herren- u. KnabenDnzuge
Herren » u . Knaben Pelerinen in srosser
Damen-Kostüme
Hamen-Paletots
Qamen-Röche » 4« ^ 5 M;rk
Hamen-Blusen

Auswahl

in den ueuesten
Formen und Stoffen

nur diesjährige Neuheiten

17496

in allen Stoffarten

Teppiche , Gardinen , Läuferstoffe, Bettdecken ,
Tischdecken, wollene u . baumwollene Schlafdechen etc.

Pelzwarenmiäm Pelzwaren
in

grosser Auswahl ohne Preiserhöhung
in

grosser Auswahl .
gestattet .

Meine

Weihnachts-
Ausstellung

bietet die größte Auswahl in

♦ Arbeitsständer , Arbeitskörbe . Notenständer ,
-HU l UIU U l £ II * Wäschepuffs,Staubtuchkörbe,Ieitungsmappen .
Blumentische von 2 .30 Mk. an bis 15 Mk .
Blumenetagere in Bambus und Eichen .
Blumenkrippen , elegante Neuheiten in moderner Ausführung .
Kinderstühle von 50 Pfg . an. mit Einrichtung von 1.50 Mk. an.

verstellbar , mit Einrichtung von 4 Mk. bis 20 Mk.
Kindertische mit Schublade von 4 Mk. bis 8 .50 Mk .
Triumphstühle von 2 .50 Mk. an.
Progretzstühle in neuen effektvollen Bezügen.
Brillantstühle von 6 .50 Mk. bis 28 Mk.
Salonstühle , Neuheit, mit Lederpolsterung, von 20 Mk. bis 35 Mk.
Rachtstühle in verbesserter Ausführung von 12.5« Mk. bis 23 Mk.
Rohrmöbel , elegante Neuheiten
Puppenwagen von 1.25 Mk. bis 21 Mk.
Leiterwagen , Spielwagen , von I Mk . bis 15 Mk.
Schaukelpferde von 2.5« Mk. bis 24 .5« Mk.
Kinderwagen von 12 . 5« Mk. bis 6« Mk .

In Rohrmöbel und Kinderwagen große Spezial - Ausstellung
itt der 1 . Etage . "DU

Durch große Einkäufe für mein Engros - und Versandgeschäft bin ich in der Lage, die aröfit -
möglichsten Vorteile zu bieten und liegt es daher in ledermannsInteresse, seinen Bedarf bei mir zu decken.

N 1 Durch Sinzunabme der 1 . Etage zu meinen Verkaufsräumen ist die Auswahl meiner sämt¬
lichen Artikel eine äußerst große und bequeme, was ich besonders zu beachten bitte.

Rur beste Qualitäten. 17533

«I. Hess , Mit KMstme 123
Speria!- 8tsW für Siniteraagen M Mmren
Bekannt als beste und billigste Vezugsquelle .

Prompter Versand nach auswärts .
— WeihnachtS - Katalog gratis und franko . —

Piano oder Klavier z« kaufen
»«sucht, wenn ein guterhaltenes ,
leichtes Motorrad in Tausch gen.
w . Offert , unt . Nr . 9345348 an die
Expcd. der „Bad . Presse " erb . 2 .1

1 Buffet, l Kredenz ,
1 Umbau , 1 Tisch,

6 Lederstühle
billig abzugeben im 17151 .6.2

Lagerhaus Heinrich Karrer,
Philippftratze 10. Tel . 1659. •

An io ,
tadelloser Wagen, Ssitzig , gut funk¬
tionierend , ist um den billigen, aber
festen Preis von Mk . 2200 abzug.
Offerten unter Nr . 2345336 an dre
Exped. der „Bad . Preffe" erb. 6.1

Eichen Buffet
sehr solid u . sauber gearbeitet, sehr
preiswert zu verkaufen. B4S374

Beiz , Möbelschreinerei.
Markgrafenstr . 33, nächst Kreuzftr.

Zur Niederkunft g
finden Damen diskr . Aufenthalt ..
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unt
F . D . lOOOpostl . Mannhein

WchmGWeiike.
BeJere Bücherschränke, Diploma -

ten- « chreibtische , Etageren , Nipp » ,
Blumen - , Servier - und Nachttische
empfiehlt Joseph Kirrmann ,
Herrenstraße 40. 2945194 .3. 1

Seiferl -Dögel , echte, von 5 Mt .
an , find zu verkaufen . 2345397

Gerwigür . 58, puLterr«.
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ocllllmackel'
l< RRi . 5RU « L

^ IciLlrsLse 52 — Telephon 2136
- □ -

Reiche Auswahl

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

Die tele Karlsruher Puppenklinik
von

GustavSchneider,HerSSmÄeur
Ecke Kaiser- und Herrenstrasse 19,

repariert das ganze Jihr hindurch alle zerbrochenen
Puppen.

Die besten Ersatzteile in reichster Auswahl vorrätig .
Die schönste und geschmackvollste Auswahl in Gelenk

puppen, gekleidet und ungekkidet, Stoff- und Leder -
gestelle, Celluloidpuppen, Schuhe , Strümpfe , Hüte, Kleider,Wäsche etc . Angora- und echte Haarperücken .

Anfertigung nach jeder Angabe . — Reelle und billigePreise . 16207 .6.6
Auf alles Rabattmarken .

Bei vorkommendemBedarf empfiehlt sein

Spezial - Pelz - Geschäft
GustavSchrambke jr.
Waldftrafee 35 Waldftrafee 35

nächst der Kaiserstrasse
schräg gegenüber dem Colosseum .

Lager in nur dauerhaften Pelzgattungen bei
gewiffenhaftefter Selbftarbeit u . billigsten Preisen .

Meine

Spezial - flitteiiimg in echt nator Skunks
bringe in empfehlende Erinnerung.

Echt natur Skunksbesatz
— für Kleider und Hüte —
1 Meter lang und 12 cm breit

nur 18 Mark , so lange Vorrat reicht ,
Auskunft in jeder fachgemässen
Angelegenheit bereitwilligst, S .4 .2

Ißli
'ssee = Brennerei Stützer

(Inh. Frau Irene Weiß )
Douglasetrasse 36 , gegenüber d r Hauptpost .2.2_ Erste - und he te ng«-r o ; tetes G^sc ' äft am Platze ,

empfiehlt in allen Packungen und Körnungen , staubfreie Ware ,beste Qualität , zum äußersten Tagespreis . 10694a.6.2

OsCär Bürck , vorm. Ernst Biirck,
Königsbach bet Karlsruhe

AÄoniobil -ReparatmioerMtte
5iorn erstratze 18. Karlsruhe . 15431 .14 .1?liefert fachmännische Reparaturen aller Art Kraftfahrzeugen , mäßigePreise . (An - und ^ erkauf nebraucht-' r Motorwag -n .)

Kl

Sie sparen
mehr als die Hälfte an Zeit, Seife u. Feuerung,wenn Sie sich

Johns Volldampf «
Waschmaschine

anschaffen . Lieferung auswärts franko .
Hammer & Heibllng ,

Kaiserstraße 155 . 11146
Circa 175000 Stück im Gebrauch.

Ifleihnaclits
Grossherzogi. Hoflieferant

FRIEDRICH
Jl ^OS— Reichhaltig « Arttkal-Auwahl — Saison - Neuheiten — AU* Preislage! ----- —

= Fwnspree&er Ir . 213. — Karlsruhe — Kaiserstrasse Nr. 104. — F*Wölff & SollI^ S Dßläil

Sloöieriliinwiinp I
u. fabrikgemäße Reparaturen .

Melier für Pianofortebau.Chr . Stöhr , Pianofortebauer
Lager : Ritterstr . II , parterre .

Chice Damen -
Pnletot § von

3 8# m mt
15490 neu eingetroffen
Wilbelmltr . 34 . 1Tr ., r .

ILI'I

Blumenkrippen
Blumentifche
Blumenständer
BlumenEtagere
empfiehlt in großer Auswahl zu
billigsten Preisen 166614 .6 .6

A. Jörg
Karlsruhe. Kaiserplatz .

Rabattmarken . Telephon 2241 .

Schaukelpferde
in natürlichem Fell empfiehlt als
Weihnachtsgeschenke . 16872 .6 .3
B . KIotter ,
Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

LßlM-
latenten v. k. ?.

schwere Qualität , absolut
sturmsicher.versendet nach allen
Stationen franko gegen Nach¬

nahme von

m 3 . 50 .
Edmund Eberhard ,

Karlsruhe . 10372

la. Hfelimii
aus erstklassigen Mostäpfeln , selbst
gekeltert , direkt ab Kelter von
20 Liter an bei 10919,16 .2

S . König Sohne ,
Slvfelwein -Grotzkelierei ,

Kiippenheim .

Prim Speiitftorliifitl
frei vors Haus , pro Zentner

Mk . 3 .60 zu haben bei
Martin Notiieis , Nflhlbnrg ,
Mvhtstr . 10. ,E . Telepb .1928.

Pommers Kleischwaren
Eig . Master , u . Wurstfabrik

T. Goldhorn 2. Schlawe r. Pom .
Aalamiu .Cervelat .hart,pr .' i,kg1 .30
Teewurst, Spezialität , „ „ „ 1 .20

ollschinken . . . 1 .20
nochenschk. „ , . . » 1 .15
» nseartikel vom Novbr. btS Jan .,man verlang . Preisliste .

Versandu . Nachn., fehlerhafte Ware
zurück . 9695a

L. Bucherer jun .
Weinhandlung

Dornengasse 7, beim Gutenbergplatz
Strassburg .

=== = = Die Weine sind garantiert naturrein. === = =
Panades Weißwein ca . 9 ® . M . 60.—
Italienischer Rotwein A ca. 10 ® . . . . LI . 58 .—
Italienischer Rotwein B ca. 11 ® M. 62.

Die Preise verstehen sich per 100 Liter franko Bahnhof Strass¬burg, bei Abnahme von 25 Liter ab inkl. aller Spesen ohne Fass.lieber 200 Liter, Spezialrabatt . Auslagerungsspesen 20 Pfg.pro Sendung. 10066a.l0 .8Zahlbar gegen Nachnahme. Das Fass wird in Rechnunggestelltund kann gegen Nachnahme wieder zurückgesandt werden.
_ Da dieser Wein direkt aus meinen Zollniederlagen versandt wirdso ist er frei von allen inländischen Steuern. — Proben zu Diensten .

In herrlichster Märchenpracht erstrahlt ein W-ihnachtsbaummit meinem
Glas-Christbaumschmuck .
Auch diese ? Jahr versende eine unübertroffene Slite -

, Muster -Kollektion d. letzten diesjährig . , hervor --ragendften Spezialitäten und Neuheiten siegen, Einsendung von M. 5. - (Nachnahme SR. S.30) franko :
, über .'iOO S tlat bis 8 cm grob , nur echt versilberteSerpentin - v «getrostere , Pompadour «» mitVlümenorua menten , läutende Glocken, farben -
prächtigePhantasicfiguren , Launen,apfen .Gold -undSUbersterne , Medaillons mit kunstvoll i ., Etasausgeprägten Engeln , Hirsche »>ii Woldumgebung ,naturgetreu gemalt ; prächtige Silb rgtanzper . en,mit Silberdratit und Seidenchenille entzückendum¬sponnene Luftballons , Phantasiereffcre , Eier »Weihnachtsmänner , naturgetreue gruchte , wieBirne «, Pfirsiche , Arpfel , Aprikosen , Kirschen,Weintrauben usw , sowieeine i. magisch.Lichterstrahl.„_ __ _ Wnnderlampcnals d.hervorragendst Sienheiteu ,kunstle rlsch ln Glas dargestellt : Der Heiland mit Glorrentaieiu , Sternen -y>nn» tl und Abendmahlskelch , wunderbar stimmungsvoller WeihnachtS -schmuck , sowie Silberkngeln mit rclicfartig ausgeprägter, farbenprächtigerraudichaft und singendem Vogel in blühenden Zweigen . Zum selben PreisS ortiment II , enthaltend lO Dpd. nur grobe Sachen , oder Ssrtlmeul III . be¬stehend aus liO Stück der grohten , allerfeinste » Pri » aware . Auch liefere■**> zum selben Preise jede» dieser drei Sortimente in hochmoderner, dem nobeisten»elchmi.ck entsprrr . Weiher Silberausführuiia . JedemSoriimenielege gratis beieinearoöartig ausgestattete Strahle,Ikrouenspitze , 23 cm laue, u fürSSciter »enipsehlung ein kunstvoll au» « las « blasene» Schaustück : „ Rotläppchen mitWolf im St ald «-- darstellend , u. außerdeme >nen hochfeinen SalonglaSkroncu -lenchter , beides unübertroffenste Nippesgegenstände . Vers.unl . sorgsältig Verpackungvon nurau » feinstem u-folidestemMaterialhergefteUterSLa e.die jedenKäuferftcher zufriedenftellen wird. Für Händler Sortimente von M . 10.— an inkonkurrenzloser Ansführnng . Bolle («arantie für Geschenkeu . Stückzahl .Theodor dlüiler-ülpper , Lauscha ($.-&!.) Nr.Kabrikant von Glaswaren . Viel « tausende Anerkennungen von 180».

Grosser Abschlag!
Schweineschmalz

amerik.» garantiert rein,
per Pfund 70 Pfg-

Schweineschmalz
inländisches (sog. Metzgerschmalz),
per Pfund - 30 Pfg-

Bucherer
in den bekannten Filialen

17345 .2.2

NulzeffekfQflo/auch bei
garantiert OU /o Rückstau
Zahlreiche Referenzen so¬
wie Katalogezu Diensten .
Schneider Jaquel£CLe
Maschinen -Fabrik. c.».b .H.
Sfrasstmrg -KonigsMeni5 iElü 10654a

Tchl-Aes>!el «. Mileil
Haltbare Ware , find billig zu ver¬
rufen . Schützenstraffe 4L

im Laden.

E>uterHaltene

Betten «. Möbel
sind fortwährend billig zu verkauf.

Haarschmuck
Saison-Neuheiten in geflochtene*Bändern und Netzen , mit Steinenund Perlen besetzt 17308 .3.3
Frau Amalle Hildenbrand’

y^ Spezial - Damenfrisier - Geschäft .

Brautleute
Staunend billig und gut

kaufen Sie
Möbel — Betten
Polaterwaren

aller Art . Bettfedern und fertigeFederbetten vor 18 Mark an.
Empfehle meinen eigen konstruiert
Patöni -Bprung - Peder -Batl
(einzig richtiger Ersatz für Polster-
röste ) in allen Größen nach Maß.Heinrich Karrer ,Lagerhaus und Möbelhandlung ,Philippstraffe Nr . 18 (kein Laden ),16609 Telephon 1659 . 10.7Eigene Tapezier - und Schreinei-
werkstätte . — Frankolieferung

bi lligster Berechnung ★
5 und tadelloser Ausführung an ; *
t Nähmaschinen
| Schreibmaschinen *
| Strickmaschinen ★
{ Fahrräder *
* sämtl . Fabrikate u. Systeme . ** Ersatz -Teile , »
| Georg Mappes *
•K Karl - Frledricbslr . 20 . ** 10 .6 Telephon 2264 . 1366 J
ststst st stststststst st ststst k A khkk tf k

Cie.,
in Chateau - Gallus *

Vom 1 . Januar 1911 ab

außer Syndikat
für

Elsaß, Baden and Pfalz.
Prima « atnrtich -hydrau «

lischer Kalk
in Stücken und fein gemahlen in

Säcken. 110672 .3.3
Billigste Preise .

16375 14693 * Zähringerstr . 2s . d . d . Hof.

Wir empfehlen unsere hervorrag

Zigamnfabribate
in der Preislage von 25 bis 50 Mk.
per Mille ; ferner Cigaretten *
Preis per 1000 Stück Jt 7, JC 9,
jt 12 , jk, 15 , letztere sind Sporbalä *
dann Ji 17 bis Jt 35 . — Bei 5 Mtlle
Bezug ein Glasschrank gratis .

Tüchtige Vertreter gesucht.
Sc .if -Wälder Tainkmaafeklir

Id Dieisbur?. ioo67«
Filialfabrik Qengenbach ,

Echter

M S
darunter der so beliebte

Speck,
o beliebte

Schinken-Speck
tu tadelloser Qualität

ist fortwährend zu haben bei

M ScheekeabeM
Adlerstraße Rr . SS .

Telephon 2776 . 16378

Achtung ! ! !
Der Versand meiner bekannt

hochfeinen. Ia. primaMI. Salami - und
Lervelatwurft ,

konkurrenzlosesFabrikat aus bestem ,
untersuchtem Rotz -, Rind -
Schweinefleisch hat Begonnen —
vorjährige Fabrikation über 600
Zentner bereits Anfang Juni ver¬
griffen — Pfund 100 Pfennige
ab hier , Nachnahme. 10904Ä .30.5

A. Schindler ,
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Dies statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

hiermit die schmerzliche Mitteilung , daß unsere liebe Mutter .
Großmutter und Schwester

Fm Barbara Dietrich Wwe.
geb. Füg

Freitag nachmittag ‘ 1,1 Uhr nach schwerem Leiden im Alter
von 76 Jahren sanft entschlafen ist. 9345406

Karlsruhe -Daxlanden , den 2. Dezember 1910 .
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag *Ia3 Uhr
in Darlanden — Rheinstrabe 52, vom rrrauerhause aus statt

TodeS'Anzeige.
Freunden und Bekannten teilen wir mit , daß unsere

liebe Mutter und Großmutter

Kath. Faulhaber Wwe.
am 1 . Dezember im Alter von 84
sanft entschlafen ist.

fahren 7 Monaten

11199aBasel, den 1 . Dezember 1910 . i
Die trauernden Hinterbliebenen :

Famüie Flaig -Aaulhaber , Basel
Familie Faulhaber , Söckingen
Familie Pfrommer , Achern.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

die mir bei dem Hinscheiden meiner lieben Gattin

Manna Kleiber
geb. Schulter

erwiesen wurden , sowie für die vielen Blumenspenden
und für die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte spreche ich hiermit allen Freunden und
Bekannten von hier und auswärts meinen tief¬
gefühltesten Dank aus .

Besondern Dank den ehrwürdigen Schwestern
des Diakonissenhauses für ihre liebevolle Pflege und
Herrn Stadtpfarrer Schilling für seine trostreichen
Worte.

.Ätuufitj & u tvttraueruden . Hinterbliebenen : •

Jakob Kleiber, Metzgermeister.
Karlsruhe , den 3. Dezember 1910 . 17536

Danksagung.
Für die beim Hinscheiden unserer geliebten

Gattin und Mutter erwiesene wohltuende Teil¬
nahme sprechen wir unseren herzlichsten Dank
ans . 845407

Karlsruhe , den 2. Dezember 1910 .

Wilhelm Bach and Tochter.

D « UmU — —— mm. unerreichtesraiianona trockenes
Hlmrentfettlmgsmittel, ”&*« e
locker und leicht zu frisieren , verhindert das
Auflösen der Frisur , verleiht fernen Duft ,
reinigt die Kopfhaut . Ges. gesch., ärztl . empf.
Dosen zu Mark 1 .50 und 2 .50 bei Damen¬
friseuren u . Parfümerien . ,««a.6.6

8 Kein Schwindel ! Reell!
LS Glänzende Existenz

ist Herren geboten durch Uebernahme des Alleinberkaufsrechtes
eines ges. gesch . Massenartikels , in jedem Haushalt unentbehrlich
für ganz Baden oder bezirksweise.

Herren , denen Barmittel von Mark 1000.— zur Verfügung
stehen , wollen sich melden von SamStag morgeuS ‘ (,11 Uhr ab
bis Sonntag mittag bei <Sg. Weigold , Hotel Grosse .

Ein schön. Taschendiwan
ist ausnahmsweise b i l bi g zu
verkaufen .

Kreuzstrasse LS . 4. Stock.
Wschdiwan RS ?

a “” Kaiierstr . 59 . 2 . St ., lks .
Nülimasehine . -W

UeS Fabrikat , moderne . AuSst ..Mit Garantie , billig zu verkaufen.! « »vpurrcrstr . 88. pari . B45102

Eine '/ . Violine
samt Bogen, Kasten, Notenständer ,Violinschule, gut erhalt . lieber »
zieher. für starken Herrn paffend .
Pelzgarnitur für Mädchen von 6
bis 8 Jahren und Rollschuhe wer¬
den billig abgegeben. B45421

Kapellenstrasse 94 , 4 . Stock .

Herren- und Damenrad .
sehr gut erh ., ganz billig abzugeb.
2345432 Markgrafenstr. 6. 2. St .

nüüiüüfluf Kredit
Um mein grosses Waren - und Mßbellager noch vor denWeihnachts-Feiertagen zu räumen , verkaufe ich von heuteab mit ganz kleiner Anzahlung und von dem Käufer selbstzu bestimmender Abzahlung , wöchentlich , vierzehntfiglichoder monatlich . e
Ich offeriere zu änsserst billigen Preisen in guten Qualitäten
Moderne Herren - und Knaben - Garderobe
Chike Damen - und Mädchen - Konfektion

Pelzwaren
Manufaktur - und Weißwaren , Tisch-, Bett- und Leibwäsche
Koltern , Teppiche und Gardinen, Stiefel, Schinne etc.

Möbel , Betten n- Polsterwaren
Einzelne Möbel , wie anch komplette Schlafzimmer
Wohnzimmer, Herrenzimmer, Salons, KflcheneinrichtungenIch bitte , von meiner so günstigen Offerterecht ausgiebigen Gebrauch zu machen .

KredithausIttmann
Karlsruhe, Karl-Friedrichstr. 24, UL11I . Etage

(Eingang Hoftor ) .

V "
]//
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Sie müssen unbedingt
stets die überall so be¬
liebten Krüaerol - Ka¬
tarrh - Bonbons im
Hause Habens denn wie

der Dieb
in der Nacht bricht oft
die Erkältung herein u.
Sie müßten sich dann
im ersten besten Geschäft
irgendwelches, oftmals
minderwertiges Linder¬
ungsmittel kauf. Sehr

gesucht
und stets gern gekauft,dabei 1000 fach begut¬
achtet sind Krugerol »
Katarrh-Bonbons .

Ueberall zu habe».
11137a .2.1

Ste 116 n -Angebote .
Zeichner

mit flotter Handschrift zu sofort.
Eintritt gesucht. Off. mit Geh .-
Ansp . an Patentbüro P . Koch ,

ickVilliugen . 10210a

Für dauernde Stellung suchen
wir zum Antritt am 2. Jan . 1911
eine gewandte

Ltenolyptstin ,
welche flott stenographiert , gute
Schulbildung und Auffassungsgabe
besitzt und möglichst schon an der
Olivermaschine gearbeitet hat .

Schriftliche , ausführliche Ange¬
bote mit Zeugnisabschriften , Refe¬
renzen u . Gehaltansprüchen erbitten
Vogel» Leridei«er «.Stfimnttaitt,

Gesellschaft mit beschr. Haftung ,
Papier » und Cellulose - Fabriken,

Ettlingen i. B . 11196a

Herren , Damen«"Lüe" !
Wir können Nachweisen, daß unsere

Mark
pro Woche verdienen. Erzielen Sie
weniger als 25 Mark täglich , so
schreiben Sie sofort an unS. Unsere
Prospekte belehren Sie über das
Geschäft, unsere Import - Artikel
tun das übrige . Voll- oder
Nebenbeschäftigung. Wir zahlen
50S Mark, wenn wir auf Ver¬
langen nicht Freimuster senden .
Horton, Kattomtz, 0. 8 he. 35 . ^

I rinnt npo z . Verk. v . Zigarr . a.
AyClil [Jca . Wirte 2c . Vergüt , ev.
M . 250 monatl . H . Jürgensen « .
Co .^.Hcunhuv« 22 . . . . .« « -10W2a4

Lehrling.
Zum möglichst baldigen Eintritt

wird ein Lehrling m . guter Schul¬
bildung für ein . biefiges Fabrik¬
kontor gesucht. Für gründliche
Ausbildung wird gesorgt . Offerten
unter Nr . 17585 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 3.1

Me Keidorislm
m . guter Handschrift , die sicher !
rechnen kann, findet sofort
Stellung bei 11207a |
Geschwister Knopf»

Rastatt.

Dienstantrag .
Ein braves , fleißiges Mädchen,

das gut bürgerlich kochen kann und
die übrigen Hausarbeiten gerne
besorgt, wird auf 1 . Januar bei
hohem Lohn gesucht . 9345342

Westendstrasse 60, II .
Ein jüngere»

Mädchen
welches kochen und Häusl . Arbeiten
verrichten kann, wird sofort ge¬
sucht . Näheres 17557

Kaiserstrasse 191, 3. Stock .
Gesucht auf sofort oder 1 . Januar
jüngeres Mädchen

als 2 . Mädchen. Dauernde Stell «.
FrauOberamtmaunVrttnellvI »!!-'
I7ita Schöna « i . Wiesental . 2 .1

Gesucht anst. , fleiß . Mädchen.
welches etwas nähen kann, zu kl.
Familie auf 15 . Dez. B45400

Hebelftrasse 13 , I.

Stellen -Gesuche .
KW, WMPtMiseri»,
die langjährige Tätigkeit in ersten
Firmen aufzuweisen hat , sucht sich
per Januar oder Februar zu ver¬
ändern . Prima Referenzen und
Zeugnisse zur Verfügung .

Gefl . Offerten unter Nr . B4541 <
an die Exped. der »Bad . Presse
erbeten.

Gebildetes Fräulein sucht auf
1 . Jan ., eventl . früher , Stellung
zu älterer Dame den ganzen Tag
oder auch für einige Stunden .
Dasselbe ist geübt im Vorlesen , so¬
wie im Nähen , spielt Klavier . hat
eine schöne Handschrift und wurde
auch den einfachen Haushalt einer
einzelnen Dame führen können.

Offerten unter Nr . B45382 an
die Expedition der »Bad . Presse
erbeten.

Geübte Zuarbeiterin
ür Damenschneiderei sucht Stelle «
8-»» . Kaiser -Passage 3t , EL rechts .

Frau sucht Monatshaus vor - u .
nachmittags . B45395

Schiitzenstr . Nr . 8 , III . Stock." Tüchtiges Mädchen sucht " iahs -
über Stelle . Offerten an B45393

F . Schramm , Scherrstr . 9a.

Vermietungen .
Die Wirtschaft

„pr LesWM"
in Karlsruhe ist an kautionsfähige
Wirtsleute ehestens zu vermieten .
Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm. Freiherr !,
von Seldenecksche Brauerei, Karls -
ruhe -Miiblbnrg ._ 16900*

Die Wirtschaft
„Zur Einigkeit

"
in Karlsruhe

ist per sofort an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm. Freiherrl.
von Seldenecksche Brauerei in
Karlsruhe -Müblburg . 16132*

Die Wirtschaft
„Zum Adler"

in Busenbach
ist per sofort oder später z« ver¬
mieten .

Tüchtige , kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden.

Das Km-Holel
Dilkoeitzenstein ,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,ist alsbald an tüchtige, kautions-
fäbige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " einzu¬
senden,
Amalienstratze 28, II . , ist eine kom¬

fortable moderne Wohnung von
7 groben Zimmern , Bad, Speise¬
kammer und allem Zubehör auf
1 . April zu vermieten. B45366

Näh , im 1 . od . 3 . Stock.
Gluckstraßr 6, im 3 . Stock, ist eine
3 Zimmer -Wohnung sofort oder
später zu vermieten . Näheres

2. Stock, rechts. _ 17498
Putlihstr . 14,2 . <?t ., rst eine schöne
3 -Zimmerwohnung mit Balkon
und Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näherespart . 245410.2 .1

Kriegstraße 65, schöne Hochpart .-
Wohnung von 5 Zimmern , Bade¬
zimmer, Küche, 1 Mansarde , eine

"Kammer? 2 Keller, 2 AufgängSn ,
per 1 . April 1911 zu vermieten .
Näheres 3 . Stock . B45415
Anzus . zw . 11 u . 3 Uhr .

- chiitzenstraße 51 schöne 2 Zimmer -
Mansardenwohnung auf sofort
zu vermieten. Näheres 1 . Stock,
Laden. B45390

Mühlburg . Bachstratze 56 , Hths .,
ist eine Wohnung von 2 Zimmer ,
Küche und Keller, sof . od. spät , zu
vermieten. Zu crfr . Vorderhaus
2. Stock , links . 9345385
Per sofort oder später zwei schöne

unmöbl. Zimmer
mit separatem Eingang zu ver¬
mieten (event. Büro ». B45409 .3 .1

Näheres Akademiestr. 28,1 . St .
Ein leeres , heizbares Mansarben -

zimmer billig zu vermiet. Bezieh¬
bar sogl . oder später . B45424

Lachuerstrasse 9 .
Zu er fr . 2, St . rechts , od . pari , links .
Bahnhofstr. 14. Ist., ist ein schon

möbl . Zimmer sehr billig zu ver -
mieten. B45320

Kaiser-Allee 21, 4. Stock , großes ,
zweifenstr. und gut möbl . Zim¬
mer sofort oder per 1 . Januar zu
vermieten. 9345285

Kaiserstrasse 118, 4 Treppen, ist
ein möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . B45430

Leopoldstrasse Nr . 33 , 1 Trevpe ,
links, ist ein einfach möbl . Zim¬
mer, nach dem Hof, sofort zu ver¬
mieten. » 45403

Leovoldstrasse33 , Hth .', i Treppe.
links, wird zu jungem Mann
Zimmerkollege gesucht. B45428

Leffingstraße 7, III . , ist ein möbl .
Zimmer bis 15 . Dezember , evtl .
mit 2 Betten , zu Perm. 9345389

Schillerstraße 27. 2. Stock, r,t ein
möbl . Zimmer bei ruh . «ramilie
sof. oder 15. 1 . zu Perm. « 45387

Uhlandstr. 12, 4. St . links, ist ein
schön möbliertes Zimmer Per
sofort zu vermieten . B45019.3.3

Werdcrstratze 100, III ., rechts M
ein geräumiges , gut möbliertes
Zimmer an besseren Herrn sof.
oder später zu Perm. B45386

Miet- Gesuche .
Für 1 . April , evtl, früher oder

später, wird eine 3 Zimmerwoh -
nung mit Zubehör als Büro zu
mieten gesucht . Bedingung 1. oder
2. Stock, sowie Anschluß an elektr .
Licht. Gefl. Offert , unt . Nr . 17468
an die Exp . der , Bad . Presse " . 2.1

Kelle Werkstatt .
in Mitte der Stadt , ca. 60 Qm .
für besser. Geschäft auf Frühjahr
gesucht. Off . unt . Nr . B45343 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Wohnung von 2—3 3immer »
mit Zubehör per 1. Avril zesucht.

Off . m . PreiSang . u . Nr . Ä^5018 .
an die Erved . der „Bad . Presse .
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, , , Weihnächte - Verkauf

um
beginnt Samstag den 3. Dezember.

Serie 1 1 .25
Damen-Hemden, XÄciii
aus gutem Cretonne ,
mit Bogen - oder Spitzengarnitur ,
Damenhemden , Acbseischiuss

mit gestickter Passe.

Damen-Hosen
weiss Pkjuü, mit festoniertem Volant,
weiss Piquä , mit Stickerei Volant,
weiss Cretonne , mit Stickerei -Volant,
weiss Cretonne , mit Stickerei -Vol , Knieform.

Damen-Jacken
weiss Piquö , mit Bogenbesatz ,
weiss Piquä , mit Spitze garniert ,
Anstandsröcke
weiss Pique , mit festoniertem Volant.

Serie 2 1 .60 Damen-Hemden,
solider Cretonne , mH ä jour -Languette ,
solider Cretonne , mit festonierter Passe.

Damen-Hosen
Ia gerauht Cöper , mit festoniertem Volant,
Ia Cretonne , mit reichem Stickerei -Volant .

Damen-Jacken
weiss gerauht Cöper ,
mit Liegkragen u . hübscher Bogengarnierung .

Serie 3 1 .95
Damen - Hemden

prima Ht mdentuch mit Bog nbesatz
prima Cretonne mit Stickereigarnierungsolider Cretonne m . Ia. handlest MadeirapasseRenforce mit ä jour und Einsätzen garniert ,Reformschmtt .

Damen-Hosen
Kniebeinkleider mit Stickerei -Einsatz u . Volant
Kniebeinkleider mit hohem Stickereivolant
Gerauht Croisö mit Stickereivolant
Gerauht Croise mit festoniert . Volant .

Damen-Jacken
gerauht Croisü mit Liegkragen , Fältchen , und

Bordengarnierung
Anstandsröcke
schwer gerauhter Cöper m. festoniertem Volant

Serie 4 Ji £ .25
Damen-Hemden

Ia Cretonne , m handgestickter Madeirapasse
solide Cretonne m. reicher Stickereigarnierung
Renforce m . Stickereigarnierung u Seidenband

Damen-Hosen
Knieform, mit hohem Stickereivolant und

Säumchen
Ia Cretonne mit Stickereieinsatz und Volant
Ia gerauht Cdper , mit Stickereivolant .

Damen-Jacken
gerauht Cöper , festoniert
gerauht Cöper , mit Säumchen u.Stickereijabot
gerauht Cöper , m . Säumch , Liegkragen u Festen
Anstandsröcke, Ia Finette, rn. Festen, Volan^

1
Serie 5 mL2 . 85

Damen-Hemden
Ia Renforcü , mit reicher Rumpfstickerei
la Renforti . handgestickt , m . ä jour Verzierg.
Ia Renforce , Reformschnitt , m reich . Stickerei -

Ein- und Ansätzen und Säumchen
Ia Madapolame , festomert , mit reicher hand¬

gestickter Madeirapasse

Damen-Hosen
Knieform, mit prima Stickereivolant
Knieform , mit reich . Stickereieinsatz u. Volant
Knieform , mit eleganter Stickereigarnierung
Piquä , Ia Qualität , handfestoniert

Damen-Jacken
prima gerauht Finette mit Liegkragen ,Säumchen und Stickereien in diversen

Ausführungen .
Anstandsröcke, prima Double - Pique oder

Croisä , mit Stickerei - oder Feston -Volant,

Kinder - Wäsche
mit 1 ^) L Rabatt.

Damen-Nachthemden
ans guten Stoffen , reich mit Stickerei garniert , mit

Liegkragen oder halsfrei

SM , 3 .25 , 3 .95 , 4 .95

Herren -Nachthemden
aus solidem Cretonne , 120 cm lg.

mit doppeltem Waschbörtchenbesatz

Stück 2 . 25

Stickerei - Unterrooke
mit

°
|o Rabatt .

UlCIl in den apartesten Ausführungen mit 1 o °
J0 Rabatt .

Beliebtes Weihnachtsgeschenk

Weiße Batisttücher
mit Hohlsaum u . gestickt . Buchstaben , ’/i Dtzd.

Weiße Batisttücher m. Hohlsaum u . Schweizer
Medaillon Buchst ., in hübsch . Karton , '/> Dtzd.

Weiße gebrauchsfertige Tücher
m . handgestickt . Buchstab ., i. Karton , ’/> Dtzd.

Weiße reinleinene Tücher m. handgestickt.
Buchstaben , in eleg. Karton */* Dtzd.

Weiße Kindertücher
mit farbig . Rand u gestickt . Buchstaben , ’/i Dtzd.

Weiße Batisttücher
mit gemustertem ä jour Rand */* Dtzd.

Weiße Batisttücher m . modernen farbigen
Bordüren 1 i Dtzd. 1 .45, 1.20,

Weiße Herren -Taschentücher
mit Hotilsaum u. aparter färb . Kante , */> Dtzd.

Herren -BatisttÜcher Ia. Qual . , mit Hohlsaum
und neuesten aparten Borden , 1j% Dtzd . 2.70

Uni Seidenbatisttücher
für Herren , neueste Farben */» Dtzd.

T aschentücher Enorme Auswahl .

1.30
1.80
1.80
3 .30
98 *
98 *
95 ;
1.80
2.10
2 .75

Zefir-Herren -Taschentücher
aparte Streifen und Karos Stück 75 4

1 Posten eleg . seidene Herrentücher
rolle Muster Stückgeschmackvoll

Matindtücher , groß
in neuen Farbenzusammenstellungen , Stück 58

Festonierte Leinentücher
mit reichen handgestickten Ecken Stück

Handfestonierte echte Madeiratücher
Rein Leinen mit Madeira -Eckstickerei Stück

Linontücher , weiß, gesäumt V, Dtzd 1.35, 95 , 75, 55 4
gebrauchsfertig '/, Dtzd. 1.95, 1.10

Leinene Taschentücher ,
erprobte , renomm . Fabrikate , •/, Dtzd. 3.20, 2.80, 2.10,
Bielefelder Taschentücher

bestes Fabrikat

65 ;
1.60
48 ;
60 ;
90 ;

Ein
Posten

Selegenheitskauf !

fierrentjüte f
ie Einschlagform, m. eingestepptemmoderneEinschlagform, i

Rand, grau, grün, marengo
regulärer Verkaufspreis 3 .45

1 .70
V* Dtzd. 4.95, 4 .35

Ein Posten hodielegante

Selbstbinder \45

Kinder -Taschentücher
bunt, mit Bildern oder farbig . Rand Stück 6 , 9 , 13 4
weifi mit farbig. Kante */, Dtzd . 58 , 68 4

breite offene Ascotform
hochmoderne Punkt- u. Fantasiemuster

regulärer Verkaufspreis 1.95

Geschwister Knopf .
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